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IV. Betrieb.

A. Übersicht der ausgeführten Bahnzüge.

Die Bahnzüge, welche im Berichtsjahr auf den eigenen Linien der Nordostbahn, einschliesslich der

ehemaligen Nationalbahn und der gepachteten Linie Sulgen-Gossau, ausgeführt wurden, haben im Ganzen 2,560,294
Kilometer zurückgelegt.

Die absolute und durchschnittliche Betriebslänge des eigenen Netzes hat sich im Berichtsjahr nicht

geändert, betrug somit 541 Kilometer.

Im Jahr 1884 wurden durchschnittlich per betriebenen Bahnkilometer 48 Zugskilometer mehr als im Vorjahr
ausgeführt.

Auf die einzelnen Zugsgattungen vertheilt, fallen : 1883. 1884.

a) Fahrplanmässige Züge: Kilometer. Kilometer.

1. Schnell- und Personenzüge 1,623,963 1,733,816
2. Gemischte Züge 630,860 569,270
3. Güterzüge ohne Personenbeförderung 226,193 184,545

2,481,016 2,487,631

b) Ergänzungs- und Extrazüge 53,255 72,663

Total 2,534,271 2,560,294

B. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

1. Einnahmen.
1883 1884 Mehreinnahme Mindereinnahme

(541 Kilometer)
I. Nordostbahn (eigenes Netz).

(541 Kilometer) gegenüber 1883

Fr. Cts. Prozente A. Unmittelbare Betriebseinnahmen: Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

5,809,706 36 40.5t 1. Personentransport 4,898,604 48 37.19 — — 911,101 88

342,372 64 2.39 2. Gepäcktransport 342,811 65 2.60 439 01 — —
201,727 99 1.41 3. Viehtransport 228,407 12 1.74 26,679 13 — —

7,763,001 02 Cn « 4. Gütertransport 7,412,117 62 56.27 — — 350,883 40

14,116,808 01 98.44 12,881,940 87 97.80 — 1,234,867 14
B. Mittelbare Einnahmen:

158,080 — 1. Pacht- und Miethzinse 181,672 39 23,592 39 — —
65,946 54 2. Verschiedenes 108,448 30 42,501 76 — —

224,026 54 1.56 290,120 69 2.20 66,094 15 — —

14,340,834 55 100 Total des eigenen Netzes 13,172,061 56 100 — — 1,168,772 99

II. Aus andern Unternehmungen:
333,864 77 19.97 Nettoertrag der Dampfboote 238,124 40 15.99 — — 95,740 37

1,337,998 82 80.03 Nettoertrag anderer Linien 1,251,126 63 O00 — — 86,872 19

1,671,863 59 100 Total aus andern Unternehmungen 1,489,251 03 100 - — 182,612 56

272,461 93 III. Aktivsaldo des Interessenconto 90,703 68 • — — 181,758 25

16,285,160 07 Totaleinnahmen 14,752,016 27 — — 1,533,143 80

Rekapi tulation:
14,340,834 55 88.06 Eigenes Netz 13,172,061 56 89.29 — — 1,168,772 99
1,671,863 59 10.27 Andere Unternehmungen 1,489,251 03 lO.io — — 182,612 56

272,461 93 1.67 Zinse von ausgeliehenen Geldern 90,703 68 0.61 — - 181,758 25

16,285,160 07 100 14,752,016 27 100 — — 1,533,143 80
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IV. Retried,

ü. Übergiedt lier âgelàten RadnTtlge.

Dis Dadn?ügs, vvelods im Doriodts^jadr auk 6en Sirenen Dinisu <ier korilostdadn, sinsedliessiiok 6er ode-

maiigeu katiouaidabn uuà 6er gopaobtstsu Divis Lulgen-Dossau, ausgekildrt wuràso, dabeu im Da.ixvri 2,560,294
Kilometer ?urüolrgslsgt.

Dis ad sol u te und clurvdsednittlieko DstrikdsläuFS âss eigenen kot?es bat sied im Dsriekts^adr nisdt

geändert, betrug somit 54 t Kilometer.

Im dadr 1884 wurden durebsobnittlieb per betriebenen Dabndilometer 48 ^ugsdilomstsr msdr als im Vor^abr

ausgeküdrt.
A^uk ci is sin/einen ^ugsgattungen vertbeilt, salien : 18S3. 4884.
a) kadrplanmässige Xilgs: Kilometer. Kilometer.

I. Lebnell- und Dersonenüüge 1,623,963 1,733,816
2. Dsmisodts ^üge 630,860 569,270
3. (1üter?üge obne Dersoneubskörderung 226,193 184,545

2,481,016 2,487,631

5) Krgän^ungs- und Kxtra?ügs 53,255 72,663

Dotai 2,534,271 2,560,294

L. ^innsdmen uiill 8tati8til< cle8 Verl<kdr8.

1. HiriliAkiiieii.
488» I88á 5Ià,!i,màe illàràiàmo

1541 Kilometer)
1. tlordostbalm (eigenes Kot?).

(541 Kilometer) xo?vnüi,or 1883

kr. à. ?r°-°à X, Unmittelbare Betriebseinnahmen: kr. 0w, ?r°-à kr. Sts. vis.

5,809,706 36 40,5. 1. Dersonentransport 4,898,604 43 37,.a — — 911,101 88

342,372 64 2.ss 2. Dopächtransport 342,811 65 2,so 439 01 — —
201,727 99 1.41 3. Vielitravsport 228,407 12 1-74 26,679 13 — —

7,763,001 02 54..g 4. Gütertransport 7,412,117 62 56,27 — — 350,833 40

14,116,308 01 93,44 12,881,940 87 97,so — 1,234,867 14
L. Aittolbars Hinnahmen:

158,030 — 1. ?aedt- und Uiotk?inse 181,672 39 23,592 39 — —
65,946 54 2. Verschiedenes 108,443 30 42.501 76 — —

224,026 54 1.5c 290,120 69 2,20 66,094 15 — —

14,340.834 55 100 Dotal des eigenen ketsss 13,172,061 56 100 — — 1,163,772 99

II. /tus andern tlnlernelimungen:
333,864 77 19.07 Nettoertrag dor Dampkboote 233,124 40 15.00 — — 95,740 37

1,337,998 82 80,04 Nettoertrag anderer Dinisn 1,251,126 63 84,o. — — 86,872 19

1,671,863 59 100 Dotal aus andern Unternehmungen 1.439.251 03 100 — — 182,612 56

272,461 93 III, Aktivsaldo des Inleressenconto 90,703 68 - — — 181,758 25

16,285,160 07 Dotaloinnalunsn 14,752,016 27 — — 1,533,143 80

kohapi tulation:
14,340,334 55 38,0k llligsne» Kot? 13,172,061 56 89,20 — — 1,168,772 99
1,671,863 59 10.27 Andere Dntornedmungen 1,489,251 03 10.0 — — 132,612 56

272,461 93 1.S7 21nso von ausgsliodsnon deldern 90,703 63 0.ci — - 181,758 25

16,235,160 07 100 14,752,016 27 100 — 1,533,143 80
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Die Einnahmen aus dem Personenverkehr sind um eine sehr bedeutende Summe niedriger, als jene

aus dem Verkehr des Vorjahres. Eine erhebliche Mindereinnahme liess sich zwar erwarten, da im Vorjahre die

Landesausstellung eine ganz ausnahmsweis starke Frequenz erzeugt hatte; bedauerlicherweise hat aber die während

der eigentlichen Reisesaison in Italien und Frankreich aufgetretene Choleraepidemie eine Stockung des Fremdenverkehrs

veranlasst, die einen weitern sehr fühlbaren Ausfall in unsern Einnahmen herbeiführte. Auch die in der

ersten Hälfte des Jahres in Zürich aufgetretene Typhusepidemie hat mit zu dem geringen Verkehrsresultate

beigetragen. Und von einem solchen muss man wohl reden, denn die Einnahmen sind unter jene der Jahre 1882 und

1881 gesunken und zwar wesentlich in der I. und II. Klasse, indem vom Ausfall gegen 1882 im Ganzen von rund

Fr. 165,000 auf die genannten zwei Klassen Fr. 150,000 und nur Fr. 15,000 auf die III. Klasse entfallen. Diese

Wahrnehmung lässt wenigstens der Hoffnung Raum, dass der Einnahmen-Rückgang ein ausnahmsweiser, durch den

Einfluss der erwähnten Ereignisse bedingter und nicht ein dauernder sein werde. Der Einfluss der im September

eröffneten Arlbergbahn auf denVerkehr hat sich im Berichtsjahr noch wenig geltend gemacht; für die Hordostbahn

kann er indessen kein günstiger gewesen sein, da vorläufig nur die Ablenkung des vorher über Romanshorn sich

bewegenden Verkehrs nach Österreich und vice-versa auf die Route über Buchs in Betracht fallen konnte, ohne dass

der daraus für die Nordostbahn entstehende Einnahmen-Ausfall durch Mehreinnahmen aus neuem Verkehr gedeckt

worden wäre, weil die Beordnung der Verkehrsbeziehungen zwischen Österreich und Frankreich beziehungsweise

Süddeutschland via Arlberg-Schweiz, wie Eingangs bemerkt, noch nicht in wünschbarer Weise möglich gemacht

werden konnte. Von allen direkten Verkehren der Nordostbahn ist es auch einzig der Verkehr mit den Vereinigten

Schweizerbahnen, der gegenüber 1882 erheblich grössere Ziffern aufweist; diese Vermehrung ist indessen keineswegs
blos der Arlbergbahn-Eröffnung zuzuschreiben, sondern zum grössten Theil dem lebhaftem Verkehr der Station St. Gallen

mit den benachbarten thurgauischen Stationen, hervorgerufen durch die Entwicklung der Stickerei-Industrie. Im
Ganzen begegnen wir im Personenverkehr einer grossen Stabilität in den durchschnittlich durchfahrenen Distanzen

und insbesondere in der Einnahme pro Personenkilometer, letzteres aus den stetig gebliebenen Tarifverhältnissen,

ersteres aus der gewaltig überwiegenden Masse des Lokalverkehrs gegenüber dem direkten und Transitverkehr

(Verhältniss 4 : 1) erklärlich, und die Schwankungen beziehen sich zum grössern Theil auf die Verkehrsmassen.

Im Viehverkehr begegnen wir einer bedeutenden Zunahme der Transporte, namentlich jener der IV.
Klasse (Kleinvieh), mit einer verhältnissmässig bescheidenen Mehreinnahme. Diese Zunahme ist den Viehtransporten,
insbesondere den Schaftransporten in ganzen Zügen aus Österreich nach Frankreich via Arlberg zu verdanken.

Der Güterverkehr weist eine Vermehrung der absoluten Tonnenzahl um rund 49,000 auf, zumeist in

Gütern der letzten Klasse (Rohmaterialien) bestehend. Effektiv ist das Ergobniss ein geringeres als 1883, indem

über eine Million Tonnenkilometer weniger transportirt worden sind; die mittlere Transportlänge einer Tonne ist
nämlich von 55,21 auf 52,7 Kilometer gesunken. Die Ursache dieser Erscheinung liegt hauptsächlich in dem

Umstände, dass der Getreideimport in die Schweiz vorherrschend über Mannheim und über die Gotthardbahn und nur
zum kleinern Theil über Romanshorn erfolgt. Wenn auch dadurch der Nordostbahn als theilweiser Ersatz für die ab

Romanshorn verlorenen Transporte solche nach den Vereinigten Schweizerbahnen zugeflossen sind, die sie beim

Getreidebezug aus dem Osten nicht erhalten hätte, so bewegten sich diese Transporte zumeist auf kürzere Distanzen,
als die Transporte ab Romanshorn nach Zürich und weiter. Sodann ist ein Theil des früher über Romanshorn

transportirten Verkehrs an die Arlberg-Route übergegangen, an welcher die Nordostbahn ebenfalls nur mit kürzern

Distanzen betheiligt ist.
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Ois Kinnadmsn aus dem Dersonenverkodr sind um sins ssdr bedeutende 8umme niedriger, aïs ^ene

aus dom Verkodr des Vor^adres. Nus erdebliede Nindoreinnadme liess sieil zwar erwarten, 6a im Vorjadre à
Dandesausstellung sine ganz ausnadmsweis starke I'rec;uonz erzeugt datte; bsdausrliodorwoiso dat ader dis wädrond

der eigentlioden Reisesaison iu Italien und Krankreiod ausgetretene Ddolsraepidswie sine Ltoekung cl es Kremden-

vsrksdrs veranlasst, die einen weitern sekr lüdldarsn ^ustall in unsern Kinvadmsn dsrbeisüdrte. L.uod àis in 6er

ersten üälkte des ladres in Aüried ausgetretene tz'pdusepidomio dat mit zu dem geringen Vsrksdrsresultate bei-

getragen. Und von einem solodsn muss man wodl reden, denn die Rinnadmen sind unter ^ene der ladre 1882 und

1881 gesunken und /war wesentliod in der I. und II. Hiasse, indem vom Ausfall gegen 1882 im Danzon von rund

Kr. 165,999 auk die genannten zwei Klassen Kr. 159,999 und nur Kr. 15,999 auk die III. Klasse entkallen. Diese

^Vadrnsdlnung lässt wenigstens der llotknung liaum, dass der Kinnadmsn-Rüekgang ein ausnadmswsissr, dured den

Kintluss der erwädnten Kreignisss bedingter und niodt ein dauernder sein werde. Der Kinlluss der im 8eptomber
srötkneten ^rlborgbadn auk den Verkodr dat sied im Leriodts^adr noed wenig geltend gemaedt; kür die Xordostdadn

kann er indessen kein günstiger gewesen sein, da vorläudg nur die Ablenkung des vorder über Romansdorn sied

bewegenden Verksdrs naod Österreied und viee-versa auk die Honte über lined s in Letraedt lallen konnte, odne dass

der daraus kür die Rordostbadn entstedends Kinnadmon-àskall dured Nedreinnadmon aus neuem Verkodr gsdeekt

worden wäre, weil die Reordnung der Verkedrsbeziedungon zwisoden Österreied und Krankreiod boziedungswoise

Lüddeutsedland via ^rlberg-Ledwei/, wie Eingangs bemerkt, noed nivdt in wünsedbarer Vksiss möglied gemaedt

werden konnte. Von allen direkten Verkedren der Kordostbadn ist es auek einzig der Verkodr mit den Vereinigten

Ledwsizerbadnen, der gegenüber 1832 erdebliod grössere Aiüern aukwoist; diese Vsrmedrung ist indessen keineswegs
blos der ^rlbergbadn-Krökknung zuzusodreibon, sondern zum grössten Ideil dem lebdaktern Verkedr der Ltation 8t. (lallen

mit den benaedbarton tdurgauisvdon 8tationon, dorvorgoruken dured die Kntwieklung der 8liokerei-Industrio. Im
Danzen begegnen wir im Kersonenvorkelir einer grossen 8tabilität in den duredsednittlied durodkadrenen Distanzen

und insbesondere in der Dinnadme pro Kersonenkilomster, letzteres aus den stetig gebliebenen tarikvsrdältnissen,
ersteres aus der gewaltig überwiegenden Nasse dos Dokalvorkodrs gegenüber dem direkten und transitverkedr

(Verdältniss 4 : 1) orklärdod, und die Ledwankungen bozieden sied zum grössern tdoil auk die Verkedrsmassen.

Im Viedverkodr begegnen wir einer bedeutenden ^unadms der transporte, namentliod Hener der IV.
Klasse (Kloinviod), mit einer verdältnissmässig bosedeidenen Nedreinnadme. Diese Aunadme ist den Viedtransporten,
msbosondoro den Ledaktransporten in ganzen Aügen aus Östorreied uaeli Krankreiod via àlberg zu verdanken.

Der Düterverkodr weist eins Vsrmedrung der absoluten tonnenzadl um rund 49,999 auk, zumeist in

Hütern der letzten Klasse (Rodmaterialien) bestellend. Ktkektiv ist das Krgobniss ein geringeres als 1883, indem

über eine Nillion tonne,»Kilometer weniger transportirt worden sind; die mittlere transportlängo einer tonne ist
nämliod von 55,21 auk 52,7 Kilometer gesunken. Die Drsaode dieser Krsodeinung liegt dauptsäodded in dem

Umstände, dass der Dotreideimport in die Zvdwoiz vorderrsodend über Nanndeim und über die Dottdardbadn und nur
zum kleinern tdoil über Romansdorn erkolgt. V/enn auoli dadurek der Rordostbadn als tdeilwoiser Krsatz kür die ab

Romansdorn verlorenen transporte soleks uavd den Vereinigten Lodwsizerbadnen zugstlosssn sind, die sie beim

dötreidsbezug aus dem Östsn niedt erdalten dätte, so bewegten sied diese transporte zumeist auk kürzere Distanzen,
als dis transporte ab Romansdorn naod M rieb und weiter. 8odann ist sin tksil des krüder über Romansdorn

transportirton Verkodrs an die ^rlberg-Route übergegangen, an welodor die Rordostbadn obenkalls nur mit kürzern

Distanzen betdsiligt ist.
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Der Abnahme der Tonnenkilometer entsprechend, mussto auch bei unveränderten Tarifverhältnissen die

Einnahme sich vermindern; der Ausfall an letzterer ist indessen verhältnissmässig grösser als der Abgang im Transportquantum.

Es rührt dies vom Rückgang der mittlem Einnahmen pro Tonnenkilometer von 9,79 Cts. auf 9,47 Cts.

her. Damit hat diese wichtigste Ziffer den tiefsten Stand seit dem Bestehen der Nordostbahn erreicht, und es ist

nicht uninteressant, auf Tabelle 8 dem fortwährenden, nur durch kleine Fluktuationen unterbrochenen Sinken dieser

Yerhältnisszahl von 16,59 Cts. bis auf 9,47 in den 20 Jahren seit 1855 zu folgen. Meistens bezeichnet eine Tarifänderung

den Eingang einer neuen Periode des Rückgangs, und dasselbe scheint auch diesmal der Fall gewesen zu sein. Im Jahre

1884 ist zum ersten Male während eines ganzen Jahres die Wirkung der Tarifänderung von 1883 im internen Yerkehr

und einem Theil des direkten Verkehrs, namentlich mit der Bötzhergbahn (Basel) zum Ausdruck gekommen; ihre volle

Wirkung wird sie erst in den folgenden Jahren nach vollzogener Umänderung aller direkten Tarife äussern, so dass ein

weiterer kleiner Rückgang nicht ausgeschlossen ist. Indessen kann dieses stetige Sinken der fraglichen
Durchschnittsziffer nicht allein den Änderungen der Normaltarife zugeschrieben werden ; auch andere Faktoren haben dabei

mitgewirkt, wie z. B. die vermehrte Konkurrenz im Transitverkehr in Folge neu erstehender Linien und der Anstrengungen

der Konkurrenten, den besessenen Yerkehr zu erhalten und neuen zu gewinnen, ferner die in neuerer Zeit auch in

Konkurrenz mit Seewegen in grösserm Masse übernommene und nur bei ganz billigen Taxen mögliche Verfrachtung von

Gütern auf sehr grosse Distanzen, endlich die im Laufe der Jahre successiv eingetretene Verschiebung des

Mengenverhältnisses der Rohmaterialtransporte zu den übrigen höher tarifirten Gütern zu Gunsten der erstem. Zu der

bedeutenden Vermehrung der Rohmaterialtransporte haben zwar wieder die Tarifreduktionen den Anstoss gegeben,

sie entspricht aber zweifellos dem Zwecke der Eisenbahnen und sie hat sich auch jeweils naturgemäss unter der

Herrschaft desselben Tarifs fortentwickelt. Die nachstehenden Ziffern illustriren diesen Fortgang; sie beziehen sich

auf die Jahre 1863, 1872, 1882 und 1883, in welche die wichtigsten Änderungen des Normaltarifs der Nordostbahn

fallen, d. h. auf die unmittelbar vorhergehenden und nachfolgenden ganzen Jahre. Wenn als Rohmaterialtransporte

mit annähernder Rücksicht auf die jeweilige Klassifikation die niedrigst tarifirten Güter des bezüglichen Tarifs,

d. h. der letzten Klassen desselben betrachtet werden, so betrugen dieselben in Prozenten des Gesammtgewichts :

1862 23,7 % (Klasse C)

1864 36,7 o/o id.

1871 41,i 0/'d (Klassen D und E)

1873 45,1 °/o id.

1881 45,3 °/o id.

1883 47,4 o/o (Sp.T. II und III)
1884 53,3 0/0 id.

id. 47,9 o/o (Sp.T. III allein.)

Besondere Erwähnung verdient noch die grosse Einbusse von rund Fr. 200,000 auf den Lokalspesen. Dieselbe

bezieht sich fast ausschliesslich auf die Lagergebühren und ist durch die Verminderung des Verkehrs im Lagerhause

Romanshorn und die Reduktion des Tarifs desselben, sowie durch eine Mindereinnahme aus dem Verkehr des

Lagerhauses Zürich entstanden.

Zur Waarenstatistik ist erläuternd zu bemerken, dass ausnahmsweise im vorliegenden Geschäftsbericht die

Vergleichsziffern des Vorjahres für die einzelnen Artikel wegbleiben mussten, weil das neue namhaft erweiterte

Artikelverzeichniss sich mit dem frühern nicht mehr deckt.

Die mittelbaren Betriebseinnahmen haben sich gegenüber dem Vorjahr um Fr. 66,094. 15 Cts.

gehoben. Von dieser Vermehrung entfallen Fr. 23,592. 39 Cts. auf den Titel „Pacht- und Miethzinse" und
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Der Äbnabme der Ibnnenkiloineter entspreobend, musste auob bei unveränderten Karisverbältnissen die Din-

nabn>s sieb vermindern; dor Ausfall un letzterer ist indessen vsrbältnissmässig grösser als der Abgang im Transport-

quantum. Ds rübrt dies vom Rückgang der mittlern Dinnsbmen pro Tonnenkilometer von 3,73 Dts. unk 3,47 (its.

ber. Damit bat diese wiebtigste lisser den tiefsten Ltand seit dem Restebsn der Kordostbabn erreiebt, und es ist

niobt uninteressant, auk Tabelle 8 dem kortwäbrendsn, nur durob kleine Dluktuationsn unterbroebsnen Linken dieser

Verbältniss2abl von 16,33 Dts. bis auf 3,47 in den 20 dabren seit 1855 ?.u tollen. Meistens bo^eiobnet eine DaritaiiderunA

den Kingang einer neuen Rsriodo des Rückgangs, und dasselbe sobeint aueb diesmal der Dali gewesen ?u sein. Im dabre

1884 ist 2nm ersten Nais wäbrend eines ganüen dabres die Wirkung der d'arilandsrunA von 1883 im internen Verkebr

und einem Kbsil des direkten Vsrkebrs, namentliob mit der Lüt/.bergbabn (Ilssol) üuw Ausdruck gekommen; ibre volle

Wirkung wird sie erst in den folgenden dabren naeb vollzogener Dmävderung aller direkten darite äussern, so dass ein

weiterer kleiner Rückgang niobt ausgesoblossen ist. Indessen kann dieses stetige Linken der kraglioben Durob-

sobnitts^iüer niobt allein den Änderungen der Kormaltariks ^ugesobrieben werden; anob andere Daktoren kabsn dabei

mitgewirkt, wie D. die vermebrte Konkurrenz im dransitverkebr in Dolge neu erstcbondsr Dinien und der Anstrengungen

der Konkurrenten, den besessenen Verksbr ?.u erbalten und neuen ^u gewinnen, ferner die in neuerer Asit auob in Kon-

kurren? mit Leewsgsn in grösssrm Nasse übernommene und nur bei ganz billigen daxen mögliobe Verkraobtung von

Dütern aus ssbr grosse Distanzen, endliob die im Kaute der dabre suooessiv eingetretene Versobiebung des Mengen-

verbältnisses der Itobmaterialtransporte xu den übrigen böber tariürton Dütern xu Dunsten der erstsrn. /u der

bedeutenden Vermebrung der Rokmaterialtransporto baben ?.war wieder die daritreduktionen den Anstoss gegeben,

sie sntspriobt aber Zweifellos dem Zwecke der Kiseobabnsn und sie bat sieb auob jeweils naturgsmäss unter der

Ilorrsebatt desselben dariks fortentwickelt. Die naebstebenden Ziffern iliustrirsn diesen Dortgang; sie belieben siob

auk die dabre 1863, 1872, 1882 und 1883, in weloke die wiobtigsten Änderungen des Kormaltarifs der Kordostbabn

fallen, d. k. auf die unmittelbar vorbsrgsbsndon und naobkolgendon ganzen dabre. V^oiin als Itobmatsrialtrausparte

mit annäbernder Küoksiobt auk die jeweilige Klassiükation die niedrigst tarierten Düter des kexügliclien dariks,

d. b. der letzten Klassen desselben betraobtet werden, so betrugen dieselben in I'roxonton des Desammtgewiobts:

1862 23,7 o/o (Klasse D)

1864 36,7 «/o id.

1871 41,l o/n (Klassen D und K)

1873 45,l °/o id.

1881 45,s "/o

1883 47,4 °/o (Lx.d. II und III)
1884 53,s »/o id.

id. 47,3 "/o (Lp.d. III allein.)

Resondere Krwäbnung verdient noob die grosse Kinbusse von rund Dr. 200,000 auk den Dokalspesen. Dieselbe

beliebt siob fast aussobliessliob auk die Dagergebükren und ist durob die Verminderung des Verkokrs im Dager-

banse Romansborn und die Reduktion des d'arils desselben, sowie durob eine Nindsreinnabwe aus dem Verkebr des

Dagerbansss ^üriob entstanden.

!?ur Vtaarsnstatistik ist erläuternd ?u bemerken, dass ausnabmsweiss im vorliegenden Desobäktsbsriobt die

Verglsiobsüilfsrn des Vor)abros kür die einzelnen Artikel wegbleiben mussten, weil das neue nambakt erweiterte

Vrtikslvsrüsiobniss siob mit dem krllbero niobt mebr deokt.

Die mittelbaren Rstriebseinnabmen baben siob gegenüber dem Vor)abr um Dr. 66,034. 15 Dts. gs-
bobso. Von dieser Vermebrung entfallen Dr. 23,532. 33 Dts. auk den llitel ^Raobt- und Miotbi?inss" und
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Fr. 42,501. 76 Cts. auf den Titel „Verschiedenes". Der erstere Posten resultirt aus Mehrleistungen der Vereinigten
Schweizerbahnen und der Schweizerischen Centraibahn, beziehungsweise Aargauischen Südbahn, für die Mitbenutzung
von Nordostbahnstationen und Bahnstrecken auf Grund vermehrter Achsenzufuhr, aus dem Wegfall der in unserm

letztjährigen Geschäftsberichte erwähnten Rückvergütung an die Eisenbahngesellschaft Wädensweil-Einsiedeln und ferner

aus einer Quote der Vergütung der Vereinigten Schwoizerbahnen an die Kosten der gemeinschaftlichen Führung des

Schnellzuges Wien-Paris und vice-versa via Arlberg auf der Strecke Buchs-Thalweil-Zürich. Die Mehreinnahme auf
dem Titel „Verschiedenes" beruht hinwieder auf den an dieser Stelle verbuchten Erträgnissen von Hülfsgeschäften, wie

der Werkstätte und der Materialrechnung des Oberingenieurs für den Bahnbetrieb, die früher während einer Reihe

von Jahren theils zu Abschreibungen auf Reservevorräthen verwendet, oder direkt an den Betriebsausgaben
abgezogen worden sind, gemäss der vom schweizerischen Bundesrathe unterm 25. November 1884 erlassenen Verordnung
über die Vorlage und Form der Rechnungen der schweizerischen Eisenbahngesellschaften nun aber wieder den mittelbaren

Betriebseinnahmen einverleibt wurden. Dieselben beziffern sich auf Fr. 34,307. 17 Cts. Dazu kommt eine

Ertragsquote der Imprägniranstalt mit Fr. 4500 und ein Mehrertrag der Materialverwaltung etc. von Fr. 3G94. 59 Cts.

Der Betrieb der Dampfbootunternehmungen auf dem Boden- und Zürichsee hat gegenüber dem

Vorjahre Fr. 95,740. 37 Cts. weniger abgeworfen, und zwar derjenige auf dem Bodensee Fr. 50,256. 80 Cts., und

derjenige auf dem Zürichsee Fr. 45,483. 57 Cts. Näheres über diese ungünstigen Resultate ist unter den Abschnitten
E 1 und 2 bemerkt.

Die Erträgnisse der Betheiligungskapitalien bei andern B a h n u n t e r n e h m u n g e n sind um
Fr. 86,872. 19 Cts. zurückgegangen, indem dieselben im Berichtsjahr nur Fr. 1,251,126. 63 Cts. betragen haben

gegen Fr. 1,337,998. 82 Cts. im Jahr 1883. Die Verminderung der Ertragsantheile an der Eisenbahnunternehmung

Zürich-Zug-Luzern und der Bötzbergbahn ist vorwiegend in dem Ausfall der Einnahmen aus dem Personentransport
auf diesen beiden Filialbahnen zu suchen, da die Personenfrequenz gegenüber dem Vorjahre mit der Landesausstellung
in Zürich und durch die im Berichtsjahre wegen der Choleraepidemie in Frankreich und Italien eingetretene theilweise

Stockung im Fremdenverkehr einen erklärlichen Rückgang erfahren hatte. Die daher für die Linie Zürich-Zug-
Luzern pro 1884 von 8°/o auf 7 °/o reduzirte Dividende hatte für die Nordostbahn eine Mindereinnahme zur Folge von
Fr. 60,000, entsprechend einer von 6,681 °/o auf 6,058°/o verminderten Durchschnittsdividende für ihr Betheiligungskapital
von Fr. 9,626,000. — Als Antheil am Reinertrag der Bötzbergbahn erhielt die Nordostbahn Fr. 44,715. 47 Cts.

weniger als im Vorjahr. Das am Jahresschluss nach Abzug der an anderer Stelle erwähnten Abschreibungen noch

Fr. 11,688,854. 88 Cts. betragende Betheiligungskapital ergab nämlich nur Fr. 424,307. 43 Cts. gegen Fr. 469,012.
90 Cts., oder gleich einem Zinse von 3,630% gegen 3,846% im Jahr 1883. Dagegen steigerte sich ihr Antheil am

Reinertrag der Aargauischen Südbahn von Fr. 175,739. 94 Cts. im Vorjahr, auf Fr. 195,564. 51 Cts. im

Berichtsjahr, was eine Mehreinnahme von Fr. 19,824. 57 Cts. ergibt. Das mit Ende 1884 auf Fr. 5,797,467.
21 Cts. reduzirte Betheiligungskapital ertrug hiemach einen Zins von 3,378% gegen 2,88% im Jahr 1883. Au
das Betriebsdefizit der mit der Schweizerischen Centraibahn und der Einwohnergemeinde Bremgarten gemeinschaftlichen

Linie Wohlen-Bremgarten hatte die Nordostbahn im Berichtsjahr Fr. 991. 29 Cts. mehr beizutragen,
nämlich Fr. 6915. 31 Cts. gegen Fr. 5924. 02 Cts. im Vorjahr. Die als Ertrag des Obligationen-Betheiligungs-
kapitals bei der Eisenbahnunternehmung Effretikon-Hinweil vereinnahmten Fr. 55,000. — waren effektiv

nur mit Fr. 16,651. 55 Cts. erhältlich, und es musste desshalb der Rest von Fr. 38,348. 45 Cts. auf Dubiosenconto

vorgetragen werden, womit sich unsere Gesammtforderung an diese Unternehmung für nicht bezahlte Obligationenzinse

und Betriebsdefizite mit Schluss des Berichtsjahres auf Fr. 364,128. 53 Cts. erhöht hat. Über die Beordnung
dieser Verhältnisse verweisen wir auf den einschlägigen Bericht auf Seite 21. Mit Ende 1884 hat die Gesammt-

betheiligung der Nordostbahn an den obgenannten Bahnunternehmungen sich auf Fr. 29,212,322. 09 Cts. belaufen und
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Dr. 42,331. 76 lits, auk àen ?itel „Vsrsokisàsnes^. Dor erstere Rasten rssultirt aus lllebrlsistungen àsr Vereinigten
Lobwsi^srbabnsn unà àsr Le>iwei«?oris<:bon lientralbabn, bexisbungsweiss Vargauiseben Lûàbakn, kür àis Mitbenutzung
von Uoràostbabnstationen uuà Labnstrseksn auk Orunà vsrmsbrtsr Vebssn?ukubr, aus àsm Wegkall àsr iu unserm làt-
Mbrigsn Desebäktsberlebts srwälinten Rüekvsrgütung au àis Disvnbabngesvllseliakt Vâàsnsweil-Dinsisàôln uuà kvrner

aus einer (Zuote àsr Vergütung àsr Vereinigten Lebwoi^erbaknen au àis Kasten àsr gemvinsebaktliebei« Dükrung àss

LobnsIIz«uggs VVisn-Raris uuà viee-versa via Vrlbsrg auk àsr Ltreako Ruebs-^balweil-Kürieb. Ois Uebrsinnabme auk

àsm Ditel „ Versvllisàsnes^ berubt binwieàsr auk àsu an àisser Ltelle vorbuebtsn Erträgnissen von Dülksgssobäkten, wie

àsr V7s,kstätte unà àer Vlaterialreobnung àss Dberingenisurs kür àen Rabnbetrieb, àie krüiier wâbrenà einer Reibe

von .kaiiren tkeils i!u Vbsebrsibungsn auk Ressrvsvorrätben vsrwonàst, oàer àirskt an àen Retrisbsansgabsn abgs-

^ogsn woràsn sinà, gemäss àsr vom sobwsi?orisobsn lZunàesratbs unterm 23. Ravember 1334 erlassenen Verorànung
über àie Vorlage unà Dorm àer Rsebnungsn àer sebwàsriseken Dissnbabngssellsobakten nun aber wieàsr àen mittelbaren

Retriebseinnabmen einverleibt wuràen. Dieselben bs/i!kern sieb auk Dr. 34,337. 17 lits. Da?u kommt sine

Drtragsczuoto àsr Imprägniranstalt mit Dr. 4533 unà ein klskrsrtrag àsr klaterialvsrwaltung eto. von Dr. 3694. 59 lits.
Der Retried àsr Dampkbootuntsrnsbmungen auk àsm Loàen- unà Küriebsss bat gegenüber àsm Vor-

Mkre Dr. 95,743. 37 lits, weniger abgsworksn, unà «swar às^enigs auk àsm Roàensse Dr. 53,256. 83 lits., unà

àerjenigs auk àom Küriebsse Dr. 45,433. 57 lits. Mksres über «liess ungünstigen Resultate ist unter àen Vbsebnitten
R 1 unà 2 bemerkt.

Dis Drträgnisss àer lZetboiligungskapitalion bei anàsrn R a b n u n t s r n s b m u n g g n sinà um
Dr. 36,872. 19 lits, xurllekgsgangon, inàsm àleselben im Reriebtsjabr nur Dr. 1,251,126. 63 lits, betragen baben

gegen Dr. 1,337,993. 32 lits, im ,labr 1833. Dis Vsrminàsrung àer Drtragsantbeiis an àsr Disenbabnuntsrnskmung

Kürieb-Kug-Dn«?ern unà àsr Ràbgrgbabn ist vorwiegsnâ in àsm Vuskall àsr Dinnabmen aus àsm Rersonsntransport
auk àissen bsiàen Dilialbabnen ?u suobsn, àa àis Rersonenkreczuen^ gegenüber àsm Vorjabrs mit àsr Danàôsausstôllung
in Kürieb unà àurob àis im lZeriebts^abrs wegen àer libolsraopiàemis in Drankrsieb uuà Italien eingetretene tbsilwsise

Ltoolrung im Drsmàsnverksbr einen erklärliebsn Rückgang erkabrsn batte. Dis àaber kür àie Dims Kürieb-Kug-
Rudern pro 1334 von 8 v/a auk 7 v/g reàu^irts Diviàsnàe batte kür àis Roràostbabn eins Klinàsreinnabme «?ur Dolgs von
KK. 63,333, sntsprsebenà einer von 6,KS«v/a auk 6,vö8v/o verminàsrten Durebseboittsàlviàsnàe kür ibr Retbsiligungskapital
von Dr. 9,626,333. — VIs Vntkeil am Reinertrag àer Rötsbsrgbabn erbielt àis Voràostbabn Dr. 44,715. 47 lits,
weniger ais im Vor^jabr. Das am àabressekluss naeb Vbüug àsr an anàersr L teils erwäbnten Vbsebrsibungsn noeb

b'r. 11,683,854. 88 lits, bstragenào Retbeiligungskapital ergab nämliob nur Dr. 424,337. 43 lits, gegen Dr. 469,312.
93 lits., oàer glsieb einem Kinss von 3,szov/a gegen 3,s««v/o im àabr 1383. Dagegen steigerte sieb ibr Vntbeil am

Reinertrag àer Vsrgauisobsn Lûàbabn von Dr. 175,739. 94 lits, im Vor^abr, auk Dr. 195,564. 51 lits, im

ksrioktsMbr, was sine klsbrsinnabms von Dr. 19,824. 57 (its. ergibt. Das mit Dnàs 1884 auk Dr. 5,797,467.
21 lits, rsàuzurte Retbeiligungskapital ertrug biernaeb einen Kins von 3,S7»v/o gegen 2,ssv/g im àabr 1333. Vu
àas Iletriobsàstiûit àer mit àer Lobweizierisobsn lientralbabn unà àsr Dinwobnsrggmeinàs Lrewgartsn gsmeinsebakt-
lieben Dims Vkoblsn-Rremgarten batte àie Roràostbabn im Reriebtspabr Dr. 99 l. 29 lits, mebr beizutragen,
nämlieb Dr. 6915. 31 lits, gegen Dr. 5924. 32 lits, im Vorjabr. Die als Drtrag àss Obligationen-Lstbeiligungs-
Kapitals bei àer Dissnbabnuntsrnsbmung Dkkrstikon-Rinwsil vsrsinnabmtsn Dr. 55,333. — waren elksktiv

nur mit Dr. 16,651. 55 (its. erbältlieb, unà es musste àessbalb àer Rest von Dr. 38,343. 45 lits, auk Dubiosenoonto

vorgetragen weràsn, womit sieb unsere Desammtkoràerung an àiese Dntsrnebmung kür niobt böüablte Obligationen-
sinss unà Lôtriebsàetisite mit Lebluss àes Lsriekts^akres auk Dr. 364,128. 53 (its. srböbt bat. àer àis Rsorànung
àlessr Verbältnisss verweisen wir auk àen sinseblägigen Reriebt auk Leite 21. klit Dnàe 1834 bat àis Ossammt-

bstbsiligung àer Roràostbabn an àen obgensnnten Rabnuntsrnebwungen sieb auk Dr. 29,212,322. 39 lits, belaufen unà
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deren Ertrag bezifferte sich, wie oben angeführt, auf Fr. 1,251,126. 63 Cts. oder in Prozenten 4,283 gegen 4,457°/o

im Vorjahr.
Die Nettoeinnahme des Interessenconto ist um Fr. 181,758. 25 Cts. unter derjenigen des Vorjahres

verblieben und zwar hauptsächlich aus nachbezeichneten Ursachen.

In Folge Rückzahlung von Anleihen hatten die im Scontogeschäft verwendeten Kapitalien sich gegenüber 1883

beträchtlich vermindert, wodurch dem Interessenconto etwa Fr. 54,000 weniger zugeflossen sind. Aus gleichem Grunde

verminderte sich auch der Bestand der im Besitz der Nordostbahn befindlichen Obligationen eigener Anleihen,

wodurch nebst dem Verkauf von Gotthardobligationen an Zinsen von eigenen Werthpapieren etwa Fr. 32,000 weniger

vereinnahmt wurden. Ferner erhielten wir aus den gegenseitigen Abrechnungen mit der Schweizerischen Centraibahn

ungefähr Fr. 17,000 weniger Zinsvergütungen, indem die genannte Verwaltung bestrebt war, durch grössere

Abschlagszahlungen die Zinsforderungen möglichst zu vermindern. In diesem Sinne ist mit derselben ab 1. Januar 1885

aucb eine Vereinbarung über das Abrechnungsverfahren getroffen worden, durch deren Ausführung die gegenseitigen

Zinsforderungen fürderhin nahezu ausgeglichen werden dürften. Die Verzinsung der den Prioritätsaktionären

gutgeschriebenen Dividenden 1880/1883 erforderte eine Mehrausgabe von Fr. 19,800, und ferner erscheint unter diesem

Titel entsprechend der mehrerwähnten Verordnung des Bundesrates vom 25. November 1884 erstmals die an die

Schweizerische Eisenbahnbank ausgerichtete Jahresprovision von Fr. 250,000. Anderseits wurde dem Interessenconto

nach dem Verkauf der letzten in unserm Besitze gewesenen Gotthardobligationen der auf der Beteiligung der Nordostbahn

an der IV. Serie der Gotthardbahnobligationen erzielte Gewinn mit Fr. 191,651. 25 Cts. zugewendet.
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dorsn Vrtrag bs^iilerts sià, vis oben angskübrt, auk Vr. 1,251,126. 63 Uts. oder in Vroüsntsn 4,2SZ gegen 4,45? ^/o

iw Vor^'abr.

Vis Hettoeinnabms des Intsresseneonto ist um Vr. 131,753. 25 Vts. untsr derjenigen des Vorjakres ver-

blieben und ^var bauptsäobliob aus naobbs^eiobnstsn Vrsaoben.

In Volgs Rüeb^ablung von àleiben batten dis im Leontogssebält vervendsten ILg.pitg.Iisn sieb gegenüber 1833

bsträobtliob vsrminäsrt, vodureb dem Intersssenoonto etwa Vr. 54,666 vsnigsr üugoklosson sind. /Vus gleiobsm tdrunds

vsrminâsrts sick auob der Lsstand der im kesit? der Hordostbabn bsündlieksn Obligationen eigener /Vnlgiben, vo-
dureb nebst dem Verbau! von Llottbardobligationen un pinson von eigenen VVortbpapieren etva Vr. 32,666 venigsr
versinnabmt vurdsn. Vernsr srbieltsn vir uns don gegenseitigen /Vbroobnungon mit dsr Zobvvsi^srisoben Oentralbabn

ungetabr Vr. 17,666 veniger ^insvsrgutungsn, indsm dis genannte Verwaltung bestrebt war, dureli grössere Vb-

soblags Gablungen dis Vinskordsrungen mögliobst /u vermindern. In diesem Zinns ist mit derselben üb 1. danuar 1835

aueb eins Vereinbarung über das /Vbrevbnungsvsrkakren getroiken worden, durok deren /Vuslubrung die gegenseitigen

Vinskordsrungen kürderbin nabszu ausgegliebsn werden dürktsn. Vie Verzinsung dsr den Vrioritätsabtionaren gutge-

sebriebensn Vividendsn 1336/1333 erkordsrts eins VIsbrg.usgg.be von Vr. 13,366, und ferner ersobeint unter diesem

litsl entsprsebend dsr mebrsrwäkntsn Verordnung des Lundesratbss vom 25. Xovembor 1384 erstmals die an die

Lebwei^erisebs Visenba.bnbg.nb ausgsriektste dabrssprovision von Vr. 256,666. Anderseits wurds dem Intersssoneonto

naeb dem Verbaut der letzten in unserm Lesitae gewesenen Oottkardobligationsn dsr auf der IZstboiligung dsr ILordnst-

babn an der IV. Leris dsr Oottbardbaknobligationen erhielte Oewinn mit Vr. 191,651. 25 (Its. Zugewendet.
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2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken.
Transportquantitäten Einnahmen

1883 1884 1883 1884
Personen Pro- Personen ProFr. Cts. ProFr. Cts. Pro¬

zente zente zente zente

27,512 0.45 21,263 0.89 168,296.98 2.90 132,583.67 2.71

288,950 4.75 257,951 4.69 903,739. 63 15.55 783,293.58 15-99

1,180,359 19.51 1,175,005 21.38 1,298,246.13 22.35 1,256,956.36 25.66

6,726 0.11 6,659 0.12 5,088.15 0.09 5,117. 05 O.io

137,446 2.26 142,875 2.60 66,044. 78 1.14 66,117.31 1.85

6,966 O.u 4,048 0.07 18,197. 84 0.31 11,183.31 0.28

489,886 8.06 421,400 7.67 635,377.01 10.94 509,823.53 10.41

2,876,764 47.30 2,716,468 49.42 1,928,815.99 33.20 1,720,003.15 35.11

142,558 2.84 147,596 2.69 68,380.08 1.18 68,516.19 1.40

418,208 6.88 420,532 7.65 82,053.67 1.41 83,108.99 1.70

44,804 0.74 56,127 1.02 36,237. 27 0.G2 50,533.06 1.03

5,236 O.oo 4,070 0.OT 18,662.13 0.32 19,077. 36 0.39

73,214 1.20 32,709 0.59 167,504.22 2.88 84,514. 47 1.72

376,753 6.20 90,285 1.64 413,062. 48 7.11 107,776. 45 2.20

6,081,382 100 5,497,024 100 5,809,706.36 100 4,898,604.48 100

39,714 0.65 29,417 0.58 205,156.95 3.53 162,844.34 3.22

1,001,334 16.47 866,315 15.76 1,780,089.09 30.64 1,451,264. 82 29.63

5,040,334 82.88 4,601,292 83.71 3,824,460. 32 65.88 3,284,495.32 67.05

6,081,382 100 5,497,024 100 5,809,706. 36 100 4,898,604. 48 100

Tonnen Tonnen

17,848 18,450 342,372.64 342,811. 65

Stück Stück

5,195 3.60 6,499 2.29

54,645 37.88 58,512 20.58
201,727.99 228,407.12

55,826 38.65 60,482 21.28

28,774 19.92 158,783 55.85

144,440 100 284,276 100 201,727.99 228,407.12

Tonnen Tonnen

47,785 3.88 43,804 2.95

134,209 9.84 140,079 9.43

112,694 7.85 104,739 7.05

59,130 4.12 59,261 3.99

55,224 3.85 65,045 4.38

49,359 3.44 43,375 2.92 7,063,782. 50 90.99 6,912,800. 78 93.26

247,936 17.26 237,417 15.98

29,615 2.06 15,730 1.06

47,824 3-82 64,563 4.34

19,744 1.87 32,538 2.19

632,985 44.06 679,005 45.71

699,218.52 9.oi 499,316.84 6.74

1,436,505 100 1,485,556 100 7,763,001.02 100 7,412,117.62 100

• 14,116,808.01 |12,881,940.87 1 •

I. Personentransport.

a. Zur gewöhnlichen Falirtaxo:
Einfache Fahrt I. Klasse

• II. »

• m. „
b. Zu ermässigten Fahrtaxen:

Mit Güterzügen

Hin- und Rückfahrt

Abonncmontsbillotc

II. Klasse

III. *
I. „

IL 71

III. „
II. „

III. „
Militär- u. Polizeitransporte III.

Gesellschafts-, Schul- und j

' in.Lustfahrten

Total

Rekapitulation nach Klassen:
I. Klasse

H"
71

III.
Total

II. Gepäcktransport

III. Viehtransport.
Klasse I

« H

ri HI
IV

Total
IV. Gütertransport.

Eilgut
Stückgutklasse I

II
Wagenladungsklasse A1

B

Spezial-Tar. I»

I" •

IIa
IIb

III« •

HI" •

Lokalspesen (Waag-, Lad-, Lager-, Zu- und
Abfuhrgebühren, Nachnahmeprovision etc.)

Total
Total der unmittelbaren Betriebseinnahmen
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2. Vsi-K.ài- unâ Lînnàrnsn naà den einzelnen k^sekriun^si'udi'îk.sn.
lirs.nsxortlzunntltg.tsQ Dinnn.Iiir.sr.

I«8» I»«4 4864
^or80von pro- ?cr8onov pro- Pr. <Zts. I>ro- Pr. <ì

-onto -onto 2Sllt0 2CNt<Z

27,512 0.45 21,263 0.8« 168,296.98 2.90 132,583.67 2.7.

288,950 4.75 257,951 4.«« 903.739. 63 15.88 783,293.58 15.99

1,189,359 19.51 1,175,005 21.88 1,298,246.13 22.88 1,256,956.36 25.«°

6,726 V.Il 6,659 0.12 5,038.15 0.09 5,117. 05 »..o

137,446 2.2V 142,875 2.vo 66,044. 78 1.14 66,117.31 1.88

6,966 »... 4,048 0.07 13,197. 84 0.81 11,183.31 0.28

439,886 8.0« 421,400 7.«? 635,377. 01 10.94 509,823.53 10.4.

2,876,764 47.S0 2,716,468 49.12 1,928,815.99 33.20 1,720,003.15 35.1.

142,558 2.84 147,596 2.°« 68,380.08 1.IS 68,516.19 1.40

418,203 6.ss 420,532 7.88 82,053.67 1.41 83,103.99 1.70

44,804 0.74 56,127 1.02 36,237. 27 0.02 50,533.06 1.08

5,236 0oo 4,070 0.07 18,662.13 0.82 19,077. 36 0.89

73,214 1.20 32,709 0.89 167,504. 22 2.VS 84,514. 47 1.72

376,753 6.20 90,285 1.V4 413,062. 48 7.II 107,776. 45 2.20

6,031,332 10» 5,497,024 100 5,809,706.36 100 4,398,604.48 100

39,714 0.V5 29,417 0.88 205,156.95 3.88 162,844.34 3.22

1,001,334 16.47 366,315 15.7« 1,780,089.09 30.K4 1,451,264. 82 29.V8

5,040,334 82.83 4,601,292 83.71 3,824,460. 32 65.88 3,284,495.32 67.08

6,081,382 100 5,497,024 100 5,309,706. 36 100 4,893,604. 48 100

l'ollvev I'OllllCll

17,848 13,450 342,372.64 342,811. 65

Stück Stuck

5,195 3.00 6,499 2.29

54,645 37.8S 58,512 20.88
201,727.99 228,407.12

55,326 33.05 60,482 21.28

28,774 I9.S2 153,783 55.88

144,440 100 284,276 100 201,727.99 223,407.12

Tonnen loNNCQ

47,785 3.SZ 43,304 2.98 ì

134,209 9.84 140,079 9.48

112,694 7.85 104,739 7.08

59,130 4.12 59,261 3.99

55,224 3.85 65,045 4.88

49,359 3.44 43,375 2.92 7,063,782. 50 90.99 6,912,800. 78 93.2«

247,936 17.2° 237,417 15.98

29,615 2.00 15,730 1.0«

47,824 3.82 64,563 4.84

19,744 1.87 32,533 2.19

632,935 44.0« 679,005 45.71

699,218.52 9.01 499,316.84 6.74

1,436,505 100 1,435,556 100 7.763.001.02 100 7,412,117.62 100

- 14,116,808.01 !12,881,940.87 > -

I. personenti-anspoi-t.

». 2ur Agv.ül.nlieksn ?»I.rt»xo:
ûinkâvlis l'sì.rt I. ÜI»sss

II-
-HI-

b. 2u srmitssigtgn ?»5rt»xen:
Ait dntsrxiiAsn

Hin- unà Hàlàl.rt

^bonnomvntsbiilotv

II. LI»sss

III-
I-

II.
III.
II.

III.
Ailitàr-u. ?olixsiti-»nsports III.

6>s»eIIsoI.»fts-, Lel.ul- un.I î ^
' III.Irusàtirton.

?oì»1

Hsll»pitul»tion n»ol. HI»s«vn:
I. Hlasss

II-.
III.

1°ot»I

II. Kepào><ti-»nspoi-l

III. Vielilranspopl.
XI»»»s I

.II.m.IV
Hcà1

IV. KiNei-trîmspoi-I.

Lilgut
8tllâg>itki»Lsv I

II
V»AgnI»àuvAskI»sss

s
8ps2i»I-?»r. I»

I" -

II» -

II" -

III» -

Hlb -

Têàlspssvn I.»xi-r-, ?ll- Ullâ

l'otàl
IvisI ilki- unmillelbsi-sn kslpiebssinnslimvn
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3. Durchschnittsergebnisse.

(Bahnlänge im Durchschnitt: 1884 541 Kilom., 1883 541 Kilom.) 1883 1884

Personentransport.

Einnahmebetreffniss per Balmkilometer Franken 10,738.83 9,054.72

„ B Reisenden D 0.96 0.89

„ „ „ und Bahnkilometer Centimes 4.41 4-50

Zahl der Personenkilometer 131,629,580 108,899,084

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 21.64 19.81

Auf die ganze Bahnlänge bezogen kommen Reisende 243,308 201,292

Auf jeden Bahnkilometer kommen n 11,241 10,161

v „ Personen-Wagenaclisenkilometer kommen n G.si 6.33

Gepäcktransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 632.85 633.66

„ „ Tonne n 19.18 18.58

„ „ Tonnenkilometer Centimes 56.80 56.43

„ „ Reisenden n 5.03 5.91

Zahl der Tonnenkilometer 608,104 607,481

Jede Tonne hat befahren Kilometer 34.07 32.93

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 1,124 1,123

Auf jeden Bahnkilometer kommen n 33 34

„ „ Reisenden „ Kilogr. 2.93 3.80

Viehtransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 372.88 422.20

V V Stück D 1.40 0.80

„ „ Tonnenkilometer Centimes 21.20 25.59

Zahl der Tonnenkilometer 740,034 892,610

Gütertransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 14,349.35 13,700.77

V V Tonne 5.40 4.99

„ „ Tonnenkilometer Centimes 9.79 9.47

Zahl der Tonnenkilometer 79,361,126 78,284,494

Jede Tonne hat befahren Kilometer 55.21 52.70

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 146,610 144,703

„ jeden Bahnkilometer kommen tl 2,655 2,746

„ „ Güter-Wagenachsenkilometer (Gepäck u. Vieh inbegriffen) kommen V 1.57 1.59

Total der unmittelbaren Einnahmen per Bahnkilometer Franken 26,093.91 23,811.35

Mittelbare Betriebseinnahmen per Bahnkilometer V 414.10 536.27

Totaleinnahme per Bahnkilometer V 26,508.01 24,347.62
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3. Oul-eàLekQiits6rKSdiii8S6.

(Lakulâvks irr» Vurodsvkllitt: 1884 — 541 Xilom., 1883 — 541 Xilom.) t»»4

psrsonentrsnsport.

1ûinns1imsdolreàni88 per Lslinkilometor kranken 10,738.83 9,054.72

e „ Reisonàen 77 0.96 0.89

„ ^ ^ unà Lalinkilometer Lsntimss 4.41 4ba

êialil àsrkersononkilometer 131,029,530 108,899,084

àsàer Reivenàs luit belsliron im Dureiisclinitt aller Iîlns«vn Kilometer 2I.S4 19-si

àk àis ^an2s IZallnlìin^e ke^oZsn kommen iìsi«onàe 243,308 201,292

iVnk joàen Lalinkilomster kommen 77 11,241 10,101

e „ ?sr8onsn-VnxenavIi8SllkiIomoter kommen ' k.si K.gg

lZepscktrsnsport.

Hinnslimsbetrsllnivs per Lsknkilomoter Franken 632.85 633.00

„ e lonns e 19.18 18.58

„ „ Tonnenkilometer Centimes 50.30 56.43

n „ Reisenàon 77
5.33 5.SI

/al,I àsr l'onnenkilometer 008,104 007,481

àeào ronns lmt kskaliren Xilomstsr 34.M 32.83

Xuk àis Aàn/s lZalinlànAs 1ie20Asn, kommen rönnen 1,124 1,123

^nk ^jsàen Làokilomstsr kommen e 33 34

„ Rsissoàen Kilo^r. 2.gg 3.3V

Viektrsnsport.

Ilinnalimsìistrollnies per Lalinkilomstor kranken 372.88 422.20

77
Ltüok 77 1.40 0.80

„ „ Tonnenkilometer Centimes 21.2V 25.38

^sdl àsr Tonnenkilometer 740.034 892.010

KMertrsnsport.

Hinnsàmobstrstîniss per liânkilometvr kranken 14,349.35 13,700.77

e ronns e 5.40 4.99

„ e ronnenkilomstsr Centimes 9.7V 9.47

Anlil àsr 'tannenkilomster 79,301,120 73,234,494

àsàg ronns lint dstalirsn lîilometsr 55.21 52.70

^nk àis Äsn?« LakniänZe bexo^en, kommen rönnen 146,010 144,703

„ ,jeàen Lalinkilometer kommen 2,655 2,740

e „ <4üter-^VaASll»vli8snkiIomster ^(ZeMà u. vied wdvxrikkeil) kommen " 1.37 1.V9

Ivlsl àer unmittelbsren Limiskmen per Lnlivkilomster kranken 20,093.91 23,311.35

>VIiNs>t>srö Letriebssinnskmen per Lslinkilomster 71 414.10 530.27

rots.Isivlls.kins per Lsknkilometor " 20,508.01 24,347.62
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4, Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

Transportquanlitäten

Personen
Gepäck

Vieli Güter

Zahl Tonnen Stück Eilgut
Klasse

I
Klasse

II
Klasse

A
Klasse

B

SpezialTarif

I«

Spezial-
Taril

1b

SpezialTarif

IIa

SpezialTarif

IIb

SpezialTarif

Hin

SpezialTarif

Illb
Total

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Januar 374,397 1,034 12,135 3,492 9,852 8,119 5,296 4,885 3,895 18,151 970 3,212 1,747 53,953 113,572
Februar 353,110 1,057 12,210 3,346 10,907 8,469 4,574 4,844 3,826 18,619 1,341 3,911 2,222 59,257 121,316
März 392,733 1,237 10,318 3,290 11,562 9,945 4,901 5,258 3,802 19,343 1,246 4,975 2,871 63,567 130,760
April 442,098 1,313 10,065 3,314 11,579 8,893 4,308 4,612 3,239 15,835 1,168 4,185 2,927 52,808 112,868
Mai 497,785 1,518 12,187 4,252 12,318 8,978 4,746 5,732 3,672 17,430 1,451 3,670 3,203 55,457 120,909
1 uni 487,608 1,477 9,785 3,188 10,545 7.712 4,094 5,004 3,192 16,898 1,319 3,615 2,769 48,146 106,482
Juli 535,042 2,117 11,190 3,883 11,574 8,317 4,536 3,368 3,565 18,570 1,192 4,306 3,197 55,778 118,286
August 564,179 2,220 13,708 4,124 11,964 7,903 4,334 4,120 3,358 16,137 906 3,423 2,489 55,463 114,221
September 541,859 1,975 43,587 3,842 12,370 8,973 5,378 6,284 3,306 20,011 1,288 6,121 3,332 60,897 131,802
Oktober 503,948 1,806 77,467 4,967 13,623 10,804 6,430 6,813 3,718 22,291 2,380 18,332 3,327 65,355 158,040
November 422,992 1,455 43,748 3,796 11,945 8,917 5,310 5,989 3,923 25,304 1,342 4,857 2,395 58,441 132,219
Dezember 381,213 1,235 27,876 2,310 11,840 7,709 5,354 8,136 3,879 28,828 1,127 3,956 2,059 49,883 125,081

Total
gegenüber 1883 :

5,497,024 18,450 284,276 43,804 140,079 104,739 59,261 65,045 43,375 237,417 15,730 64,563 32,538 679,005 1,485,556

mehr — 602 139,830 — 5,870 — 131 9,821 — — — 16,739 11,794 46,020 49,051
weniger 584,358 — — 3,981 — 7,955 — — 5,984 10,519 13,885 — — — —

Einnahmen

Personen Gepäck Vieh Güter Total per Bahn

1884
dlometer

1883
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Ct8. Fr. Cts. Fr. Cts.

Januar 287,948 14 18,143 74 14,306 87 555,012 30 875,411 05 1,618 13 1,816 34
Februar 273,987 63 18,097 65 14,797 85 591,101 37 897,984 50 1,659 86 1,744 44
März : 319,801 85 22,028 95 14,719 70 643,925 63 1,000,476 13 1,849 31 1,912 67
April 385,359 79 24,583 77 15,493 22 567,164 74- 992,601 52 1,834 75 2,010 03
Mai 423,533 45 28,114 76 16,758 15 613,660 50 1,082,066 86 2,000 12 2,306 87
Juni 453,656 84 28,625 36 13,997 20 583,042 99 1,079,322 39 1,995 05 2,265 32
Juli 552,398 01 42,463 93 16,289 05 617,393 41 1,228,544 40 2,270 88 2,655 90
August 582,984 48 43,193 73 18,243 51 569,927 28 1,214,349 — 2,244 64 2,844 60
September 560,747 79 38,126 72 31,545 80 643,291 42 1,273,711 73 2,354 37 2,800 35
Oktober 450,219 37 33,294 09 28,897 30 775,661 37 1,288,072 13 2,380 91 2,268 05
November 322,876 97 24,716 32 22,609 63 623,893 93 994,096 85 1,837 52 1,814 92
Dezember 285,090 16 21,422 63 20,748 84 628,042 68 955,304 31 1,765 81 1,654 42

Total
gegenüber 1883:

4,898,604 48 342,811 65 228,407 12 7,412,117 62 12,881,940 87 23,811 35 26,093 91

mehr — — 439 01 26,679 13 — — — — — — — —
weniger 911,101 88 — — — — 350,883 40 1,234,867 14 2,282 56 — —

— 35 —

?r-6tzu6N2 UNÄ Liiriratilrisir naeti Äsn Monaten.

rransportquanlitàtsn

Lei'sonsa
Se-

pâvd
Vied Su tor

XnkI l'on rien Stüvk Lilxuì «
^ > ii rneik

I»
'laril

Id
^Inrik

II»
r-uik
lib

r»rik
III»

r»e!I
Illd

^ot»!

rönne» rönnen rönnen rönnen rönnen rönnen rönnen rönnen r°nn°n lonnen rönnen rönnen

Istnuar
^ 374,337 1,034 12,135 3,492 9,852 8,119 5,296 4,885 3,395 18,151 970 3,212 1,747 53,953 113,572

Lobruar 353,110 1,057 12,210 3,346 10,907 8,469 4,574 4,844 3,826 18,619 1,341 3,911 2,222 59,257 121,316
illürzi 392,733 1,237 10,318 3.290 11,562 9,945 4,901 5,258 3,802 19,343 1,246 4,975 2,871 63,567 130,760
-^pril ^ 442,098 1,313 10,005 3,314 11,579 8,893 4,308 4,612 3,239 15,835 1,168 4,185 2,927 52,808 112,868
5'ai 497,785 1,518 12,187 4,252 12,318 8,978 4,746 5,732 3,672 17,430 1,451 3,670 3,203 55,457 120,909
luni 487,608 1,477 9,785 3,188 10,545 7.712 4,094 5,004 3,192 16,896 1,319 3,615 2,769 48,146 106,482
iuii 535,042 2,117 11,190 3,883 11,574 8,317 4,536 3,368 3,565 18,570 1,192 4,306 3,197 55,778 118,286
August 504,179 2,220 13,708 4,124 11,964 7,903 4,334 4,120 3,358 16,137 906 3,423 2,489 55,463 114,221
soptsmber. 541,859 1,975 43,587 3,842 12,370 8,973 5,378 6,284 3,306 20,011 1,288 6,121 3,332 60,897 131,802
Sdtober 503,948 1,306 77,467 4,967 13,623 10,804 6,430 6,813 3,718 22,291 2,380 18,332 3,327 65,355 158,040
November 422,992 1,455 43,748 3,796 11,945 8,917 5,310 5,989 3,923 25,304 1,342 4,857 2,395 58,441 132,219
December 381,213 1,235 27,876 2,310 11,840 7,709 5,354 8,136 3,379 28,328 1,127 3,956 2,059 49,883 125,081

Latal
xexenüber lSSii:

5,497,024 13,450 284,276 43,804 140,079 104,739 59,261 65,045 43,375 237,417 15,730 64,563 32,538 679,005 1,485,556

modr — 002 139,836 — 5,87» — 131 9,821 — — — 16,739 11,794 46,020 49,051

VeniAKI' 584,358 — 3,981 7,955 — 5,984 10,519 13,885 — — — —

Linnakmen

Lorsoaoa Sspîìoic Vied Siitor Iota! per Lada

1884
lilometor

1883
<ütg. <Zts. i>. vts. l'r. Ots. l>. (Zts. «s. l'e. Lts.

4anuar 287,948 14 18,143 74 14,306 87 555,012 30 875,411 05 1,618 13 1,816 34
Lobruar 273,987 63 18,097 65 14,797 85 591,101 37 897,984 50 1,659 86 1,744 44

Uëi2. 319,801 85 22,028 95 14,719 7» 643,925 63 1,000,476 13 1,849 31 1,912 67
-Vpril 385,359 79 24,583 77 15,493 22 567,164 74 992,601 52 1,834 75 2,010 03
à> 423,533 45 28,114 76 16,758 15 613,660 50 1,032,066 86 2,000 12 2,306 37
4uni 453,656 84 28,625 36 13,997 2V 583,042 99 1,079,322 39 1,995 05 2,265 32

552,398 01 42,463 93 16,289 05 617,393 41 1,228,544 40 2,270 88 2,655 90
àssust 582,984 43 43,193 73 13,243 51 569,927 28 1,214,349 — 2,244 64 2,844 60
8optomder. 560,747 79 33,126 72 31,545 30 643,291 42 1,273,711 73 2,354 37 2,800 35
Sirtodor 450,219 37 33,294 09 28,897 30 775,661 37 1,238,072 13 2,330 91 2,263 05
Hoveiader 322,876 97 24,716 32 22,609 63 623,893 93 994,096 85 1,337 52 1,814 92
liefernder 285,090 16 21,422 63 20,748 84 628,042 68 955,304 31 1,765 81 1,654 42

rotai
xexonüder 1SSS!

4,898.604 48 342,811 65 228,407 12 7,412,117 62 12,881,940 87 23,8 il 35 26,093 91

mvdr — — 439 01 26,679 13 — — - — — — — —
vomAsr 911,101 88 — — — — 350,883 40 1,234,867 14 2,282 56 — —
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5. Frequenz nach den Stationen.

Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1883
Rangordnung

der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per-
gonen-

zahl

Güter-
gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

1. Korschach 69,038 175 640 11,780 26,708 38,488 - 782 + 2,736 13 7

2. Horn 17,991 34 244 6,533 4,437 10,970 + 1,031 + 1,653 65 26

3. Arbon 63,448 165 438 2,472 9,056 11,528 - 339 - 1,173 20 23.

4. Egnach 18,184 66 890 1,135 4,233 5,368 - 1,119 + 288 64 50

5. Romans horn 111,190 418 12,988 163,706 38,159 201,865 - 4,983 - 54,188 6 2

6. üttweil 9,456 34 129 678 1,412 2,090 - 1,262 - 38 104 87

7. Kessweil 8,030 13 132 1,075 1,253 2,328 - 704 + 61 114 83

8. Güttingen 12,891 20 78 850 1,453 2,303 - 861 + 152 85 84

9. Altnau 11,049 28 208 556 939 1,495 + 569 + 218 95 101

10. Münsterlingen 17,612 32 163 430 1,305 1,735 - 288 + 230 67 95

11. Kreuzlingen 20,861 71 161 1,512 2,720 4,232 + 2,294 - 211 54 59

12. Konstanz 80,194 330 564 40,896 9,203 50,099 + 32 + 7,776 12 6

13. Emmishofen - Egelshofen 15,653 43 87 3,641 2,492 6,133 - 2,054 + 1,258 78 41

14. Tägerweilen 11,499 18 43 528 756 1,284 - 758 + 23 92 110

15. Ennatingen 19,742 104 208 1,558 1,319 2,877 - 1,429 + 724 57 75

16. Mannenbach 8,370 22 60 328 233 561 - 163 - 84 112 130

17. Berlingen 6,850 13 53 483 429 912 - 414 - 281 123 121

18. Steckborn 17,927 67 125 1,987 2,772 4,759 - 683 - 31 66 54

19. Mammern 13,052 26 209 247 366 613 + 978 + 203 87 128

20. Eschenz 7,315 21 296 687 411 1,098 + 262 - 232 118 116

21. Stein am Rhein 18,645 66 591 2,471 1,617 4,088 + 257 + 267 61 61

22. Etzweilen 4,555 10 372 148 158 306 + 14 + 133 132 134

23. Hemmishofen. 6,950 6 47 928 284 1,212 + 619 - 234 121 112

24. Ramsen 6,949 6 1,100 1,232 257 1,489 + 383 + 455 122 102

25. Arlen-Rielasingcn 10,083 11 141 1,441 4,625 6,066 + 1,639 + 3,330 102 42

26. Singen 14,067 17 11,937 45,185 8,781 53,966 + 1,764 + 12,524 85 5

27. Stammheim 17,497 51 2,421 2,207 1,685 3,892 - 275 + 811 68 63

28. Oesingen 9,107 20 805 729 505 1,234 + 105 + 324 108 III
29. Thalheim-Altikon 9,350 61 546 328 259 587 + 741 - 118 106 129

30. Dynhard 5,371 16 118 394 292 686 - 227 - 53 129 127

31. Seuzach 5,584 8 52 108 400 508 + 231 + 120 127 131

32. Oberwintertliur 5,141 9 29 193 790 983 - 127 - 1,079 131 120

33. Amrisweil 54,051 210 4,197 3,334 8,095 11,429 + 301 - 769 21 24

34. Erlen 23,276 90 1,010 1,070 2,158 3,228 + 709 + 109 48 70

35. S u 1 g e n 34,684 76 867 714 1,595 2,369 + 390 - 164 32 82

36. Kradolf.... 10,404 48 231 973 1,772 2,745 - 620 - 591 99 78

37. Sitterthal 8,272 45 55 1,073 4,213 5,286 + 226 - 584 113 51

38. Bischofszell 37,278 175 866 2,770 5,417 8,187 - 1,006 + 435 30 34

39. Hauptweil 11,198 34 336 665 2,784 3,449 - 441 - 568 93 67

Übertrag 832,814 2,659 43,437 307,105 155,343
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5. ?psczu6N2 naeti äsn Stationen.

personell kspâelc Viel,

Hüter koAsnübsr 1883
kanzorännoß

der Stationen

naoli

Versandt pmpÄllg potal personell küter ?vr>
«ziiler-^

àn-nkl Irinnen Stück lonnen rönnen rönnen llnàl rönnen

I. korsokavk 69,038 175 640 11,730 26,708 38,483 - 782 4 2,736 13 7

2. Horn 17,991 34 244 6,533 4,437 10,970 4 1,031 4 1,653 65 26

3. ^rdon 63,448 165 438 2,472 9,056 11,528 - 339 - 1,173 20 23.

4. pAnaeli 18,184 66 390 1,135 4,233 5,368 - 1,119 4 288 64 50

5, komansliorn 111,190 418 12,938 163,706 33,159 201,865 - 4,933 - 54,138 6 2

6. Ilttvveil 9,456 34 129 678 1,412 2,090 - 1,262 - 38 104 87

7. Hessrvell 8,030 13 132 1,075 1,253 2,328 - 704 4 61 114 83

8. kilttinxen 12,891 20 78 350 1,453 2,303 - 861 152 85 84

9. rVItnMl 11,049 28 208 556 939 1,495 4 569 4 218 95 101

l0> KünstsrlinAen 17,612 32 163 430 1,305 1,735 - 283 230 67 95

11, lîrvuûlingen 20,861 71 161 1,512 2,720 4,232 4 2,294 - 211 54 59

12, 15 anstand 80,194 330 564 40,396 9,203 50,099 4 32 4 7,776 12 6

13. pmmiskoksn - ûzelsixà 15,653 43 37 3,641 2,492 6,133 - 2,054 4 1,258 78 41

14. päAervreilon 11,499 18 43 528 756 1,234 - 758 4 23 92 110

15, Lrnmtiii^en 19,742 104 208 1,558 1,319 2,877 - 1,429 4 724 57 75

16. Kannenbaed 8,370 22 60 328 233 561 - 163 - 84 112 130

17. LerlinAsn 6,850 13 53 483 429 912 - 414 - 281 123 121

18. Stsvkborn 17,927 67 125 1,937 2,772 4,759 - 683 - 31 66 54

19. Kammern 13,052 26 209 247 366 613 978 4 203 87 128

20. Dselionî! 7,315 21 296 687 411 1,093 4 262 - 232 118 116

21. Stein am lìiiein 18,645 66 591 2,471 1,617 4,038 4 257 4 267 61 61

22. pt^voilsn 4,555 10 372 143 158 306 4 14 4 133 132 134

23. ilemmisiioten. 6,950 6 47 928 284 1,212 4 619 - 234 121 112

24. Ramssn 6,949 6 1,100 1,232 257 1,489 4 383 4 455 122 102

25. llrlen-Iìielasin^c» 10,083 11 141 1,441 4,625 6,066 4 1,639 4 3,330 102 42

26. SlllAöll 14,067 17 11,937 45,135 8,781 53,966 4 1,764 4 12,524 85 5

27. Stammlisim 17,497 51 2,421 2,207 1,685 3,892 - 275 4 811 68 63

28. kssinAsn 9,107 20 805 729 505 1,234 105 4 324 103 111

29. Nialkoim-l41tilron 9,350 61 546 328 259 587 741 - 118 106 129

30. Oz'nliarà 5,371 16 118 394 292 686 - 227 - 53 129 127

31. Seu^avk 5,584 8 52 108 400 508 4 231 4 120 127 131

32. kberlvintsrtiiur 5,141 9 29 193 790 933 - 127 - 1,079 131 120

33. ^mrisweil 54,051 210 4,197 3,334 8,095 11,429 4 301 - 769 21 24

34. prlsn 23,276 90 1,010 1,070 2,153 3,223 4 709 4 109 48 70

35. Sn 1 g on 34,684 76 867 714 1,595 2,369 4 390 - 164 32 82

36. üraäolk.... 10,404 48 231 973 1,772 2,745 - 620 - 591 99 78

37. S1ttert6al 3,272 45 55 1,073 4,213 5,236 4 226 - 534 113 51

38. Lisokoksüöll 37,278 175 866 2,77» 5,417 8,187 - 1,006 4 435 30 34

39. Ilauptneil 11,198 34 336 665 2,784 3,449 - 441 - 568 93 67

lidsrtraA 832,314 2,659 43,437 307,105 155,343
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Rangordnung

Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1883
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬ GQtcr-
sonen-
zahl gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

40.
Übertrag 832,814 2,659 43,437 307,105 155,343

Arnegg 14,785 50 103 603 2,861 3,464 + 398 + 1,132 82 68
41. Gossau 25,364 31 679 545 3,754 4,299 + 13 + 614 43 57
42. Bürgion 28,647 69 611 2,811 8,101 10,912 - 1,353 + 864 37 27
43. Leinfelden. 67,055 145 4,525 4,002 7,878 11,880 - 947 i 773 17 22
44- Märstetten 25,353 44 1,851 2,225 5,270 7,495 + 1,769 + 2,507 44 36
45. Müllheim-Wigolfingen 28,156 73 1,691 3,632 4,138 7,770 - 2,649 - 59 38 35

Felben 19,800 31 1,021 1,077 1,102 2,179 - 1,145 + 150 56 85
4Ï. Frauenfeld 101,717 365 2,595 8,004 16,334 24,338 - 10,200 _ 400 7 11
48. Islikon 23,141 34 380 599 983 1,582 + 144 + 70 49 100
49. Wiesendangen 16,246 14 123 208 546 754 - 594 + 185 76 125
°0- Winterthur 366,973 1,027 6,349 28,944 74,615 103,559 - 17,394 - 12,327 2 3
Ol. Hettlingen 9,173 10 72 91 109 200 - 899 - 426 107 139
52.

53.

54.

Henggart 16,921 47 716 591 1,053 1,644 - 490 + 207 69 99

Andelflngen 26,679 74 1,189 1,366 1,642 3,008 - 2,133 + 199 41 71

Marthalen 20,589 71 1,112 3,257 3,668 6,925 + 1,472 + 1,009 55 38
55. Dachsen 18,634 46 120 724 931 1,655 - 2,292 + 341 62 98
56. Schaffhausen 79,442 415 6,568 49,516 16,734 66,250 - 6,049 + 2,703 13 4
57. Töss 11,683 28 74 6,050 11,989 18,039 + 1,242 + 1,419 91 14
58.

Wülflingen 11,005 12 86 775 4,852 5,627 + 602 + 775 96 47
59. Neftenbach- Pfungen 21,579 23 167 4,156 6,302 10,458 + 714 + 135 52 29
60. Embrach-Rorbas. 36,740 92 202 4,085 5,315 9,400 + 218 + 248 31 30
61. Bulach 51,874 129 1,715 2,473 3,244 5,717 - 1,364 + 1,089 22 45
62.

Niederglatt 16,715 82 409 1,105 1,357 2,462 - 2,334 - 306 70 81
63. Buchs (Zürich) 3,773 6 159 73 139 212 + 90 + 55 136 138
64.

Otelfingen 8,027 22 72 1,565 171 1,736 - 846 + 451 115 94
65. Würenlos 8,501 15 40 515 326 841 - 138 - 301 110 122
66. Glattfelden 6,962 8 24 629 450 1,079 + 258 + 37 120 117
67. Eglisau 26,584 103 1,291 3,857 1,643 5,500 - 598 + 1,586 42 48
68.

69.
Zweidien 2,597 3 23 607 1,292 1,899 - 493 + 78 139 91

Weiach-Kaiserstuhl 12,154 33 498 1,763 726 2,489 - 507 + 337 90 80
70. Rümikon 3,134 7 83 1,282 50 1,332 - 131 - 392 138 109
71.

Reckingen 4,055 5 58 2,685 304 2,989 + 317 + 557 133 72
72. Zurzach 18,725 58 727 2,239 1,465 3,704 - 619 + 293 60 66
73. Koblenz 10,989 15 1,184 4,737 1,217 5,954 - 581 + 414 97 43
74. Kemptthal 27,766 24 343 1,604 4,180 5,784 - 177 + 777 39 44
75. Effretikon 41,202 30 3,936 1,774 1,933 3,707 - 666 - 885 26 65
76. Bassersdorf 15,698 37 277 455 1,012 1,467 - 967 - 175 71 105
77. Kloten 12,565 84 183 407 578 985 - 1,890 + 30 89 119
78. Seebach 1,735 5 14 253 1,203 1,456 + 76 + 931 140 106

Übertrag 2,075,552 6,032 84,707 458,389 354,810
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kanAardnunA

?srsvoen dsxävk Vieb

dütsr dsAsnübsr 1333
der Ltationen

Versandt IlmsisanA ?àl Personen dnter ?er- (Zllter-

-»>.1

?oiu>oi> Stück I'dllUvll l'ovnen lollllSN àt-îtdl I'ovvea

40.
tlbertraF 832,814 2,659 43,437 307,105 155,343

àsZA 14,785 50 103 603 2,861 3,464 398 4 1,132 82 68
41. dossan 25,364 31 679 545 3,754 4,299 13 4 614 43 57
42. Lürßlvi, 23,647 69 611 2,811 8,101 10,912 - 1,353 4 864 37 27
43. ^Vsinisldsn. 67,055 145 4,525 4,002 7,878 11,880 - 947 4 773 17 22
44- ârstettsn 25,353 44 1,851 2,225 5,270 7,495 -I- 1,769 4 2,507 44 36
45. ^iUHieim-V^goltinAsn » 28,156 73 1,691 3,632 4,138 7,770 - 2,649 - 59 38 35

reiben 19,800 31 1,021 1,077 1,102 2,179 - 1,145 4 150 56 85

"rauenlsld 101,717 365 2,595 3,004 16,334 24,338 - 10,200 - 400 7 11
43. Islilren 23,141 34 330 599 983 1,582 -I- 144 4 70 49 100
49. ^IvssndanAen 16,246 14 123 203 546 754 - 594 4 185 76 125

>Vintsrtbur 366,973 1,027 6,349 23,944 74,615 103,559 - 17,394 - 12,327 2 3
01. lIvttlinAVN 9,173 10 72 91 109 200 - 899 - 426 107 139
52.

53.

54.

1I<?NMîU't 16,921 47 716 591 1,053 1,644 - 490 4 207 69 99

^ndsILnggn 26,679 74 1,189 1,366 1,642 3,008 - 2,133 4 199 41 71

Aartkalon 20,589 71 1,112 3,257 3,663 6,925 4 1,472 4 1,009 55 38
55. daobssn 13,634 46 120 724 931 1,655 - 2,292 4 341 62 98
56. 8vka11bauskn 79,442 415 6.568 49,516 16,734 66,250 - 6,049 4 2,703 13 4
57. lëss 11,683 28 74 6,050 11,989 18,039 4 1,242 4 1,419 91 14
58.

5VüItIinASN 11,005 12 86 775 4,352 5,627 -t- 602 4 775 96 47
59. àltsnbavb- ?1unAsn 21,579 23 167 4,156 6,302 10,458 4 714 4 135 52 29
60. l^mbraeb-korbas. 36,740 92 202 4,035 5,315 9,400 4 218 4 248 31 30
61. Lûlàvli 51,874 129 1,715 2,473 3,244 5.717 - 1,364 4 1,089 22 45
62.

HisdorAlatt 16,715 82 409 1,105 1,357 2,462 - 2,334 - 306 70 81
63. Luebs ITIûrieli) 3,773 6 159 73 139 212 4 90 4 55 136 133
64.

OtelknAen 3,027 22 72 1,565 171 1,736 - 346 4 451 115 94
65. Vürsnlos 3,501 15 40 515 326 841 - 138 - 301 110 122
66. dlattlsldvn 6,962 8 24 629 450 1,079 4 258 4 37 120 117
67. Hglisau 26,584 103 1,291 3,357 ^1,643 5,500 - 598 4 1,586 42 48
68.

69.
Avvsidlen 2,597 3 23 607 1,292 1,899 - 493 4 78 139 91

Veiaeb-Üaisorstubl 12,154 33 498 1,763 726 2,489 - 507 4 337 90 80
70. kiiinilcon 3,134 7 83 1,282 50 1,332 - 131 - 392 138 109
71. HeolrinAsn.... 4,055 5 58 2,685 304 2,989 4 317 4 557 133 72
72. ^ur^avb 18,725 58 727 2,239 1,465 3,704 - 619 4 293 60 66
73. Noblen? 10,989 15 1,184 4,737 1,217 5,954 - 581 4 414 97 43
74. üempttbal 27,766 24 343 1,604 4,130 5,784 - 177 4 777 39 44
75. ^tkrstilron 41,202 36 3,936 1,774 1,933 3,707 - 666 - 885 26 65
76. Ilassersdork 15,698 37 277 455 1,012 1,467 - 967 - 175 71 105
77. LIoten 12,565 84 183 407 578 935 - 1,890 4 30 89 119
78. Leobavb 1,735 5 14 253 1,203 1,456 4 76 4 931 140 106

Übertrag 2,075,552 6,032 84,707 453,389 354,310
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Rangordnung

Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1883 der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬
sonenzahl

Güter-
gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 2,075,552 6,032 84,707 458,389 354,810
79. Atfoltern b. H. 3,692 3 13 28 102 130 - 130 + 18 136 140

80. Regensdorf-Watt. 7,907 29 35 554 248 802 - 133 - 162 116 123

81. Buchs-Dällikon 6,464 19 30 151 130 281 - 450 - 39 125 135

82. Dietlikon 18,186 16 155 929 979 1,908 - 1,488 + 48 63 90

83. Wallisellen 40,588 64 173 1,706 2,106 3,812 - 1,598 + 84 21 64

84. Ö r 1 i k o n * 123,384 71 339 6,536 22,277 28,813 + 491 -i 2,921 4 10

85. Glattbrugg 10,105 19 63 370 2,134 2,504 + 69 + 1,627 101 79

86. Riimlang 10,395 21 108 785 2,147 2,932 - 137 + 441 100 73

87. Oberglatt 14,678 66 272 203 192 395 + 46 - 194 81 132

88. Niederhasli 5,409 39 73 87 170 257 - 29 - 104 128 136

89. Dielsdorf 27,745 147 701 9,887 1,498 11,385 - 729 - 768 40 25

90. Z ürich 4 898,813 3,498 5,447 78,766 234,062 312,828 -343,990 - 17,166 1 1

91. Enge 121,201 164 174 1,674 2,537 4,211 - 1,632 + 413 5 60

92. Wollisliofen 23,410 29 124 1,884 13,894 15,778 - 3,689 + 1,572 47 18

93. Bendlikon (Kilchberg) 37,977 30 80 802 1,051 1,853 - 1,808 + 97 29 93

94. Riischlikon 31,919 41 127 455 891 1,346 - 1,968 + 14 34 108

95. T h a 1 w e i 1 67,349 150 237 2,495 8,120 10,615 - 4,051 - 101 16 28

96. Oberrieden 22,529 36 103 1,476 4,176 5,652 - 1,403 + 278 50 46

97. Horgen 82,743 210 398 4,167 8,522 12,689 - 7,169 - 2,170 10 20

98. Au (Zürich) 11,064 39 63 — 373 373 - 294 - 6 94 133

99. Wädensweil 90,130 262 676 7,976 22,288 30,264 - 3,983 + 503 9 9

100. Richtersweil 63,530 216 559 6,123 9,855 15,978 + 40 + 168 19 17

101. Pfäffikon (Schwyz) 22,347 29 347 329 443 772 + 122 - 331 51 124

102. Lachen 39,374 87 2,268 2,804 4,007 6,811 - 339 + 160 28 40

103. Siebnen (Wangen) 24,061 37 783 1,446 4,045 5,491 - 709 - 243 45 49

104. Reichenburg 14,279 51 554 242 935 1,177 + 1,069 + 218 84 114

105. Bilten 6,993 12 179 826 612 1,438 + 136 + 625 119 107

106. Ziegelbrücke 9,488 10 486 886 585 1,471 + 510 + 563 103 104

107. N.-O.-Urnen 14,499 31 92 645 2,128 2,773 - 572 + 87 83 77

108. Näfels-Mollis 16,261 42 212 1,460 3,197 4,657 + 652 - 670 75 55

109. Netstall 9,368 40 128 18,475 4,787 23,262 - 1,024 + 9,865 105 12

110. Glarus 81,864 186 1,115 7,929 14,810 22,739 + 3,832 + 1,830 11 13

111. Ennenda 18,895 38 45 1,048 7,907 8,955 + 671 + 807 59 32

112. Mitlödi 16,334 21 14 414 1,267 1,681 - 673 - 84 73 97

113. Schwanden. 45,677 62 1,951 3,905 8,526 12,431 + 1,022 + 84 24 21

114. Eidfurn-Haslen 15,282 33 49 400 1,469 1,869 - 551 - 188 80 92

115. Luchsingen 19,209 33 71 1,317 3,264 4,581 - 479 1 155 58 56

116. Diesbach 7,373 6 52 569 543 1,112 - 47 i 253 117 115

117. Rüti (Glarus) 5,345 9 72 391 810 1,201 - 312 - 24 130 113

Übertrag 4,161,419 11,928 103,075 628,529 751,897

Ausschliesslich des Verkehrs nach und yon V. S. B. yia Wallisellen, f) Ausschliesslich des Verkehrs nach und von V. B. B. via Wallisellen und nach und

von Zürich-Zug-Luzern.

— 38 —

ks.nAor«1nunA

kersonsn tlepiiok Viol,

Güter GsAenlloer 1883 àor Ltatiovsn

vaek

Vorsnnàt kinptnnA lotg.1 kereonen Güter ?vr-
oilier-^

3ti!ok ronocv Doxiivn ?o»nvn ronmîn

libertrag 2,075,552 6,032 84,707 458,339 354,810
7». ^Koltern 6. H. 3,692 3 13 28 102 130 - 130 4 18 136 140

80. kv^ensàors-4Vntt. 7,907 29 35 554 248 802 - 133 - 162 116 123

81. Lueüs-Oällikon 6,464 19 30 151 130 281 - 450 - 39 125 135

82. Oietlikon 18,186 16 155 929 979 1,908 - 1,438 4 48 63 90

83. ^nllisollsn 40,588 64 173 1,706 2,106 3,812 - 1,598 4 84 21 64

84. Öi'I ikon ^ 123,334 71 339 6,536 22,277 28,813 491 > 2,921 4 1»

85. GIkttlzruM 10,105 19 63 370 2,134 2,504 69 4 1,627 101 79

80. kiinànA 10,395 21 108 785 2,147 2,932 - 137 4 441 100 73

87. ObsrAlntt 14.678 66 272 203 192 395 4 46 - 194 81 132

88. Hivàeàsli 5,409 39 73 87 17» 257 - 29 - 104 128 136

89. Oielsàvrk 27,745 147 701 9,837 1,493 11,385 - 729 - 768 40 25

90. Aürioli4 898,813 3,498 5,447 78,766 234,062 312,828 -343,990 - 17,166 1 1

91. kllAV 121,201 164 174 1,674 2,537 4,211 - 1,632 4 413 5 60

92. >VoIIisIiofsn 23,410 29 124 1,334 13,894 15,778 - 3,689 4 1,572 47 13

93. Lonàlikon Ikilrkdkrx) 37,977 30 80 802 1,051 1,853 - 1,808 4 97 29 93

94. kiisoklikon 31,919 41 127 455 891 1,346 - 1,963 4 14 34 l08

95. Iknlweil 67,349 150 237 2,495 8,120 10,615 - 4,051 - 101 16 28

96. Gdsrrivàvn 22,529 36 103 1,476 4,17«! 5,652 - 1,403 4 278 50 46

97. klorgsn 82,743 210 398 4,167 8,522 12,689 - 7,169 - 2,170 10 20

98. vVu (2ürie61 11,064 39 63 — 373 373 - 294 - 6 94 133

99. >Vîtàons^vei1 90,130 262 676 7,976 22,283 30,264 - 3,983 4 503 9 9

100. Rlvlitersvvsil 63,530 216 559 6,123 9,855 15,978 -1- 40 4 163 19 17

101. klükkikon 22,347 29 347 329 443 772 4 122 - 331 51 124

102. ksokon 39,374 37 2,268 2,804 4,007 6,811 - 339 4 160 28 40

103. 8iebnsn (ViMAon) 24,061 37 783 1,446 4,045 5,491 - 709 - 243 45 49

104. keiekendurx 14,279 51 554 242 935 1,177 4 1,069 4 218 84 114

105. Kilten 6,993 12 179 826 612 1,438 136 4 625 119 107

106. A i o A e I b r ii v k o 9,438 10 486 836 585 1,471 4 510 4 563 103 104

107. H.-O.-1Irnon 14,499 31 92 645 2,128 2,773 - 572 > 37 33 77

108. Hklels-Älollis 16,261 42 212 1,460 3,197 4,657 652 - 670 75 55

109. Ustàil 9,368 4V 128 13,475 4,787 23,262 - 1,024 4 9,865 105 12

110. Glarus 81,864 186 1,115 7,929 14,810 22,739 4 3,832 4 1,830 11 13

111. knnonkn 18,895 38 45 1,048 7,907 8,955 4 671 4 807 59 32

112. Uitlôài 16,334 21 14 414 1,267 1,681 - 673 - 84 73 97

113. Lvlivvnnàon. 45,677 62 1,951 3,905 8,526 12,431 4 1,022 4 84 24 21

114. Màturn-Rnslsn 15,282 33 49 400 1,469 1,869 - 551 - 188 80 92

115. KuoksinAen 19,209 33 71 1,317 3,264 4,531 - 479 > 155 53 56

116. Oiosbnâ 7,373 6 52 569 543 1,112 - 47 ì 253 117 115

117. Riiti (Glnrus) 5,345 9 72 391 810 1,201 - 312 - 24 130 113

DdertrnA 4,161,419 11,928 103,075 628,529 751,897
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1883
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬
Gütersonen«

zahl gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 4,161,419 11,928 103,075 628,529 751,897
118- Lintthal 23,904 43 249 3,049 4,364 7,413 + 958 + 2,187 46 37
119. Altstetten 64,203 46 200 3,138 6,143 9,281 - 2,811 - 3,410 18 31
120. Schlieren 33,207 33 111 1,308 2,965 4,273 - 1,498 + 323 33 58
121. Dietikon 46,861 75 317 2,520 4,381 6,901 - 3,043 - 819 23 39
122. Killwangen 13,664 34 243 682 306 988 - 131 - 314 86 118
123. Wettingen 16,576 24 96 1,097 1,795 2,892 - 568 + 84 71 74
124. Baden-Oberstadt 25,182 39 161 3,664 1,230 4,894 : 1,693 + 2,365 53 53
125. Dätwyl 6,738 18 43 620 867 1,487 - 495 + 218 124 103
126. Mellingen 16,279 63 549 1,490 681 2,171 + 836 + 647 74 86
127. Mägenwyl 3,266 7 33 1,953 117 2,070 + 247 4 809 138 88
128. Othmarsingen 5,640 9 59 1,833 193 2,026 + 503 + 869 126 85
129. Lenzburg 28,725 95 528 5,785 11,759 17,544 + 980 + 5,435 36 16
130. Hunzenschwyl. 3,970 4 14 115 115 230 + 736 + 20 134 137
131. Suhr 8,627 21 152 974 1,861 2,835 - 1,064 - 926 109 76
132. Baden 140,964 555 1,273 5,629 9,585 15,214 - 5,021 - 104 3 19
133. Turgi 42,153 41 755 2,260 2,793 5,053 - 3,327 4 324 25 52
134. Siggenthal 10,914 24 269 1,982 2,097 4,079 - 823 + 696 98 62
135. Döttingen-Klingnau. 16,361 39 554 1,559 1,706 3,265 - 893 + 758 72 69
136. Brugg 71,328 159 2,693 10,983 6,829 17,812 " 4,086 + 620 14 15
137. Schinznach 15,532 52 50 224 527 751 + 1,752 - 6,247 79 126
138. Wildegg 29,564 55 350 5,824 2,547 8,371 - 1,162 + 5,005 35 33
139. Ruppersweil 8,422 7 66 368 1,332 1,700 - 48 - 377 111 96
140. Aar au 91,887 265 1,091 15,755 15,593 31,348 + 179 - 1,185 8 8
Zürich-Zug>Luzera, Bötzbergbahn,

Effretikon-Hinweil und fremde
801,276Bahnen 476,044 3,508 31,426 465,809 335,467 -131,313 + 15,714

Rundfahrten 30,431 — — — - 23,501 —

Transitverkehr 105,163 1,306 139,919 318,406 318,406 636,812 + 15,021 + 96,708

Total 5,497,024 18,450 284,276 1,485,556 1,485,556

— Kg —

?srsonsn dspsà Vieli

diiter döASniibsr 1883
àli^ardiluilx
der Nationen

nacd

Versandt lotal ?ersonsn dilter per- (Ziitvr-

à.
l'omlvv Ltüelc Tonnen 'tonnen 'tonnen ^NZîaKI Vonnon

Übsrti-ilA - 4,161,419 11,928 >03,075 628,529 751,897

Ilinttknì 23,904 43 249 3,049 4,364 7,413 4 958 4 2,187 46 37
119- áltststten 64,203 46 200 3,138 6,143 9,281 - 2,811 - 3,410 18 31
120- 8v5Iioren 33,207 33 III 1,308 2,965 4,273 - 1,498 -i- 323 33 58
121. Distikon 46,361 75 317 2,520 4,381 6,901 - 3,043 - 819 23 39
122. KillvviMAvn 13,664 34 243 682 306 988 - 131 - 314 86 118
123. VettinAgn 16,576 24 96 1,097 1,795 2,892 - 568 4 34 71 74
124. Lîlàsn-0berstk>ât 25,182 39 161 3,664 1,230 4,894 1,693 2,365 53 53
126. Oätwxl 6,738 18 43 620 867 1,487 - 495 4 218 124 103
126- UlellinAvn 16,279 63 549 1,490 681 2,171 4 836 647 74 86
127. UâAKnw^l 3,266 7 33 1,953 117 2,070 -I- 247 4 809 138 88
128. OttimarsiiiAsii 5,640 9 59 1,833 193 2,026 4 503 4 869 126 85
129. IlSNöllUrA 28,725 95 528 5,785 11,759 17,544 4 930 -l 5,435 36 16
186. IIun/ense>>vv)-I. 3,970 4 14 115 115 230 4 736 4 2V 134 137
181- Kulir 8,627 21 152 974 1,861 2,835 - 1,064 - 926 109 76
132. Laàgn 140,964 555 1,273 5,629 9,585 15,214 - 5,021 - 104 3 19
133. 42,153 41 755 2,260 2,793 5,053 - 3,327 > 324 25 52
134. LiAgentlial 10,914 24 269 1,982 2,097 4,079 - 823 -r 696 98 62
185. OottinAsv-ItlinANiui. 16,361 39 554 1,559 1,706 3,265 - 893 -l- 758 72 69
136. öruAA 71,328 159 2,693 10,983 6,829 17,812 - 4,086 4 620 14 15
137. Lvkin^nnvk 15,532 52 50 224 527 751 4 1,752 - 6,247 79 126
138. VilàvAg 29,564 55 350 5,824 2,547 8,371 - 1,162 4 5,005 35 33
139. Hnppei-s^vsil 8,422 7 66 363 1,332 1,700 - 48 - 377 111 96
146. ^ ài-». u 91,887 265 1,091 15,755 15,593 31,348 4 179 - 1,185 8 8
^^ed-2ux.Iâoin, Lötsdsrxbalin,

Llki-ktikoll-Niulvoîl un^ ki-smtls
801,276Salinen 476,044 3,508 31,426 465,809 335,467 -131,313 4 15,714

lìunâkillii-ten 30,431 - — — - 23,501 —

1rsv8itverlco5i- 105,163 1,306 139,919 318,406 318,406 636,812 15,021 4 96,708

1°ota.I 5,497,024 13,450 284,276 1,485,556 1,485,556
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6. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr über die Nordostbahn.

Von der Nach der
rr.in]

Differenz

Nordostbahn Nordostbahn
J. oral

gegenübor 1883

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

t r** i » %# i l ji. Direkter verkehr der Nordostbahn.

Dampfboote auf dem Zürichsee 10,711 5,101 10,636 7,277 21,347 12,378 + 550 + 604 '

Zürich-Zug-Luzern und Rigibalinen f 16,336 17,714 15,817 7,175 32,153 24,889 + 2,165 - 5,893

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 50,060 36,694 49,522 158,302 99,582 194,996 - 57,367 + 11,975

Effretikon - Hinweil 35,081 11,349 35,367 2,974 70,448 14,323 - 12,942 + 360

Verein. Schweizerbahnen und weiter gelegene
Bahnen § 191,065 93,935 187,744 45,203 378,809 139,138 - 85,470 + 17,232

Tössthalbahn 6,238 12,369 6,611 4,841 12,849 17,210 - 8,313 + 2,941 :

Wiidensweil-Einsiedeln 25,319 3,847 24,484 5,179 49,803 9,026 - 12,015 + 3,278

Gotthardbahn und Italien 2,259 8,002 2,349 14,470 4,608 22,472 - 673 + 6,233

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 76,665 123,843 79,392 56,855 156,057 180,698 - 67,101 - 33,412 >

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 44,908 10,465 45,967 109,247 90,875 119,712 - 18,501 - 1,142

K. Württemberg. Staatsbahn * 9,509 4,641 9,519 19,395 19,028 24,036 - 4,071 + 6,820 ;

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen* 10,392 7,507 8,636 34,891 19,028 42,398 + 735 + 6,718

Total 478,543 335,4G7 476,044 465,809 954,587 801,276 263,003 + 15,714

f Verkehr der Station Zürich nicht inbegriffen.

§ Verkehr der Stationen Zürich nnd Örlikon nach und Von Nacli
von der Glatthallinie nicht inbegriffen.

* Verkehr nach und von Romanshorn via Bodensee nicht Züricli-Zug- Zürich-Zug-
inbegriffen. Luzern Luzern

II. Transitverkehr Uber die Nordostbahn.

Zürichsee-Dampfboote 22 1,449 19 1,084 41 2,533 + 26 + 250

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 542 868 310 5,961 852 6,829 + 116 + 806

Effretikon-Hinweil 138 201 219 174 357 375 + 34 - 134

Verein. Schwoizerbahnen und weiter gelegene
Bahnen 4,306 2,223 4,744 954 9,050 3,177 + 2,953 + 39

Tössthalbahn 17 173 18 85 35 258 + 10 - 46

Wädensweil-Einsiedeln 1,573 219 1,533 84 3,106 303 + 478 - 28

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 86 181 19 197 105 378 - 14 - 151

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 474 6,251 846 9,002 1,320 15,253 - 14 + 3,971

K. Württemberg. Staatsbabn 256 398 197 338 453 736 + 158 + 165

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 1,530 879 1,019 4,482 2,549 5,361 - 521 + 777

Übertrag 8,944 12,842 8,924 22,361 17,868 35,203
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6. Vsl-kslir mit Ancisrn Lalmsn unâ l^rAnsitver^skr üdsr âis i^oi-ctostdatiQ.

Von der Laeti dsr Lideren?

Lordostbatin Lordostbatiii Aggsniibor 1883

Ollter I>°r-°o°n iZiitor I.°r°°oon Väter por-onen diitcr

1. U>rel<ler Veraenr der Lordoslbann.

Oamplboots aul dsni ^ürivkses > 10,711 5,101 10,636 7,277 21,347 12,378 4 550 4 604

Aürieti - - Ludern und LixidaLnen 16,330 17,714 15,817 7,175 32,153 24,889 4 2,165 - 5,893

Löt^6erß6a1in und vsitor AsIsAsns Laknou 50,060 36,694 49,522 158,302 99,532 194,996 - 57,367 4 11,975

Lktrstilron - ttinvei! 35,081 11,349 35,367 2,974 70,448 14,323 - 12,942 4 360

Verein. Lolivsi^erdatinen und weiter gslegsns
Laknsn Z 191,065 93,935 187,744 45,203 378,809 139,138 - 85,470 4 17,232

lössttialLadn 6,238 12,369 6,611 4,841 12,849 17,210 - 8,313 4 2,941 i

'iVüdensveil-Linsiedein 25,319 3,347 24,484 5,179 49,803 9,026 - 12,015 4 3,273

Oottliardbalin und Italien 2,259 8,002 2,349 14,470 4,608 22,472 - 673 4 6,233

Osntralbalin unä veiter ^eteZenv Itnlmen 76,665 123,343 79,392 56,855 156,057 180,693 - 67,101 - 33,412 >

Or. Lad. Latin unit vsiter AsIsAsns Lalineii 44,908 10,465 45,967 109,247 90,875 119,712 - 18,501 - 1,142

L. ^VürttsmberA. Ltaatsbadn ^ 9,509 4,641 9,519 19,395 19,028 24,036 - 4,071 4 6,820 ì

11. tinker. Latin un<I veitsr Aslsgsns Latin en ^ 10,392 7,507 3,636 34,891 19,023 42,393 4 735 4 6,713

lots.! 478,543 335.467 476,044 465,809 954,587 801,276 263,003 4 15,714

f Vorlii-dr ckoi Station Milct, -lotit iabexriiton.

§ Verksdr âsr Ltationev 2iirlcd uoà örlikov vsok uoâ Voit
voll âer (?IattkaII!ois llieàt illde^riktell.

* Verkekr oavd uo6 voo komangdoi-ll vin Lo6vllssv niekt Aiirioti-Aux- Mrioti-AuA-
indo^Iikon. Ludern Ludern

II. Iraneitverkekr llber die Uordostbà.

?illiiet>see-I)»m^tti»ete 22 1,449 19 1,034 41 2,533 4 26 4 250

Löt^berZLadn und vsiter AsIsAsns Latinsn 542 368 310 5,961 352 6,829 -i- 116 4 806

Lttrvtitron-Itinveil 133 201 219 174 357 375 1 34 - 134

Verein. 8etivei?erbatinen und veiter gelegene
Latinen 4,306 2,223 4,744 954 9,050 3,177 4 2,953 4 39

'I'üsstliatbatin 17 173 13 85 35 258 10 - 46

VLtdensveit-Linsiedeln 1,573 219 1,533 84 3,106 303 473 - 23

(iîsotralbaìin und veiter AstsASns Latinsn 86 181 19 197 105 373 - 14 - 151

Or. Lad. Latin und vsiter xetsZens Latinsn 474 6,251 846 9,002 1,320 15,253 - 14 -I- 3,971

Li. VürttsnltisrA. ötastsbabn 256 398 197 338 453 736 4 158 4 165

L. Laxer. Latin und vsiter AstsAsne Latinsn 1,530 879 1,019 4,482 2,549 5,361 - 521 4 777

àsrtraK 8,944 12,842 8,924 22,361 17,868 35,203
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Yon der

Bötzbergbahn
und weiter

Nach der

Bötzbergbahn
und weiter

Total
Differenz

gegenüber 1883

II- Transitverkehr über die Nordostbahn.
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen

Übertrag 8,944 12,842 8,924 22,361 17,868 35,203
Züriclisee-Dampfboote 5 3,320 5 731 10 4,051 + l + 587
Effretikon-Hinwoil 59 1,681 70 122 129 1,803 + 32 + 300
Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 7,946 24,006 9,253 10,756 17,199 34,762 + 2,715 + 3,918

Tössthalbahn....... 1 749 1 141 2 890 + 2 + 822
Wädensweil-Einsiedeln 5,943 1,514 6,041 924 11,984 2,438 + 1,162 + 1,440
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 248 420 177 200 425 620 + 93 T 20
Gr- Had. Bahn 19 261 6 17 25 278 _ 5 + 40
K- Württemberg. Slaatshahn — 22 - 24 — 46 — + 7

f- Rayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 1,440 1,160 1,238 11,914 2,678 13.074 + 1,242 + 4,054

Yon Nach

Effretikon-IIinweil Effretikon-Hinweil

^ürichsee-Dampfhoole 2 32 44 149 46 181 + 40 + 51
Veroin. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 1,068 266 806 786 1,874 1,052 + 181 _ 69
lös8thalbahn 10 60 10 139 20 199 + 11 + 37
Wädenaweil-Einsiedeln 5 6 5 8 10 14 + 10 - 14
Rnlthard und Italien 8 28 9 582 17 610 + 13 - 78
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 34 280 11 393 45 673 + 22 - 624
Gr- Bad. Bahn - 13 — 2,899 - 2,912 - 1 + 1,439

• Württembergische Staatsbahn - 10 - 36 — 46 — - 11

Bayern und weiter — 42 — 192 — 234 — - 175

Von den Verein. Nach den Verein.
Schwoizerbahncn Schweizerbahnen

und weiter und weiter

Ziirich8ee-I)ampfhoote — 14 14 28 + 13

Vereinigte Schweizerbahnen 1,674 980 1,649 261 3,323 1,241 + 90 + 120
Tö88thalbahn 49 221 60 192 109 413 + 27 + 154
Wädensweil-Einsiedeln 4,216 3 3,749 — 7,965 3 _ 2,704 _ 5

Cotthard und Italien 1,979 760 2,270 5,962 4,249 6,722 + 2,135 + 3,118
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 7,300 9,056 7,038 12,962 14,338 22,018 + 4,491 + 2,091
G|'- Bad. Bahn und weiter gelegeno Bahnen 857 1,250 746 87,780 1,603 89,030 + 189 + 15,503
'V Württemberg. Staatshahn — 1,120 - 9,989 — 11,109 - 5 + 1,312
If. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen - 403 - 658 - 1,061 - - 17

Übertrag 41,807 60,519 42,112 170,192 83,919 230,711

6
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Von àer

LàberAbalin
nnâ weiter

Havli àer

Lötabergbalin
unà weiter

Votai
Differenz

ASASnüder 1833

II- Irímsilverkelir àr à Horàtbiìlin. ra»»«»
Outer Outer

?0Qoeu
Outer

Ddertrag 8,944 12,842 8,924 22,361 17,868 35,203
^Hàl>8so-I1aiiipkboots 5 3,320 5 731 10 4,051 4 1 587
^^^0I<0N-I1inwvi1 59 1,681 70 122 129 1,803 4 32 -l- 300
Verein. Lvllwsi^erdnlinsn u. weiter gel. Hnlinsn 7,946 24,006 9,253 10,756 17,199 34,762 4 2,715 -i- 3,918

^osstlmliinltn....... 1 749 1 141 2 890 4 2 822
^»àenswsil-IZinsieâeln 5,943 1,514 6,041 924 11,984 2,433 4 1,162 1,440
0kntraiba5n nnâ weiter AeleASno Lniinen 248 420 177 200 425 620 4 93 -v 20
cir- I!->4. IZ-.I.N 19 261 6 17 25 278 - 5 4 40

^Viirttvniberx. 8ls»tàl>n.... — 22 - 24 — 46 — 4 7
I^> lìa^oi'. Uni,« »,u> weiter ^ele^ene lîniinen 1,440 1,160 1,238 11,914 2,678 13074 4 1,242 4 4,054

Von Haeli

Ltirotikon-Hillwsil Illl'rvtilion-IIinwvil

^ûriv1iggg.Dâms,N,oot<î 2 32 44 149 46 181 4 40 4 51
Verein. öekweiüerknltnsn u. weiter xel. Ilalinon 1,068 266 806 786 1,874 1,052 4 181 69
1ësgtlta15n5n 10 60 10 139 20 199 4 11 4 37

îiiàenswgil.LjnsieàvIn 5 6 5 3 10 14 4 10 - 14
^vttl>»rà unà Italien 8 28 9 582 17 610 4 13 - 78

Heotrâaitn lnu! weiter Keis^ene lîalnien 34 280 11 393 45 673 4 22 - 624
1^. 0aâ. Ilalin - 13 — 2,899 — 2,912 - 1 4 1,439
1^. VVirttemiivrAiselie Ltaatabnlin - 10 - 36 — 46 — - 11

Ilà^ern unit weiter 42 — 192 — 234 — - 175

Vi n àen Verein. Uselr tien Verein.
8e5wvi?er6a1>nvn 8vliwoi2orì>nl>nen

uinl weiter unil weiter

^iirieIisvv-D»m>>sI>eoto — 14 14 28 4 13

VereimAte kelìwvi/erbalinen.... 1,674 980 1,649 261 3,323 1,241 4 90 4 120
I^ësst6a>bal>n 49 221 60 192 109 413 4 27 4 154
IViitlensweil-Linsietleln 4,216 3 3,749 — 7,965 3 - 2.704 - 5

Hottiiarà nncl Italien 1,979 760 2,270 5,962 4,249 6,722 4 2,135 4 3,118
Hentralbalin unà weiter AeleKene Laknen 7,300 9,056 7,038 12,962 14,338 22,018 4 4,491 4 2,091

lì I>a>1. IZalin unit weiter gelegene Halinen 857 1,250 746 87,780 1,603 89,030 4 189 4 15,503
^ 5Viirttvmberx. 8taats6ài>n — 1,120 - 9,939 — 11,109 - 5 4 1,312
^ liaz er. lîeiin »>«> weiter xeieAens Halineu - 403 - 658 - 1,061 - - 17

Ddertrax 41,807 60,519 42,112 170,192 83,919 230,711

e
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"Von der Nach der
Tntnl

Differenz

Tössthalhahn Tössthalhahn
l Otili

gegenüber 1883

Personen Güter Personen Güter Personen Güter Personen Güter

II. Transitverkehr über die Nordostbahn. Tonnen Tonnen Tonnen Tünnen

Übertrag 41,807 60,519 42,112 170,192 83,919 230,711

Gotthardbahn 1 3 4 153 5 156 + 5 + 156

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 2 — 1 20 3 20 - 7 + 10

Gr. Bad. Bahn — 27 — 6,510 — 6,537 — + 6,537

Von Wädensweil- Nach Wädensweil-

Einsiedeln Einsiedeln

Gotthardbahn 11 5 24 20 35 25 i 35 1 25

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 1,246 — 1,215 — 2,461 — + 470 —

Gr. Bad. Bahn 4,205 559 4,108 367 8,313 926 + 691 + 632

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 2,119 — 2,115 — 4,234 — i 1,628 —

Von Gotthard Nach Gotthard
*

und Italien und Italien

Deutsohe Bahnen via Romanshorn 236 4,340 167 8,158 403 12,498 - 563 + 2,834

A „ via Singen — 1,602 — 1,976 — 3,578 - 174 - 443

„ „ via Schaffhausen 336 — 505 — 841 — - 430 —

„ „ via Waldshut 8 4,047 20 4,331 28 8,378 i 1 + 518

Von der Nach der

Schweiz.Centralbahn Schweiz.Centralbahn
und weiter und weiter

Zürichsee-Dampfboote 330 739 1,069 + 22

Aarg. Südhahn 207 500 253 269 460 769 - 11 + 76

Gotthard und Italien — 13 — 444 — 457 — + 457

Gr. Bad. Bahn 926 111 838 1,800 1,764 1,911 + 298 1 1,102

K. Württemberg. Staatsbahn und weiter ge¬

legene Bahnen 99 5,507 140 1,239 239 6,746 + 36 + 3,461

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 1,265 7,760 1,193 36,865 2,458 44,625 + 75 - 6,725

Total des Transitverkehrs 52,468 85,323 52,695 233,083 105,163 318,406 + 15,021 + 48,354

Gesammttotal 531,011 420,790 528,739 698,892 1,059,750 1,119,682 247,982 + 64,068
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Von àsr lüaod àer Litieren?
?össtdaldadu l'össtdaldadn ASASnüder 1883

?er-°ne° (Zütor Outer „ Oüter I--», Outer

II. Iransitverkedr über die Horàoslbadn. rennen Tonnen rönnen rennen

ÜdertraA 41,807 60,519 42,112 170,192 83,919 230,711

dottdaràdadn 1 3 4 153 5 156 > 5 -i 156

dentralbadn un<l weiter xelsAene Ladnsn — 1 2V 3 20 - 7 -r 10

dr. Laà. Ladn — 27 — 6,510 — 6,537 — 4 6,537

Von IVâàenswsil- Haed IVaàenswsii-

Linsieàeln Linsieàeln

dottdaràdadn 11 5 24 20 35 25 « 35 25

dentralbadn unà weiter geleZene Ladnsn 1,246 — 1,215 — 2,461 — 4 470 —

dr. Lack. Ladn 4,205 559 4,108 367 8,313 926 4 691 4 632

II. Laxer. Ladn nnd weiter ^siegen« Ladnsn 2,110 — 2,115 — 4,234 — 1,628 —

Von dottdarà Lavd dottdarà

unà Italien unà Italien

Leutselig Ladnsn via Roiuansdorn 206 4,340 167 8.150 403 12,498 - 563 > 2,834

» n "ia Sinxen — 1,602 — 1,976 — 3,578 - 174 - 443

„ „ via Lvdatkdaussn 336 — 505 — 841 — - 430 —

^ „ via IValàsdut 8 4,047 20 4,331 28 8,378 > 1 518

Von àsr Mod àsr
Zedwsia.dentralbadn Lodwà.dentralbadv

unà weiter unà weiter

!8ürivdsss-LainpIbootg 330 739 1,069 4 22

àr^. Lûàdakn 207 500 253 269 460 769 - 11 4 76

dottdarà unà Italien — 13 — 444 — 457 — 4 457

dr. Laà. Ladn 926 111 338 1,800 1,764 1,911 1 298 1 1,102

II. IVnrttsmbsrA. Ltaatsdadn unà weiter gs-
Isßens Ladnsn 90 5,507 140 1,239 239 6,746 36 4 3,461

H. Laxer. Ladn uuà weiter Aslsgene Ladnen 1,265 7,760 1,193 36,865 2,458 44,625 4 75 - 6,725

1'ota.l àvs Iransitverdsdrs 52,463 85,323 52,695 233,083 105,163 313,40«! 5 15,021 4 48,354

dssarninttotal 531,011 420,790 528,739 698,892 1.059,750 1.119,682 247,982 64,068
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7. Verkehr nach den Waarengattungen.

1883 1881
Gegenüber 1883

h. Lebens- und Genussmittel:

a) Verbmuchsmittel

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

I. In festem Zustande,
1. Getreide, Malz, Hülsenfrüchte
2. Mehl- u. Mühlenfabrikate
3. Kartoffeln
4. Fold- und Gartenfrüehte, Gemüse

5. Baumfrüchto
6. Weintrauben zur Weinbereitung
7. Fleisch, Fleischwaaren, Schweinefett, Geflügel, Wildpret
8. Milchprodukte (Butter, Käse, Zieger)
9. Eier

10. Kaffee
11. Kaffee-Surrogate
12. Zucker, raffinirt
13. Rohzucker
14. Tabak, roh und fabrizirt

157,394

47,546
24,940

4,387

25,711
1,003

4,540
13,433

1.665

4,859

4,189

13,658
9.666

9,759

II. In flüssigem Zustande
15. Milch, einschliesslich oondensirte
16. Wein und Most, Speiseessig
17. Bier
18. Branntwein und Liqueur
19. Mineralwasser

323,341 322,750 — 591

11,167

40,609
15,480
2,301

1,098

b) Gebrauchsmittel
20. Hausrath und Effekten
21. Bücher, Kunstgegenstände

73,057 70,655 — 2,402

11,449
1,989

17,887 13,438 4,449

414,«83 406,843 7,442
0- Brennmaterialien:

22. Brennholz und Holzkohlen
23. Torf
24. Steinkohlen, Braunkohlen, Briquets, Coaks

53,460
6,297

265,376

306,589 325,133
C. Baumaterialien :

25. Bausteine, Pflastersteine, Marmor, roh
26. Backsteine, Ziegel
27. Dachschiefer
28. Kalksteine, Gypssteine
29. Kalk und Gyps
30. Cement, Trass
31. Cement-Platten, -Röhren, -Steine
32. Asphalt
33. Steine, beliauene, Steinhauerarbeit, Marmorarbeiten, rohe
34. Bauholz, Sägewaaren, Schwellen, Telegraphenstangen

36,418

24,093
2,810
6,614

11,043

24,229
3,987

4,821

6,983
103,254

264.401 224,252 — 40,149
Übertrag 985,275 956,228 29,047
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188» I«« I Bexoniibsr 1883

^4. I.edens- und Kenussmitlel:

a>> Berbra«c1i«mitte1

msbr weniAgr

^°°°°°

I. In ksstem Auslande
1. dotrsids, Aal?, Ilülsensrüelite
2, Uslll- u. Hlülilsnkabrilrato
3> üartoffsln
4. Bold- und dsrtsnkrüokts, tZsmüss

5. Baumkrüslito
6. Weintrauben ^ur VeinbersitunA
7. Blvisob, Bloisvbvvaaren, Lvbvvoinst'ett, t1süüAoI,1^iIdprot
8. Uilvbprodulcte (Kutter, Wso, Aisxer)
9. Hier

19. Ludso
11. Hatkso-surroKats
12. Auàsr, rakünirt
13. Bob^uober
14. labalr, rok uu<1 kabriüirt

157,394

47,546
24,949

4,387

25,711
1,993

4,549
13,433

1.665

4,859

4,139

13,658
9.666

9,759

II. lu klitssiAviu Austands
19. >liiob, einsobliessliob vondsnsirtv
16. Vein und Nost, sxoiseossi^
17. Hier
18. Branntwein und Bi^uour
19. Ninsralwassor

.i2.l',844 822,7S0 — SS4

11,167

49,699
15,489
2,391

1,998

b)

29. Lsusratb uuà Btksbtsn
21. Lüvbsr, XunstAsxvnsàds

78.0S7 70,6SS — 2,402

11,449
1,989

47,887 48,488 — 4,449

414,48» 40«,«42 7,444
9. krennmatermlien:

22. Lrsnulwlii und Iläkolileu
23. lork
24. stoinkoblsn, Lraunlcoblen, Briquets, doaks

53,469
6,297

265,376

S0K.S8» S4»,IS» 18 544
d. Bsumsterislisn:

25. Bausteins, Büastsrsteiuo, illarmor, rob
26. Lavbstoine, Aiszel
27. Baobsokistor
28. üalbstsine, dxpsstsins
29. üalb und Bxps
39. dement, '1'rass

31. demsnt-BIattsn, -Bökrsn, -Lteins
32. ^spkalt
33. steins, bobausnv,8toin1iauorarboit,M>rmorarbeiton, robs
34. Laubol?, sägswaarsn, sebwellen, 'BsIeArapbsnstanAsn

36,418

24,993
2,819
6,614

11,943

24,229
3,987

4,821

6,983
193,254

SK4.40I 444,454 — 40,14»
Übertrag »8»,4?» »»«,448 4»,047



Verkehr nach den Waarengattungen.

1883 1884
Gegenüber 1883

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag
D. Metallindustrie :

985,'275 956,338 — 99,047

35. Eisen, roh nnd alt, Erze 29,513
36. Eisen, fabrizirt (Art. des Sp.-Tarifs 11) 37,770
37- Eisenbahnschienen, neue ; Räder, Schwellen und Zubehör 3,922

38. Eisenwaaren (Art. des Sp.-Tarifs I) 10,018

39. Zink, Blei, Kupfer, Zinn, in allen Formen 3,422

40. Maschinen, zusammengesetzte 5,886
41. Maschinentheile 25,772

E. Textilindustrie: 113,433 I16.303 3,880 —

a) in Baumwolle.
42. Baumwolle, roh 23,572
43. Baumwollgarn und -Tücher, roh 33,551

44. Baumwollstoffe und "Waaren 19,927

45. Baumwollabfälle 5,798

b) in Leinen, Hanf etc. 75,652 82,848 7,196 —

46. Flachs, Hanf, Werg, Jute, Manillahanf 4,129
47. Garne, Stoffe und Waaren von Flachs, Hanf etc. 2,932

c) in Seide. 6,440 7,061 621 —

48. Seidenabfälle, Cocons 456

49. Seide, roh und gezwirnt, Chappe, Stoffe 6,476

d) in Wolle. 8,121 6,932 — 1,189

50. Wolle, roh und Wollabfälle 3,275
51. Wollgarne, Wollstoffe und Wollwaaren 4,424

9,694 7,699 — 1,995

F. Gerberei: 99,907 104,540 4,633 —

52. Felle und Häute 4,835
53. Rinde 4,884
54. Gerbstoffe 295

55. Leder und Lederwaaren 4,372

G. Glas- und Thonwaarenfabrikation : 15,017 14,386 — G3I
56. Glas, Fenster- und Tafelglas (Sp.-Tarif I) 2,474
57. „ Hohlglaswaaren (Sp.-Tarif II)
58. Thonwaaron (Sp.-Tarif H)

5,893
2,956

59. Thonröhren aller Art 2,130

H. Papierfabrikation: 13,160 13,453 387 —

60. Hadern, Papiermasse (Holzstoff, Strohstoff) Papier-
spähne 7,514

61. Papier und Carton (A u. B) 6,635
62. Packpapier, Packpappe (Sp.-Tarif I) 2,050

I. Strohindustrie. 15.595 16,199 604 —

63. Strohwaaren aller Art 367 367 —

Übertrag 1,343,383 1,331,476 20,907

Vsi-kstiR naeti àsn

I««» I»«4 dexenilder 1883

medr weniger

lonao» loaven 'r»ausi> lounvn

Lbertra^
I). IVIetallmdusti-ie:

S«5,S75 S5K.SS« — S»,»4?

35. Risen, rod und alt, Rrsie 29,513
36. Risen, kadri^irt (àt. des 8p.-'Rariks 11) 37,776
37. Risendadnsodienen, neue; Räder, Ledwellon und /udediir 3,922

38. Rissnwaaren (4rrt. des sp.-Hariks I) 16,618

39. Rind, Llei, Rupker, Ann, in alien Rormen 3,422

46. Lasedinen, 2usannnenAesst?ts 5,886
41. Nasedinentdeile 25,772

R. Iexlilindu8li'ie: II» 4S» II«.»«» s,««o —

a) 7» Tiaumieolle.
42. llauinvvoile, rod 23,572
43. Lauwwollxarn und -Rüekor, rod 33,551

44. lZauinwollstolks unil Vaarsn 19,927

45. LauinwollalMIle 5,798

ni /.einen, //a»/ eto. 76,662 82,848 7,496 —

46. Rlaeds, Lank, VsrA, .lute, Lanilladsnk 4,129
47. darns, Ltokks und Vaarsn von Rlaeds, Lank otv. 2,932

c^i in Keicie. 6,440 7,664 624 —

48. Lsidsnadkälls, (loeons 456

49. Leide, rod und As^wirnt, dkapps, Ltoike 6,476

ck) à ill?lie. 8,424 6,992 — 4,489

56. Voile, rod und Volladtalls 3,275
51. Vollzarns, Vollstoiks und Vollwaaren 4,424

.9,694 7,699 — 4,999

Ik. Kei-berei: »».so? 104.54« 4,«»» —

52. d'elle und Läut» 4,835
53. Rinds 4,884
54. derbstolke 295

55. Reder und Rsderwaaren 4,372

d. Lias- und Idonwaarenlabridation ^ IS.0»? 14.»«« — «SI
56. dlas, Renster- und 1'aksl^Ias (Lp.-1'arik I) 2,474
57. „ LodlZlaswaarsn l^Lp.-larik II)
58. 1'danwaaren Mp.-I'arik ll)

5,393
2,956

59 Ilionrodren aller àrt 2,136

L. Rapiei-lààlion i !»,!«« I»45» S«7 —

66. Ladern, Rapierinasso (Loliistokk, Ltrodstotl) Rapier-
spädno 7,514

61. Rapier und darton u. li) 6,635
62. Raodpapisr, Raelcpapps (Lp.-'l'arit I) 2,656

I. LRodinduslris. I5.5S5 !«.!»» ««4 —

63. ötrodwaaren aller ^rt 367 367 —
Übertrag I,S4SS«S I,SSI,47« — so,»07



Verkehr nach den Waarengattungen.

Übertrag
K. Holzindustrie.

64. Nutzholz, einheimisches und aussereuropäisches, Fuss¬

dauben
65. Parquetterie und Bauschreinerarbeit, grobe

66. Holzwaaren ....•••L. Hiilfsstoffe für Landwirtschaft und Industrie:

67. Farben und Farbwaaren
68. Farbholz
69. Farberden ....••••70. Salze (Kali und Natronsalze), Vitriole, Chlorpräparate,

Erdsalze und dergl
71. Soda

72. Salz (Kooh- und Viehsalz)
73. Säuren, Laugen, Beitzen
74. Weinstein und Weinhefo
75. Fett und Fettwaaren, Seifen, Kerzen

76. Polstermaterialien, Seegras, Pferdehaar etc.

77. Stärke, Stärkemehl
78. Chinarinde
79. Mineralöle (Petroleum)
80. Vegetabilische Öle

81. Harz, Theer, Harz- und Theerprodukto
82a. Schwefel
82h. (95.) Ziindwaaren
83. Sprit
84. Erden aller Art (Sand und Kies) ausscliliessl. Farbenerden

85. Eis
86. Heu und Stroh
87. Futtermittel: Grünfutter, Rüben, Kraftfuttermittel aller

Art
88. Sämereien aller Art, ausschliesslich Getreide

1883 1884
Gegenüber 1883

mehr weniger

Tonnen

1,243,383

Tonnen

1,331,436

23,571
1,954

4,804

Tonnen Tonnen

30,90 3

— 30.33U 30,339

4,228
1,517

1,440

4,766
4,452

16,703

8,320
920

8,144
1,461

2,984
25

14,914
8,438

4,250
582

453

7,731

15,290

29,427
2,465

1,448
3,152

25,006

M. H Ulfsmittel zum Transport:

90. Fahrzeuge
91. Leere Gebinde und Emballagen

N. Nicht rubrizirte Waaren :

92. Einzelsendungen
93. Sammelladungen
94. Uebrige Wagenladungen

Differenz gegenüber der Güter-Statistik nach Klassen
Total

Gesammttotal

139,03G 168,11G 39.940 —

4,611

20,326

2 8,386 34,933 — 3,449

6,696
4,076
3,371

14,143
26,1:1,5

2G.GG0 | 40.698 14,038 —

1,436,SOS | 1,485,SSG 19,051 —
1

Vsàôdi- â6n MAar-snAsìwiigeQ.

llbortruA
k llolzinilusirie.

64. ul/1'.n'.^. eiubuiwisobes unà au»ssrouropäisekes, Rass-

àauben
65. Rarqusttsris uiià Lausvlirsinsrarbsit, ^robe
66. Rol^^vaareii

llUlksiotte iür I.anll«irtksckast unä Iniluslrie:

67. Rarbsn iioà Rarbvvaarsn

63- Rarbbol?
69. Rarbsràen
79. Làs (Kali unà Ratronsàe), Vitriols, Lblor^râparate,

Rràsalzs uiu! (lor^I
71. Là
72. Là (Roob- unà Visbsalz)
73. Länrsn, RauASu, Reitzen
74. Weinstein uuà Veiubsko
75. Kett unà Kottvraarsn, Leiten, Rsrüvli
76. Rolstermaterialieii, Leexras, Rlvràebaar etv.

77. Ltaà, Ltârlcemebl
78. Lbinarincle
79. Uinsralöle (Ketroleurn)
89. VeZetabilisobs öle
81. Harz, Ibesr, Harz- unit 'Kbesrproàulctv
32s. Lekvslsl
826. (95.) Aiwàaaren
83. Lprit
84. Rràsn aller 4rt (Laiià anà Ries) aussebliss8l. Karbsiiorclen

85. Lis
86. Ren nnà Ltrob -

87. Kuttvrmittel: drünkuttsr, Rüben, Rraktlntternnttel aller

4rt
83. Länisreisn aller 4rt, aussebliesslivk (Zetroiils

I«»4
üsAsiiübsr 1883

niebr ^veni^er

I.S4S S«S ISSI4?«

23,571
1,954

4,894

— «».90 7

— 20.2S9 2N.2«9

4,228
1,517

1,449

4,766
4,452

16,793

3,329
929

8,144
1,461

2,984
25

14,914
8,438

4,259
582

453

7,731

15,299

29,427
2,465

1,448
3,152

25,996

A. HuIIsmilte! ?um Irsnspori:
99. l?akr2suKe
91. Rssre üsbinüs uiul Rmballaxun

îl. lliclit rubrîzirts V/asren:

92. Rin?sl8snànvAsn
93. LammsIIaàunAsn
94. Klebrige VaAvulaàunAsn

AkAenÄber cker naoü Hlnssen
létal

KssammNotal

129,070 108.11« «9 040 —

4,61 l
29,326

S«.»«« «4,927 — 2,449

6,696
4,976
3,371

14,1«
L6,à

S«.««» î 40.09« 14.028 —

1.420.505 I.4«5.55k 49.051 —



46 —

OOGDGDOOGDCDGDGOGOGDCDGDOOGDCDGDOOGDGDGOGDGOGDGOGDGDOOOOGOGD
^WtOHOOCC^OSÜ'^MMi-'OCOCD^OiÜi^WKlMOCDCOMOJÜ'

GiÜiÜiÜi^^WWWWWWWK)it». ^ ^ ^ Ci O CD - - "* —
i—* t—* t—' © CD I—' HCOWOWWWCOWHOOCCODCDCDCCCDCDCDCOD^Q

s »
'S ÏÏ

" otr1 p3 5

WWWWlOrOWKIW^^COWWWWNlWtOlOWtOtOtDHMMMMM©4*©OtOOtCDGOCDtO©GDOD4'*«»gcDGDO»Oi-g4>*4*-CDtOCOCOCO«gCOi-*h- CO Ol Ü< CD l—1' O« © tO CD CO 0< i—1'WÜ'^OtOHüi^M^OWCCD^OW
to CO 00 ^CD O O CD

V. Ö CO DP W OS O Ü>

b H CO ÏO O rr-
ÇÛ M CD CD ^ W

4*. o _
h-* 4» 4»- OD

- „ w_ _ r^- „w 05 W ^ ^ C5
tOCOCDCOOCOCOWCOOÜiOiCÜ^COOCD ~ ~

CO Oi^ ©
4>* n-

^ ^
"Cl

"h—1 "Vi H-I ^CD o -g >—*

CD O CD t—1

Ö ^D CO CD 4>*

CD © CO © CO O'
CD Ol D CD CO —
CO CD to CO CD

5' t*B p
0*3 "-*3

® &
C ®

s <5
O SB

CT? p
CD tg° s

s>r tö
o p
S tr
B 0

•-'I-'OOI—i(-iCO«<JCO«<lCn^^l^i4^^COCOCOCOlOMCCMHÜl^^HCCOCDCD^OtXCDCCOCMCD 1

W^OS^Ü'CDOCDaCOCOOaiCOOÜll-'HlO^MO llll
^ ^ CO Ol DC5 ^ ID co -g

WtOWWtOWMMCO W D
Ol ~ "

CD to CO oO CO to
CO H o

J IV IV W r- r* IV i— r—
qCnCOCDCDCDCOOO—1'^lO^OCDp p"^q CO ©M CO CO CD Q HOCJJ03Üi^C0^W03C0OC0^C0Üi

b' cd co G' cn "î-i

P 4"
Û' i. 6«
© •— c

4»- 4»- 4=»- 4* 4*- 4*-

h h è à s k
>*-

t B O »
a> a **

S Ç

Ol O' O' Ol C' c Ü' Ol Ol Ü< O' C O' O» 4-
CD CD CD Ol Ol 4^ CO CO CO P tO CO CO ' CO

W g 8 g 2 è S g

4>- C" ^ 4^ Oi ^CD O CD CD O CD I

èsâsèsss*
ppppppppCDpcDOpppj-1i-CliCi^OfQÔscoÔÔoÔcoÔÇi^-CpÔ•a«©i-'-4~l«>-4i&00000000

O'-'IOWtOW^Oi^CODÜigfesÊggsèîsgsg

Kh
° 2 13Sgl
s. ®
n Ç»

Eh
2 § xjB B <X>

a
b
B

a-
0

5
p
0
p
0"1

3

p Ol Ol Ol P Ol C O' 4*- O' C" O' C O' CO' O' c O' O' U' P p p 7~-I

OÜi4WaiCD44^DÜiC3ÜiÜiCDÜiÜiC3CO-gCDCOOHOCOHCOHCOÜIOWÜI^Ü'WOD^^DCOCOCOHHDD
I I I II

CD O CD CD CD CD GO —J CD CD p CD
io H o û
Co Ci CJ< Co

CO ~q
S 3

t_i>—it—it—itOtOiOtOtO-iGOppppH-'tO^-4
>t-.03»-'OC04--H-'*'Cn

E I3

<-D

5- ^

CD O CD CD O M to CJi CO

O "»J CO tO tO tO CD Ol
<t

m "to co ocn 4" O' CD
O h -g to

P p M W W p M W W W pOOCD^lÜi4^4^CnCDCOH-i 4^
O O C 00 ^to CO 4^ ^-g

to CO D O çn HOG0C0C04^G04-—IC0t0CDC0ÜiUiC0CD
CD tO
CD CO
O CD

CDCDOiO'CDCDCDCD-OJCDCDCDCOCOCOOOCDHtOMMCOtOCnOi^C0C0MHÜiCD4^C5tOC0^4CD
*>5 —g »«g CD CD CD CD CD CD CD CD CD CD O* O'4'4HC)iCOC3COCDÜ'HCOi.HtOOoj^totouioitooH-gQco^HH

4*- CO CO CO CO CO 4»- O' O* CD CD CDlO^güigcorotOHtoto^tO CO CD GO 4»- l—1 CD t—4 "CD © tO t—'
gcoci'OCDCDCJOiooi^^uicoiOHH'CD-aCD-<IO-HCD«<IIOO-^04*--gCDCDOtCDOOiOHHMO^i'WO^tOH^CDOO

H-it-it-Ut-at-iH^H^I-^tOtOtOtOtOIOtOtOIOtOt-1^!--!—If*11 I r-- Lts. i»i"> i«n _T _ -1 /"v. «»» >»s (•Ti <•!•> _T I 1 1 1 r~.

CO Ol
4* CO

CO pi -g
CO

CD CD Oi CO ~g CD CD ^ Ol H H
— tOOOOiâ>CD4^~w--_COCOCOCO^O^OitnCJiOO

- - J— «i j" j" j' - • o, - o. - - ^ ^ ^ w ^ r1g b o "-g co o b w o o o V b b o to w "«g o to "*g b bCnCOCD4^GDCOtOi—'Ol—'OCOCOCOCDCDCDCDtOtO—ItOt^tOn iL üi fit üi n n fit m (Ti it to n ni n ji. m ik ri (Ti iL r, ni•— I— w iv^i v»<v iv iv —-« I v rr— LVmcDCDcocDOcoo^-Go^ocD-g^ooi
lO lOIOtOtOtOCOCOCOrfi^ili^^WCOCOCOWCOtOIOWIOtOtOHMHH5° P i1' .w v05 i° P vM r1 ^ P P r 5° i75 ^ ^ i33 P P i° 4^ p h h jf- p1
co o co co cd c V ïo "b bi co h h cd co o bo œ w ^ co b< co m cd b w h VHC0OHC505Ol4CCMHH4^C5HgC0C0MC3l-lC0ÜlÜl^OCDM'CCt0Htfi.H^COÜiCOOC5ÜiCCg^CDgMgOC5CDCDHDIOtfi.CDIOtOOOi

F
0

JO p p P P 4«s P K> p JO t—' H-i to to to t—' to
OJ 4-- 4»- CO 4^ Ol Ol c b CO V lo W to CO CO OD J«g b H CD bi H cd o 4»- Ol Ol to toCOi—*tO«-sl4^4»-0 0'--lCDI—'CDCDI—'COIOtOCOCOCOCDi—'h^OiO'COtOCDCOCnt0O4^C0t0OCD4^C00iCDI-'CDt0t0G0CD0iCnC0-giOOC0G04»scd 4* o —g

K

5

46 —

c»LOLOQ0LOLOLOLOLOLOLOLO<zoLOLOLOQ0LOLOLOLOLOLOLOLOLO0osoLOLoc»LOLOLOLO-<i^-^i-<i^i-^i->ei^,à^^i<?ÂSosososososososososususuSusu4^sots>-^cs>esLO-<isosu^sodS>-'OeOLO»eisosu^soiS'—'csesLO><isosu

es-<ii—^so>—^^OesLO-<i-<i-^i'<i-<i-^i»ei-<i^,<sssusocs»-»LOIS'^>S0S0S0S0S0^LOL0LOQ0LOLOLOLOLOLOS0^>.S0
ff °
H

Z- ^
o 2

isisrsisrstsisisso^^sososoiststsisisiststsisis'—so^^>sotssusoLOsotSsoLOso^^iesLOSusu.<i^^.sotsesesLO-<iso!-^^sosus)'So»-^S"eisissoeOS!''—'sosu^Ois^su^i^i^icsiSLOso^eS-so
is so sv ^es so ^> so

à> LO so
<s> IS so es S'
s)' ^ so 4s
so ^ es es ^->. is so so ^ ^ so

isLOLOsos^LOLOsoLOcs-susoes-^soc^-es - ^
so su^ so ^o ^ ^ s ^IS .LO so ^es so LO à so su

so su so es so ^
so so is so es

»' ^
c^ ^>

^ S?

s" ^
Z ^-> !»
a, v
^ w

>?- w
S
S P

,-^>-»<^>^>>-5—l>—l^S0-OLO-<lSN^^>^^^S?S0S0S0isisso'-^»-^su^^^iessoeses-<i'S>LOessosoeO>-^es ^

S0^S0-e,SULOS0LOS0LOS0<S-SueSeSSU^-^I!S^S0S0
> >

isrstsisrsts^»-'LO IS S0
Su ^ '

so IS LO <s>
<s> so is so >-^ O

-isusosoesessoLO^i^>so^>—'^ics-^-soesS) so
es O^ so so es so -o<S>S0S0SU^IS0^S0S0S0S0LO^lLOSU

S" 'ês LO co, su 4-^

K ^ ^ ^ ^ 5:
^.^.^^.^^.^«S'SUSUSUSUSUSUSUSÂSUà?Zàààà?ZààààK8ààLL v s ^

s 8 8 8 L è 8 8
^ Su Su ^es «S- es es so es >

Kgàààààà^' ' '

esescsso-s'cscscs'essoes's'eioso-s»^

s 3 z
2- w ^

v

Z o v3 0 »

cl
v
3

e?-
xo

v
v

3

Su Su L?' su su su su Su H», su Su Su su Su Su su Su su su su so so -<I

sosu^sosuso^^essusosusuessususoso^iesLOS)'—'Soso^iso,-'sosncstSS'^S'soso-es^.^-soLOQvso'-'^eOso !!>>>!

es-s>esesesesLO^i LO -e,
à

t—l»—»IStSIStSIS-^LOesescsso^dS^ 3. ^

es cs> es es so IS Su LO

So^-1 so IS kS IS so su
o^ 4s LO cs

su su es
es> -^i is

sosuissosoisissoists^sS)4s>es'^-lS>'^.4k^L?'S0So4-^ ^
so so es LO

IS so ^tS so so S) su -<I
OLOLOLO4^LO4à-^S0tSeOS0S-'<S'LOS0

LO IS
so so
so es

-<I^,»e,S>S5S0S0S0S0S0S0S0S0SUS"^^>-^<S'LOS0LOLOSN^S0S>'>^tSOso^rsis's's"rscs>>-^^isoso^^'—»
^sososososo^s'snsososo -<ILOSUSUS0S0S0SUSUSU^^SUS0!S>-^'^

^^^»^^^^^.»ts^tsrstSisistStStS'—^
so su^ LO

so sn -ci
so

es so ^ su ^I_. ^ î. IS es -^1 su
4^su'su"-<iso4s'Suso^4s-S-4s>4^soso'eO4sso^isu4s^isososnLOso^LOsotS'—'S0>—'SsoLOsoeseOsosotSis-^itS^tSSNLOS0LOeSS0S0L0)^LO^S0S0-O^S0Sn

isisisisrsissososo^.^^^.^sosososososoisissoisisis'-^»-»'-^'-^^^^^o^cs^ts^sosuso»— sosuc?oLO^so»-'«)escs>eO^eS'><i-<l^^

s

dssn^sesso^sotsis^s'-á^^istsis^tss, ^ ^ so su su^4sso4^4s4s4sLososo^>so^iLOc7'4-^es4s> ^ su su IS ISs,!—»IS»^^».^.O<S'->-1S0>—»eSeS>-^LOISISS0S0LOeS^^>.SuS'S0ISS0S0SUIS<S)^S0tSS0S0^S0SUS0'-'S0lS!.SLOS0SUSUS0^IcS0S0S0LO^so ^ s> ^I



— 47 —

C. Ausgaben und Statistik des Betriebes.

Die Ausgabenrechnung und Statistik des Betriebsdienstes umfasst nicht nur das eigene
Nordostbahnnetz mit 541 Kilometer, sondern auch die Linien Ziirich-Zug-Luzern mit 67, Brugg-Basel mit 58, und

Effretikon-Hinweil mit 23 Kilometer.

Die Betriebslänge des ganzen Nordostbahnnetzes betrug durchschnittlich und am Schlüsse des Berichtsjahres

wie im vorangegangenen 689 Kilometer.

1. Ausgaben.

1883 1884
Durchschnittlich betriebene Durchschnittlich betriebene
Babnlänge 689 Kilometer Bahnlänge 689 Kilometer

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozento

278,209 05 3.47 I. Centraiverwaltung 295,999 62 4.00

1,639,638 25 20.49 II. Bahnaufsichts- und Unterhaltungsdienst 1,408,839 36 19.05

2,907,456 60 36.39 III. Expeditionsdienst 2,735,095 38 36.98

2,886,867 13 36.07 IV. Transportdienst 2,731,025 07 36.93

38,681 40 0.48 V. Bahntelegraphie 29,352 07 0.40

253,053 17 3.16 VI. Verschiedenes 194,944 87 2.64

8,003,905 60 100 Totalausgabeu 7,395,256 37 100

abzüglich :

die auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote der Kosten der CentraiOR

AAA verwaltung und der technischen Leitung:
-DjUUU a) Dampf bootbetrieb auf dem Bodensee Fr. 10,000

b) „ „ „ Zürichsee „ 15,000 25,000

7,978,905 60 Verbleiben als Ausgaben des Bahnbetriebes 7,370,256 37

Eine Yergleichung der Totalausgaben des Bahnbetriebes in den Jahren 1883 und 1884 ergibt für das letztere
eine Verminderung von Fr. 608,649.23 Cts., trotzdem im Jahre 1884 nur 22,729 Nutzkilonieter weniger als im Jahr 1883
gefahren wurden. Diese Erscheinung erklärt sich grösstentheils durch veränderte Buchung, Wegfall ausserordentlicher
Ausgaben des Jahres 1883 im Berichtsjahr und Verkehrsabnahme im Lagerhaus Romanshorn; nähere Angaben hierüber

folgen zu den einzelnen Rechnungskapiteln.

I. „Centraiverwaltung." Hier ist eine Mehrausgabe von Fr. 17,790.57 Cts. zu verzeichnen. Sie ist entstanden
durch vermehrte Sitzungen des Verwaltungsrathes und seiner Kommissionen, Wirkung der in Mitte des Jahres 1883

erfolgten Personalvermehrung beim Reklamationsdienst während des ganzen Jahres 1884, Gehaltsaufbesserungen,
vermehrte Abwesenheit von Tarifbeamten zur Theilnahme an Kommissionen für Erstellung neuer Tarife, erstmalige
Einstellung einer Vergütung an Kap. III 1 a für die durch Bahnhofpersonal besorgte Bureaureinigung, endlich durch
vermehrte Inanspruchnahme unserer Zahlstellen für Couponseinlösung.

II. „Unterhaltung der Bahn nebst Zubehörden." Auf diesem Titel erscheint eine Mindorausgabe von
Er. 230,798. 89, welche grösstentheils auf Kap. II 6 Unterhaltung des Oberbaues fällt. Faktisch ist zwar
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e. /ìu8gàn unll 8taiistil< llö8 Köt>-iebö8.

Vis tVusgabenreoknung und Ltatistilc des Letrisbsdienstss umkasst niolit nur à eigens Kord-
ostbalmnetn mit 541 Kilometer, sondern auob die Vinisn ^ür!oIr-^ug-Vu?törll mit 67, Lrugg-Lasel mit 58, umi

^dretibon-IIinweil mit 23 Kilometer.

Vis Lstriebslängs des ganzen Kordostbalrnnst^es betrug durobsebnittliob und um öoblusse des Leriolits-
labres wie im vorangegangenen 689 Kilometer.

t. àsgabvn.

4«»»

6tirel>selmittl!eb bstriobono Ourobsobnittllok betriebene
üabnlängo 689 Kilometer Laknlängs 689 Kilometer

Kr. Ots. Prozente Kr^ Lts. I'rosento

278,269 65 3-47 I. tüontralvsrwaltung 295,999 62 4.«
1.639,638 25 26.49 II. Laknauksiobts- und Ilnterbaltungsdionsl 1,468,839 36 19.0S

2,967,456 66 36.34 III. Kxpsditionsdionst 2,735,695 38 36.S»

2.886,867 13 36.o? IV. Iransportdionst 2,731,625 67 36 93

38,681 46 6.4S V. Lahntelograplns 29,352 67 6.40

253,653 17 3.lo VI. Vorsodiodonos 194,944 87 2.04

8,663,965 66 166 'I'otalausgabvn 7,395,256 37 166

ab^üglivb:
die mit den vampkbootbotrlsb kallendo yuotv der Kosten der Lontral-

Verwaltung und der tsolinisvlien Imitung:
a^) vampkbootbotriob auk dem kodenses Kr. 10,000

„ ^iiriollseo „ lS,000 25,666 —

7,978,965 66 Vordloibon als rlusgabou des Labubstriobss 7,376,256 37

Vins Vergleieliung der lotalausgaben des Labnbstriebes i» den daliren 1883 und 1884 ergibt kür dus Istàrs
kins Verminderung von Vr. 668,649.23 Vts., tràdem im dabre 1884 nnr 22,729 Kutskilometsr weniger als im daim 1883
Aokakrsn wurden, visse Krsvksinüng erlrlärt sieb grösstentboils dureb veränderte Vuobung, ^Vegkall ausssrordentliobor
Ausgaben à .labres 1333 im Löriobts^jabr und Verliebrsabnabme im Vagsrbaus Komansborn; näbere àgaben kisr-
über kolgen siu den ein/einen Reobnungsbapitsln.

I. „Oentralverwaltun^." Vier ist eine Zlsbrausgabs von Kr. 17,796.57 Vts. -!u versieiobnsn. Nie ist entstanden
dureb vormelirte Atmungen des Verwaltungsratbvs und seiner Kommissionen, IVirbung der in Glitte des dabres >883

ôrkolgtsn Versonalvermebrung beim lieblamationsdienst wäkrsnd des gan/.on dabres 1834, Vekaltsaukbesssrungen,
vermehrte Abwesenheit von Karikbeamten inir Theilnahme an Kommissionen kür Krstellung neuer Variko, erstmalige
Kinstollung einer Vergütung an Kap. Ill 1 a kür die dureb Vahnhokpsrsonal besorgte Lureaureinigung, endliob dureli
vermehrte Inanspruebnabmo unserer Zahlstellen kür Vouponseinlösung.

II. „rintsrüaltun^ der Labn nebst ^ubsbörden." Vuk diesem 4'itel ersoboint eine ^linderausgabs von

236,798. 89, welolie grösstentbeils auk Kap. II 6 Unterhaltung dos Vberbaues källt. Kabtisob ist 2war
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auf die Unterhaltung, Erneuerung und den Umbau der Geleise im Berichtsjahr namhaft mehr als im Jahr 1883

verwendet worden, dennoch ist die Betriebsrechnung erheblich geringer belastet, zufolge des mit 1. Januar 1884 in

Kraft getretenen revidirten Regulativs über den Erneuerungsfond, über welches im vorhergehenden Abschnitt ,111. Finanz-

verwaltung" nähere Angaben enthalten sind. Nach dem neuen Regulativ werden die Materialkosten bei Einzelnauswechslung

seit dem genannten Datum dem Erneuerungsfond, statt wie bisher der Betriebsrechnung, belastet.

Die Minderausgaben für Unterhaltung der Einfriedigungen und Barrieren (Kap. II 7), sowie für

Unterhaltung der Gebäude (Kap. 119) erklären sich aus dem Wegfall der im letztjährigen Geschäftsbericht

erwähnten ausserordentlichen Ausgaben.

Die Einzelnauswechslung von Oberbaumaterialien auf dem ganzen Betriebsnetz betrug im Jahr 1884:

G8,529 Stück Schwellen (1883: 76,444) und 71,220 laufende Meter Schienen (1883: 81,688). Mit der Auswechslung

von 76,444 Stück Schwellen im Jahr 1883 dürfte das Maximum erreicht sein, da nunmehr der Ersatz von Schwellen

auf der ehemaligen Nationalbahn ein normaler geworden ist und durch die im Berichtsjahr erfolgte Einführung des

eisernen Oberbaues successiv eine Verminderung der Auswechslung schadhafter Schwellen erfolgen wird. Auch in der

Auswechslung von Schienen ist im Berichtsjahr abermals eine Abnahme zu konstatiren. Die reduzirte Schwellen-

und Schienenauswechslung wird voraussichtlich die folgenden Jahre anhalten, daher dürfte auch der Aufwand für

Oberbauerneuerung im Berichtsjahr mit Einführung des eisernen Oberbaues das Maximum erreicht haben.

Der Geleisumbau von Eisenschienen der Profile II, III, IV und V auf Stahlschienen des Normalprofils V

hat im Berichtsjahr abermals abgenommen und in einer Länge von 34,932 Kilometer stattgefunden (1883 : 39,128).

Dagegen wurden im Jahr 1884 zum ersten Mal Geleisumbauten auf der ehemaligen Nationalbahn vom S. N. B.

Profil (Eisen) auf Stahlschienen unseres Normalprofils V in einer Länge von 2175 Meter vorgenommen. Alle diese

Umbauten, ausgenommen der Umbau von Profil IV auf V und der Brücken, erfolgten unter Anwendung eiserner Schwellen.

Auf dem ganzen Betriebsnetz lagen zu Ende des Berichtsjahres 511,873 laufende Meter Geleise vom Normalprofil

oder 69°/o und 229,913 laufende Meter Geleise von andern Profilen oder 31°/o der Hauptgeleise.

Von jenen 511,873 laufende Meter Geleise bestunden 310,800 laufende Meter oder 60,7°/o aus Stahlschienen.

Eiserne Schwellen wurden im Berichtsjahr im Ganzen auf 36,177 Meter Geleiselänge eingelegt und zwar

34,342 Meter in den Haupt- und 1835 Meter in den Nebengeleisen. Zu Ende desselben lagen eiserne Schwellen

in den Hauptgeleisen auf einer Geleiselänge von 35,030 Meter oder auf 4,7 °/o der Hauptgeleise.

III. „Expeditionsdienst. " Die Minderausgabe auf diesem Titel beträgt Fr. 172,361. 22 Cts. Der Haupttheil
dieser Differenz fällt auf den bedeutenden Verkehrsrückgang im Lagerhaus Romanshorn und die daherige Reduktion

des Arbeiter- und Bureaupersonals, (Kapitel III 3). Weitere Minderausgaben rühren her von Personalreduktionen

beim Bureau des Betriebschefs, Stations- und Weichenwärterpersonal, sowie vom Wegfall ausserordentlicher Ausgaben

des Jahres 1883 an Nachvergütungen an andere Bahnen für Gemeinschaftsbahnhöfe (Kap. III 1 a), Verminderung

der Druckkosten (III 1 c), Minderkonsum von Brennmaterial auf den Stationen (III 1 d), Verminderung der effektiven

Rangirkosten, Mehreinnahmen für Gemeinschaftsbahnhöfe und Wegfall der im letztjährigen Geschäftsbericht

erwähnten, durch die Landesausstellung, sowie durch Nachvergütungen auf Gemeinschaftsbahnhöfen veranlassten

ausserordentlichen Kosten (Kap. III 1 f), endlich dem Wegfall ausserordentlicher Entschädigungen an Angestellte für
vermehrte Inanspruchnahme während der Ausstellung (III 2 a). Kleine —- zufällige — Mehrausgaben weisen blos die

Kapitel III 2 c Druckkosten im Personendienst, III 3 d Ersatzleistungen und III 3 e Assekuranz der Güter auf.

Reklamationen wegen Verlust, Beschädigungen und Verspätungen im Gepäck-, Vieh- und Güterverkehr

wurden behandelt:
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auk dis Dnterbaltung, Krnenerung und den D^mbau dor Ooloisc im Boriobts^abr nambakt mob r sis im dalir 1883

verwendet worden, dennoob ist die Botriebsreobnung erbebliob geringer belastet, zukolge dos mit 1. danuar 1884 in

Krakt getretenen rsvidirton Dsgulativs über den Krnouerungskond, über wolelios im vorkergebenden ^bsobnitt ,111. Dinan/-

Verwaltung näbore Angaben entlud ton sind, Kacb dem neuen Degulativ werden die Aatorialkosten bei Klin/oinaus-

weebslung seit dem genannten Datum dem Klrnsuerungskond, statt wie bisbor der Betriebsroobnung, belastet.

Die Ainderausgabsn kürDnterkaltung derklinkriedigungsn und Barrieren (Kap. II 7), sowie kür

Dnterbaltung der Oobäude (Lap. 119) erklären sieb aus dem Weltall der im let/tjäkrigen Ossobäktsboriobt

erwäbnten ausserordentlieben Ausgaben.

Die Kin/elnauswoobslung von Oberbaumaterialion auk dem Zangen Betriebsnetz betrug im dabr 1884:

83,529 Ltüok Lobwolion (1883: 76,444) und 71,226 lausende Aeter Lokienon (1833: 81,633). Ait der ^usweobslung

von 76,444 Ltllok LobwsIIen im dabr 1833 dürkte das Maximum orrsiebt sein, da nuumebr der Krsatz von Lobwellon

auk der ebemaligon Kationalbabn sin normaler geworden ist und durob die im Beriobtsjabr erkolgto Kinkübrung dos

eisernen Oberbaues successiv sine Verminderung der àsweebslung sobadbakter Lobwollsn orkolgon wird, ^uob in der

Vusweobslung von Lobion on Ist im Boriobts)abr abermals sine ^bnabmo zu konstatiren. Die rodu/irte Lobwellen-

und Lobisnonauswsokslung wird voraussiebtliob die kolgendon dabrs anbalten, daber dürkto auok der Knkwand kür

Oberbauerneuerung im Beriobtsjabr mit Kinkübrung des eisernen Oberbaues das Aaximnm srreicbt baben.

Der Osleisumbau von Kisonsobionen der Drotile II, III, IV und V auk Ltablsobiensn des Kormalprolils V

bat im Beriobtsjabr abermals abgenommen und in einer Dünge von 34,932 Kilometer stattgefunden (1883 : 39,128).

Dagegen wurden im dabr 1884 2um ersten Aal Oeloisumbauten auk der sbemaligen Vatianalbabn vom 8. K. B.

l'rotil (Ilison) auk Ltablsobienen unseres Kormalproüls V in einer Dänge von 2175 Bieter vorgenommen. ^Ilo diese Dm-

>>auten, ausgenommen der Dmbau von Drokil IV auk V und der Drucken, erkolgtsn unter Anwendung eiserner Lobwellen.

àk dem ganzen Botriebsnetz lagen zu Kndo des Bsrioktsjabres 511,873 laukends Aster Oeleise vom Kormal-

prvtil oder 69 ^/o und 229,913 laukends Ulster Oelsiss von andern Drotilen oder 31 ^/o der Ilauptgeloise.

Von jonon 511,873 lautende Aster Oeleise bestunden 316,866 lautende Aster oder 66,g/o aus Ltablsobienen.

Kaserne Lobwellen wurden im Beriobtsjabr im Danken aus 36,177 Aeter Oeleisolängo eingelegt und /war

34,342 Aeter in den Haupt- und 1835 Aster in den Kebongoleisen. /u Kndo desselben lagen eiserne Lebwell en

in den Ilauptgeleisen auk einer Oelsiselängs von 35,636 Aster oder auk 4,g/o der llauptgolsiss.

III. ,ZZxvsâitionsâisnst.^ Die Ainderausgabe auk diesem Ditol beträgt Dr. 172,361. 22 Ots. Der Ilaupttbeil
dieser Differenz källt auk den bedeutenden Verkebrsrückgang im Dagerbaus Domansborn und die daberigo Deduktion

des Arbeiter- und Dureaupersonals, (Kapitel III 3). Weitere Ainderausgabsn rübren ber von Dersonalreduktionen

beim Dursau des Dstriebsobeks, stations- und Weiobonwärterpersonal, sowie vom Wegtäii ausserordentliober Ausgaben

des dabres 1383 an Kavbvsrgütungen an anders Dabnen kür Oomeinsobaktsbabnboke (Kap. Ill 1 g, Verminderung

der Druekkostsn (III 1 c), Ainderkonsum von Brennmaterial auk den LtatioNsn (III 1 Ä), Verminderung der ekkek-

tiven Dangirkosten, Asbrsinnabmen kür Oemginscbaktsbabnböks und Wogkall der im letztjäbrigon Oescbäktsbsriobt er-

wäbnten, durvb die Dandesausstellung, sowie durob Kaobvergütungon auk Osmeinsobaktsbabnböksn veranlassten ausser-

ordentlioben Kosten (Kap. Ill 1 ^>, sndliob dem Wegkali ausserordentliober Kntsobädigungon an Angestellte kür vor-

wölirte Inanspruobnakmo wäbrond der Ausstellung (III 2 a). Kleine —- zukällige — Aebrausgabsn weisen blos die

Kapitel III 2 c Druekkostsn im Dersonendienst, III 3 Krsatzleistungen und III 3 e Assekuranz der Oütor auk.

Deklamationen wegen Verlust, Besobädigungon und Verspätungen im Oepäok-, Viob- und Oiitorvorkelir

wurden bebandelt:
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a) Von der Direktion und dem ßechtsbureau :

Übertrag vom Jahr 1883 165

Neu hier anhängig gemacht 653

Von andern Verwaltungen überwiesen 414

1,232

b) Vom Betriebschef:

Übertrag vom Jahr 1883 9

Neu bei demselben anhängig gemacht 326

Von andern Verwaltungen überwiesen 81

1,648

Erledigt wurden im Berichtsjahre:

Von der Direktion und dem Rechtsbureau 1,079
Vom Betriebschef 393 1,472

Unerledigt blieben:

Bei der Direktion 153

Beim Betriebschef 23 176

Die Vergütungen im Gepäck verkehr bezifferten sich auf: Fr. 1,282. 99

Davon sind abzuziehen: Rückerstattungen „ 589. 70

Es bleiben somit zu Lasten der Nordostbahn Fr. 693. 29

Die Entschädigungen im Güterverkehr betragen .Fr. 23,611. 77

Nach Abzug der Rückerstattungen anderer Bahnverwaltungen und

Versicherungsgesellschaften, sowie Erlös aus beschädigten Gütern,

im Betrage von n 18,604. 82

verbleibt eine Nettoausgabe von Fr. 5,006. 95

gegenüber einer aus sämmtlichen Reklamationsbeträgen zusammengestellten Totalforderung von Fr. 148,146.

An den Bruttoausgaben partizipiren:

Kapitel III 2 d (Gepäckdienst).
a) gänzlicher Verlust mit Fr. 716. 50

b) Beschädigungen r „ 293. 57

c) Verspätungen „ „ 272. 92

Total Fr. 1,282. 99

Kapitel III 3 d (Güterdienst).
a) gänzlicher Verlust mit Fr. 6,677. 64

b) Beschädigungen » „ 11,599. 22

c) Verspätungen „ „ 5,334. 91

Total Fr. 23,611. 77

7
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a) Vou kor Direktion unk kom kooktsburoau:

ÜbsrtraZ vom kakr 1883 195

l^ou Inor andänAiZ ^omaoDt 953

Von «nkorn Vor^altun^on üborwioson 414

1,232
5) Vom Dotriodsodok:

IlbortraZ vom kaDr 1833 9

Nou 1)öi komsolbon ankanZi^ ZomaoDt 32k

Voo anKorn Vor^valtunZon üdorvvioson 81

1,643

Dkloki^t vurkon im lZsrivktsMliro:

Von kor Direktion unk kom koolitsdurosu 1,979
Vom Lotriobsokok 393 1,472

DnorlokiZt blieben:

Lei kor Direktion 153

keim lZetriobsebok 23 176

Die VerAÜtunAön im Dopäokvorkebr bo2Ìkkerton sieb auk: Dr. 1,282. 99

Davon sink ab2U2Ìobon: RnekorstattunZen ^ 589. 79

Ds bleiben somit 2u Daston kor Horkostbabn 1>. 693. 29

Die DntsobäkiAunAen im Dütorvorksbr betragen. .Dr. 23,611. 77

üaob ^1>2ug kor RüokerstattunAon ankorer Dabnver^altunAen unk

VorsioberungsAesellsobakton, sowie Drlös aus besebaki^ten Dütern,

im LotraZe von ^ 18,694. 82

verbleibt oino üottoausFabo von Dr. 5,996. 95

Lezzonüber einer aus sämmtlioben IloklamationsbetrÜAen 2usammonAostoIIten ?otslkorkerunA von Dr. 148,146.

à Kon UruttoausAabon parti2ipiren:

ILapitsl III 2 k (doxäokkionst).
a) Aàiiodor Verlust mit Dr. 716. 59

b) IZosotiäkiAunAon ^ „ 293. 57

e) Verspätungen „ „ 272. 92

rotal Dr. 1,282. 99

Dapitel III 3 k (Llütorkienst).
a) Aän2Üoiior Vorlust mit Dr. 6,677. 64

Losebakigungon „ 11,599. 22

e) Verspätungen ^ 5,334. 91

lotal Dr. 23,611. 77

7
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Yon letzterer Entschädigungssumme entfallen auf die n

Getreide

Mehl

Wein

Sprit
Öl

Eisenwaaren

Baumwolle

Möbel

Glaswaaren (Bruch)
Diverse Artikel

ichbenaunten Transportartikel die beigesetzten Beträge:

Er. 5,977. 02

„ 2,255. 62

„ 1,770. 66

676. 94

„ 1,395. 42

„ 2,576. 94

„ 1,522. 15

169. 68

450. 52

*
„ 6,816. 82

Total wie oben Fr. 23,611. 77

IV. „Transportdienst." Auf diesem Titel erscheint eine Minderausgabe von Fr. 155,842. 06 Cts. Zu den

Hauptdifferenzen ist folgendes zu bemerken:

Zu Kapitel IY 2 a und b: Hier beträgt die Ersparniss nahezu Fr. 32,000, hauptsächlich durch Reduktion des

Zugspersonals nach Beendigung der Landesausstellung. Zu Kapitel IV 2 c: Die Minderausgabe von Fr. 6,900 für

Unterhalt und Erneuerung der Wagen etc. setzt sich wie folgt zusammen :

1. Minderausgabe an fremde Verwaltungen für Beschädigung ihrer Wagen auf der Nordostbahn Fr. 3,700. —

2. Nach dem neuen Regulativ über den Erneuerungsfond fällt vom 1. Januar 1884 an auch

der Ersatz von Achsen, Rädern und Bandagen der Wagen, statt wie bisher zu Lasten der

Betriebsrechnung, zu Lasten des Erneuerungsfonds 2,100. —
3. Der im letztjährigen Geschäftsbericht unter „III Finanzverwaltung B. Passiven" besprochenen

ausserordentlichen Reserve für rückständige Instandstellung von Rollmaterial sind zu Gunsten

des Kap. IV 2 c entnommen worden „ 30,000. —

Summa Fr. 35,800. —
Werden hievon abgezogen:

a) Die Mehrausgaben für Wagenreparaturen Fr. 20,700. —

b) Die Mindereinnahme an Vergütung fremder Verwaltungen für Beschädi¬

gung von Nordostbahn-Wagen „ 8,200. —
„ ^OjaUU. —

So bleibt die eingangserwähnte Minderausgabe Fr. 6,900. —

Die Minderausgaben auf Kap. IV 3 a, d und e erklären sich durch Reduktion des Maschinenpersonals nach

Beendigung der Landesausstellung und Minderverbrauch an Brenn- und Schmiermaterial, da im Berichtsjahr im Fahr-

und Rangirdienst 57,390 Lokomotivkilometer weniger als im Jahr 1883 ausgeführt wurden.

Die Minderausgabe auf Kap. IV 3 h, Unterhalt und Erneuerung der Lokomotiven etc., im

Betrag von etwas über Fr. 94,000 rührt davon her, dass gemäss dem mehrerwähnten neuen Regulativ für den

Erneuerungsfond vom 1. Januar 1884 an auch Räder, Achsen, Bandagen, Feuerbüchsen und Siedröhren von

Lokomotiven, statt wie bisher dem Betrieb, dem Erneuerungsfond mit Fr. 42,300 belastet und dem Conto „Reserve für

Instandstellung von Rollmaterial" ein Betrag von Fr. 20,000 zu Gunsten von Kap. IV 3 A entnommen wurde, dass die

Vergütung von Kap. III 1 f zu Gunsten dieses Kapitels Fr. 3,500 mehr betrug, endlich dass für den gewöhnlichen

Unterhalt der Lokomotiven etwa Fr. 28,200 weniger erforderlich waren.
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Von letzterer DntsobsdiAUNASsumme entksllen nus à n

Dstreide

Nvbl

Wein

Lprit
01

Dissnvssren

Rsumvolls

Nobel

DIasvssrsn (Rruob)

Diverse Vrtibsl.

robbsnsuntsn 3>snss>o:tgrt!IieI die beigesetzten RetrsAs:

Dr. 5,977. »2

„ 2,255. 62

„ 1,770. 66

676. 94

1,395. 42

2,576. 94

„ 1,522. 15

169. 68

450. 52

' „ 6,316. 82

Dotsl vis oben Dr. 23,611. 77

IV. ,,1'ransportàisnst." Vus diesem Ditvl ersobsint eine NinilersusAsbe von Dr. 155,842. 06 0ts. Au den Ilsupt-
dikkersnüön ist kolAkndss 2u keinerben:

An Xsxitel IV 2 a und ö.- Nier betrügt dis Drsxsrniss nslie^u Dr. 32,000, bsuxtssobliob durob Reduktion des

AuASpersonsls nsob RsendiAUNA der DsndessusstellunA. An Debitel IV 2 o: Dis Nindvrnusgnbe. von Dr. 6,900 kiir

Dntsrbslt und DrneuvrunA der Vl s A o n eto. sstst sieb vis kol^t ^ussmmen:

1. Ninderg.nsZs.be sn krsmds VsrvsltunAön kür RssobsdiAUNA ibrer Wsgen snk der blordostbsbn Dr. 3,700. —

2. Xsob dein neuen ReZuIstiv über den DrneuerunAskond ksllt vorn 1. dsnusi 1884 sn snob

der Drsst/ von Vobsen, lindern und RandsAsn der VksASn, ststt vie bisber üu Dssten der

LetrisbsrsobnunA, 2u Dssten des DrneuerunAskonds 2,100. —
3. Der im làtjnbrÍAen Dssobsktsberiobt unter „ lit Dinnn^vvrvsltunA D. Dassivsn" besproobsnen

susserordentliobsn Reserve kür rüokstsndiAe InstsndstellunA von Rollinstorisl sind ^u Dunsten

des Xsx. IV 2 o entnommen vorden „ 30,000. —

Luwms Dr. 35,800. —
'Werden bievon sbAvvoAsn:

a) Die NebisusAsben kür ^VsAsnrspsrstursn Dr. 20,700. —

5) Die Nindereinnsbme sn Vergütung' krsmder VervsltuuAen kür Rssobsdi-

AUNA von Hordostbsbn-IVsASn 8,200. —

Lo bleibt die einAsnAservsbnto NindsrsusAsbe Dr. 6,900. —

Die NindsrsusAsbön suk Xsp. IV 3 «, Ä und e erklsren sieb durob Reduktion des Nssobinenpersonsls nsob

ReendlAunA der DsndessusstöllunA und Nindsrverbrsuob sn Lrsnn- und Lokmiermsterisl, ds im LeriobtsMbr im Dsbr-

und RsnAirdisnst 57,390 Dokomotivkilometsr veniZer sls im dsbr 1383 susAskübrt vnrdsn.

Die NindersusAsbs suk Xsp. IV 3 H, Dntsrbslt und DrneuerunA der Dokomotivsn sto., im

RstrsA von stvss über Dr. 94,000 rübrt dsvon bsr, dsss Aömsss dem mebrsrvsbntsn neuen RgAulstiv kür den Dr-

nsuerunAskond vom I. dsnusr 1834 sn suob Rsdsr, Vvkson, RsndsASN, Deusrbüebsön und Lisdrökren von Doko-

Motiven, ststt vie bisber dem Retried, dem DrneusrunAskond mit Dr. 42,300 bslsstst und dem Donto „Reserve kür

InstsndstellunA von RollmstsrinD sin RetrsZ von Dr. 20,000 2U Dunsten von Xsx. IV 3 /» entnommen vurde, dsss die

VsrAÜtunA von Xsp. Ill 1 / 211 Dunsten dieses Xspitsls Dr. 3,500 mekr betruA, endliob dsss kür den Aevöbnlioben

Dntsrbslt der Dokomotivsn etvs Dr. 28,200 vsniAsr erkordsrlieb vsren.
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Eine Mehrausgabe von einigem Belang auf diesem Titel weist einzig das Kapitel IY 2 g Vergütung
für Wagenbenutzung auf. Wie unten im Abschnitt „2. Statistik des Betriebsdienstes" ersichtlich, haben die

fremden Wagen auf der Nordostbahn 954,552 Achskilometer mehr als im Vorjahr zurückgelegt. Wenn trotzdem die

diesfällige Vergütung ungefähr gleich war, so rührt dies, da die Laufmiethe die nämliche blieb, nur davon her, dass

nu Berichtsjahr weniger Zeitmiethe als im Vorjahr gezahlt werden musste; da andererseits der Parcours unserer
eigenen Wagen auf fremden Bahnen 1,122,042 Achskilometer weniger als im Vorjahr betrug, so übersteigt die gezahlte
Wagenniiethe die empfangene um Fr. 67,545. 58 Cts. (1883: Fr. 46,219. 81 Cts.) und ist der saldirte Ausgabe-
posten um Fr. 21,325. 77 Cts. grösser als im Vorjahr.

V. „Bahntelegraphie." Auf diesem Titel ist eine Minderausgabe von Fr. 9,329. 33 Cts, zu notiren, welche

entstanden ist durch Verminderung der Telegraphisten um einen Mann, Druckkostenersparniss, Wegfall der mehr-

c''wähnten Nachtragsrechnung für die gemeinschaftlichen Bahnhöfe Singen und Konstanz und Wegfall eines

ausserordentlichen Aufwandes des Vorjahres für Drahtauswechslung.

Die Zahl der Telegraphenstationen ist sich gleich geblieben und betrug zu Ende des Jahres 1884 174 mit
228 Apparaten. Bahndienstdepeschen wurden 153,593 befördert, 4131 weniger als im Vorjahr. In der Zahl der

Stationen mit eidgenössischem Telegraphendienst sowie der Aufgabebureaux für Privatdepeschen ist ebenfalls keine

Änderung eingetreten; sie betrug 9 beziehungsweise 18.

VI. „Verschiedenes." Der Wegfall der im letztjährigen Geschäftsbericht erwähnten ausserordentlichen

Ausgaben hatte auf diesem Kapitel eine Ersparniss von etwas über Fr. 58,000 zur Folge.

2. Statistik des Betriebsdienstes.

Wir geben nachstehend in üblicher Weise eine Übersicht über den Stand, die Leistungen und die

Unterhaltungskosten des Fahrmaterials, die Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen des Betriebsdienstes, sowie eine

chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben und lassen diesen Tabellen einige erläuternde Bemerkungen über
has Fahrmaterial vorausgehen.

Lokomotiven. Bestand. Im Berichtsjahr trat diesfalls keine Änderung ein; es waren demnach zu Ende
hos Jahres 1884 150 Stück vorhanden.

Leistungen. Von den Lokomotiven wurden für den Strecken- und Rangirdienst durchschnittlich 92 in

Anspruch genommen. Unter dieser Zahl sind die sämmtlichen Lokomotiven verstanden, welche nach den aufgestellten
Diensteintheilern — die Zeit der periodischen Ruhetage für Kesselwaschung, für kleinere Reparaturen etc. mitberücksichtigt

— für die Abwandlung des Fahr- und Rangirdienstes erforderlich waren. Täglich im Feuer, also effektiv

Dienst leistend, waren 78 Lokomotiven, wovon 63 im Strecken- und 15 im Rangirdienst. Jen«; 92 Lokomotiven haben

'Dl Ganzen 4,152,789 Kilometer, nämlich im Fahrdienst 3,495,205 und im Rangirdienst 657,584 zurückgelegt (gegenüber

4,213,763 im Vorjahr, wovon 3,546,579 im Fahr- und 667,184 im Rangirdienst).

In den aufgeführten Fahrdienstzahlen (3,495,205) sind die Leistungen einer an die Tössthalbahn vermiethet

gewesenen Lokomotive (4986 Kilometer) nicht enthalten.

In den angegebenen Rangirzahlen sind nicht inbegriffen die Leistungen der Fahrdienstlokomotiven im Rangirdienst,

welche sich für 1884 auf 213,072 Kilometer (1883 auf 209,488) beziffern.
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Mus Nobruusgubo von oinigom Lolang uuk àiosom ?itol woist einzig àus Iluxitol IV 2 A Vergütung
kür Viagonbonutiîung uuk. XVis untsn im /rbsobnitt ^2. Lkàtik àos Lotriobsàionstos" orsiobtliob, bubon àio
kromàsn Vbrgen uuk àor Xoràostbubn 954,552 àbsbilomotor mobr als im Vorjubr s:urüobgo1ogt. XVonn trotnàom àio

üisskulligg Vergütung ungokábr gloiob wur, so rübrt àios, àu àio l/uukmiotbo àio nümbobs bliob, nur àuvon bor, àsss

un Loriobts)ubr wonigor ^oitmiotbs ois im Vorjubr göüublt woràon musste; àu unàsrorsoits àor ?uroours unserer
^>A0non XVugon uuk kromàon Lubnon 1,122,942 Vobsbilomotor wonigor uls im Vorjubr betrug, so übersteigt àio go^ublte
^ugonmiotbo àio om^kungono um ?r. 67,545. 53 dts. (1883: IV. 46,219. 81 dts.) unà ist àor sulàirto àsgsbs-
Posten um ?r. 21,325. 77 dts. grösser u!s im Vorjubr.

V. „IZuIrntsIsArupIits." àk àiosom I'itol ist oins Ninàoruusgubs von IV. 9,329. 33 Ots, su notiron, wslobo

vntstunàsn ist àureb Vorminàorung àor lologrupbiston um oinon 51unn, druebbostenvrs^uruiss, XXVgkuII àor mobr-
Vrwübntgn Xuobtrugsroobnung kür àio gomoinsobuktliokon kîubnbôko Zingon unà Honstun^ unà XVegtuII oinos uussor-
^ràentliebvn rXukwanàes àos Vorjukros kür Orubtuuswoobslung.

vis AubI àor ?slogrupbonstutionon ist sieb gloiob geblieben unà betrug /u IViào àos labros 1334 174 mit
^28 ^.ppuruton. ôubnàionstàgposobôn wuràon 153,593 bokôràort, 4131 weniger sis im Vorjubr. In àor ^ubl àor

Stationen mit oiàgsnôssisokom lologrupbonàiônst sowio àor ^ukguboburouux kür kVivutàsposobon ist obonkulls boins

ààorung eingotroton; sis betrug 9 bsziiobungswoiso 18.

VI. „Vsrsolrisàsnss." vor XVogkuil àor im làtjûbrigon dosobüktsboriobt orvvübnton uussororàontbebon /rus-
Aubon butto uuk àiosom Hupitoi oino IVspurniss von etwas über IV. 53,999 2ur bolge.

2. Ltutistik àos Lotriobsàionstos.

XV!r gobon nuobstobonà in übliobor Woiso oino Üborsiobt über àon Ltunà, àio I/sistungon unà àio tinter-
bultungsboston àos Ikubrmutoriuls, àio durobsobnittsrosultuto unà Vorbültniss^ublon àos Lstrisbsàionstos, sovis eino

obronologisobo Vorgisiobung àor Lotriobsuusgubon unà lusson àioson Vubellon sinigo orbtutornàs Lomorbungon übor
üus bubrmutsriul voruusgobon.

Iroìcomotivon. Rostunà. Im üoriebtsjubr trat àioskulls boino ààorung ein; os waren àomnuob xu blnào

âos labres 1334 150 Ltüob vorbunàon.

b oistu n g o n. Von àon babomotiven wuràon kllr àon Ltrooboo- unà Rungiràisnst àurebsebnittlieb 92 in

àspruob gonommon. tlntor àiosor Zabi sinà àio sümmtliobon bobomotivon vorstunàon, welobe nuob àon uukgostoliton

Ibonstointboilorn — àio IZoit àor porioàisobsn lìubstugs kür tkossslwusobung, kür Icloinoro lìoparuturon oto. mitboruob-

^ivbtigt — kür àio /rkvvanàlung àos IVbr- unà Rungiràionstss orkoràorliob varon. I'üglieb im I'ouor, also otkubtiv

kbsnst loistonà, varon 73 babvmotivon, >vovon 63 im Ltroobon- unà 15 im Rangiràionst. long. 92 bobomotivon bubon

'w <Zan/gn 4,152,739 Lilomotor, nämbob im IVbràionst 3,495,295 unà im Rangiràionst 657,584 ^urüebgoiogt (gogon-

übor 4,213,763 im Vor^abr, wovon 3,546,579 im lVbr- unà 667,184 im Rangiràionst).

In àon aukgokübrtsn IVbràlenst^ablen (3,495,295) sinà àio boistungsn oinor un àio I'össtbulbuim vormiotbot

Zowosouon bobomotivs (4936 liilomotor) niobt ontbulton.

In àon ungögöbonon lîungir/ublon sinà niobt inbogriikon àio boistungsn àor Ikubràiknstlobomotivon im Itungir-
dienst, wolobs siob kür 1384 uuk 213,972 Xilomotor (1833 uuk 299,438) boxitkorn.
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Auf die einzelnen Bahnlinien vertheilen sich die ausgeführten Fahrkilometer wie folgt:

Eigenes Netz, ausschliesslich ehe¬

Zugs-
kilometer

Vorspannkilometer

Nutzkilometer

Material-
transport-
kilometer

Schneepflug-
Fahrtenkilom.

Leerfahrtenkilometer Total der
Fahrkilom.

malige Schweiz. Nationalbahn 2,043,338 69,852 2,113,190 2,593 56 29,186 2,145,025

Ehemalige Schweiz. Nationalbahn 431,016 6,600 437,616 1,209 — 901 439,726

Sulgen-Gossau 74,295 44 74,339 — — 46 74,385

Zürich-Zug-Luzern 334,475 6,214 340,689 2,448 — 3,920 347,057

Bötzbergbahn 430,012 1,197 431,209 — — 583 431,792

Effretikon-Hinweil 56,764 18 56,782 — — 18 56,800

Aushülfe an Schweiz. Bahnen — 310 310 — — 110 420

Total 3,369,900* 84,235 3,454,135 6,250 56 34,764 3,495,205*

Unterhaltungskosten. Die zum Fahrdienst verwendeten Lokomotiven konsurairten an Brenn-,

Schmier- und Putzmaterialien nachfolgende Quantitäten und verursachten folgende Kosten:

Verbrauch an Steinkohlen in Kilogramm

„ „ Tannenholz in S ter 952.5 797.0

Totalverbrauch (Ster Tannenholz in Steinkohleneinheiten

reduzirt) in Kilogramm 27,157,352 26,533,623

Verbrauch an Schmiermaterial in Kilogramm 59,027 59,837

„ „ Putzwaaren in Kilogramm 15,745.5 16,918

Kosten des Brennmaterials Fr. 614,712.70 Fr. 579,345. 82

„ „ „ per 100 Kilogramm 77
2. 26

77 2. 18

„ „ Schmiermaterials 77 59,092. 25
77 55,996. 44

„ „ per 1 Kilogramm Cts. 100,1 Cts. 93,6

„ Putzmaterials Fr. 15,777. 04 Fr. 15,841. 60

Erneuerungs- und Reparaturkosten 17 414,550. 33
77 362,471. 72**

Totalkosten 77 1,104,132. 32
77 1,013,655.58**

1883

26,776,352

1884

26,214,823

Die zum Rangirdienst in den Bahnhöfen Zürich, Romanshorn, Winterthur, Schaffhausen, Brugg, Aarau

und Rothkreuz verwendeten Lokomotiven konsumirten folgende Materialion und verursachten nachstehende

Unterhaltungskosten :

1883

4,662,048

13,383

„ „ Putzwaaren in Kilogramm 3,948

Kosten des Brennmaterials Fr. 105,526. 33

„ Schmiermaterials „ 13,411.73

Verbrauch an Brennmaterial in Kilogramm

Schmiermaterial in Kilogramm

1884

4,649,577

12,683

2,989

Fr. 101,520.50

„ 11,875.86

* Die seit 21. September 1884 in den Schnellzügen 55 und 54 (Zürich-Ziegelbrüoke-Zürich) durch Lokomotiven der Vereinigten
Schweizerbahnen ausgeführton Zugskilometer (11,645) sind in dieser Ziffer nicht inbegriffen.

** In dieser Summe sind die zum Ersatz von Feuerbüchsen, Siederöhren, Achsen, Rädern und Bandagen zu Lasten des „Erneuerungs-
fondes" verausgabton Fr. 42,358. 78 Cts. inbegriffen.
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^uk die eiv^slnsn Bahnlinien vertheilen sieh dis ausAokührten Kahrhilometsr vie lolAt:

KiZenss Ketx, aussehliesslieh ebs-
^

2UAS- Xllt2-
Vàwàm.

'total dor

waliZs Lobvsi^. Kationalbahn 2,043,338 69,352 2,113,190 2,593 56 29,136 2,145,025

KhemaliZs Lobvoi^. Kationalbabn 431,016 6,600 437,616 1,209 — 901 439,726

LulAsn-Oossan 74,295 44 74,339 — — 46 74,335

Aür!eh-2uZ-Ou2srn 334,475 6,214 340,639 2,443 — 3,920 347,057

Böt^berAbabn 430,012 1,197 431,209 — — 583 431,792

KKretikon-Oinveil 56,764 13 56,732 — — 18 56,800

àsbûlko an Lobvoi?. Bahnen — 310 310 — — 110 420

letal 3,369,900* 34,235 3,454,135 6,250 56 34,764 3,495,205*

lInterhaltunAshosten. Ois ^um Kahrdienst vervendstsn Oolcomotivgn honsuinirtsn an Brenn-,

Lolunier- und But^matsrialisn naohfolAende (Quantitäten nnà verursachten tolZende Kosten:

Vorbraueh an Ztoinhoblen in Kilogramm

„ „ "KaullSllhol? in 8 tor 952.S 797.o

loialverbrauoh (8tsr Kannonliol?. in Ltsinbahlenoinhoiten

reàu2Ìrt) in Kilogramm 27,157,352 26,533,623

Vorbraueh an Lebmiermaterial in Kilogramm 59,027 59,337

„ But^vaaren in Kilogramm 15,745.5 16,913

Kosten des Brennmaterials...... Kr. 614,712.70 Kr. 579,345. 82

„ „ per 100 Kilogramm « 2. 26 n 2. 13

„ „ Bebmiermaterials 59,092. 25 55,996. 44

„ „ „ per 1 Kilogramm Ots. 100,1 Ots. 93,s

„ „ Kut/.materials Kr. 15,777. 04 Kr. 15,841. 60

BrneuerunAS- und Ksparaturlcoston » 414,550. 33
N 362,471. 72**

rotallcostsn 1,104,132. 32
N 1,013,655.53**

1883

26,776,352

1884

26,214,823

Oie sum kanFirdienst in den Bahnböken Aüiioh, Romansborn, IVintortbnr, Loliatkkausen, BruZA, ^arau

unà Bothhrsu? vervendetsn Oàomotivsn konsumirten kolZends Materialien unà verursaeliten nachstehende Unter-

haltunAskosten:
1883

4,662,048

13,383

„ „ Oàvaaren in Kilogramm 3,943

Kosten des Brennmaterials Kr. 105,526. 33

„ ^ Lebmiermatsrials ^ 13,411.73

Vorbraueh an Brennmaterial in Kilogramm

Lebmiermatsiial in Kilogramm

1884

4,649,577

12,633

2,939

Kr. 101,520.50

„ 11,375.86

* Die seit 21. Zeptemder 1884 in den Loknvll^ügev 55 und 54 (2ürioli-2ivgelbrüoke-2ürieit) durok Bàomotiven der Vereinigten
Lolivei^erdaknen ausgefüiirton 2ugskilonietor (11,645) sind in dieser ^iL^er niokt inbegritken.

** In dieser gnnnns sind die 2um Brsat? von ?euerdüeiissn, Siederokren, Keksen, Kadern und Bandagen 2u Basten des „Lrneuerungs-
fondes- verausgadton I'r. 42,358. 78 Ots. indegritken.
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Kosten des Putzmaterials

Erneuerungs- und Reparaturkosten

Totalkosten

1883

Fr. 3,955.85

„ 44,380.88

„ 107,274.79

1884

Fr. 2,798.96

„ 44,366.21

„ 160,561.53

Wagen. Bestand. Im Berichtsjahr wurde ein in Basel in Folge Brand zu Grunde gegangener zweiachsiger

Personenwagen I. und IL Klasse vom Inventar abgeschrieben. Es waren somit am Jahresschluss vorhanden:

531 Stück mit 1200 Achsen und 22,413 Sitzplätzen.

(1883: 532 „ „ 1202 „ „ 22,459 „
Im Berichtsjahr verminderte sich die Anzahl der Gepäck- und Güterwagen um 5 Stück, indem 3

vieraehsige Gepäckwagen vom Inventar des Rollmaterials abgeschrieben, beziehungsweise zu Werkzeugwagen
eingerichtet, und 2 Güterwagen der Serien N und O an die Papierfabrik Perlen verkauft wurden. Es waren demnach
zu Ende des Jahres 1884 vorhanden: 2582 Stück mit 5182 Achsen und einer Tragfähigkeit von 28,185 Tonnen
(1883: 2587 Stück mit 5198 Achsen und einer Tragfähigkeit von 28,241 Tonnen).

Detaillirte Angaben über den Bestand der Wagen, beziehungsweise die Yertheilung der Sitzplätze der Personenwagen

auf die einzelnen Klassen und die Ausnützung der Sitzplätze, sowie die Ausnützung der Tragkraft der Güterwagen

finden sich in den Tabellen a II und III und b II.
Leistungen. An Achsenkilometern wurden zurückgelegt :

1. Von den Nordostbahnwagen.

a) Auf den eigenen Linien:

Personenwagen

Gepäck- und Güterwagen

b) auf fremden Bahnen :

Personenwagen

Gepäck- und Güterwagen

1883 1884

23,012,642 20,207,364

34,318,750 32,928,318

2,431,300

30,460,482

57,331,392

32,897,782

2,046,566

29,729,174

Total 90,229,174

53,135,682

31,775,740

84,911,422

2. Von Wagen fremder Verwaltungen auf der Nordostbahn :

Personenwagen 1,841,726

Gepäck- und Güterwagen 30,361,820
Schweizerische Bahnpostwagen 2,281,034

3. Von den Nordostbahnwagen und fremden

Wagen zusammen auf der Nordostbahn

34,484,580

91,815,972

1,717,322

31,230,122

2,491,688
35,439,132

88,574,814

Unterhaltungskosten. Der Verbrauch an Schmiermaterial stellte sich im Berichtsjahr auf 10,147
Kilogramm, wofür Fr. 3633.56 Cts. verausgabt wurden, gegenüber 7669,5 Kilogramm mit einer Ausgabe von
Kr. 3420. 15 Cts. im Vorjahr. Mit l Kilogramm Schmiere wurden 8729 Achsenkilometor zurückgelegt (1883: 11,972).

Die Erneuerungs- und Reparaturkosten der Wagen belaufen sich auf Fr. 319,418. 88 Cts., in welcher Summe
die zum Ersatz von Achsen, Rädern und Bandagen zu Lasten des Erneuerungsfondes verausgabten Fr. 2027. 16 Cts.

'"begriffen sind, (1883: Fr. 324,295. 56 Cts.).

— 53 —

kosten des Bàmatsrials

Krneuerungs- und Roparaturkosten

Votalkoston

1883

Kr. 3,955.85

„ 44,380.88

„ 197,274.79

1884

Kr. 2,798.96

44,366.21

„ 160,561.53

Wagen. Bestand. Im Bsriobts)abr wurde à i» Hasel in Kolgs Brand îiu lllrunds gegangener ^weiaelisigvr

Kersonenwagsn I. und II. Klasse vom Inventar abgesobrieben. Ills waren somit am dabressvbluss vorbanden:

531 Ltüvk mit 1200 ^.obssn und 22,413 Làplàen.
(1333- 532 „ 1202 „ 22,459 „ >.

Im Beriobts)abr verminderte sieli dis .Vn/abl der Llspäok- und Llütsrwagsn um 5 gtüok, indem 3

^>eraobs!gg Blspäolrwagen vom Inventar (les Rollmatsrials abgesobrieben, be^isbuogsweiss /u IVerkssugwagen sin-

Mriobtet, und 2 dütsrwagsn der Lsrien F und 0 an die Bapierkabrik Serien verkauft wurden. Ills waren demnaob

Kode des dabres 1334 vorfanden: 2582 Ltüok mit 5132 Kebsen und einer Vragkäbigkeit von 28,185 Tonnen
(1383: 2587 8tüok mit 5198 Volisen und einer Vraglabiglceit von 23,241 Können).

Betaillirte Angaben über den Bestand der 'Vagen, be^iebungswoise die Vsrtbeilung der 8!txplat/s der Bersonen-

^nZen auf die einzelnen Klassen und die àsnàung der Sitzplätze, sowie die Ausnutzung dor Vraglcrakt der Outer-

^sgen knden sieb in den Tabellen a II und III und b II.
Beistungen. à Vobsenkilometsrn wurden zurüokgelsgt:
1. Von den Kordostbabnwagen,

a) Vuk den eigenen Binien:

Kersonenwagen

kìlspâok- und (lütorwugon

ö) auf fremden Halmen:

Personenwagen

^opäok- und Oüterwagen

1883 1884

23,012,642 20,207,364

34,313,750 32,923,318

2,431,300

30,466,482

57,331,392

32,697,782

2,046,566

29,729,174

Votai 90,229,174

53,135.682

31,775,740

84,911,422

2. Von Wagen fremder Verwaltungen auk der Kordostbabn:

Personenwagen 1,841,726

^vpäok- und Ollterwageu 30,361,820
^obweizerisvlie Babnpostwageu.... 2,231,034

3. Von den Kordostbabnwagen und fremden

îagen Zusammen auk der Kordostbabn

34,484,530

91,315,972

1,717,322

31,230,122

2,491,638
35,439,132

83,574,814

Bnterbaltungs kosten. vor Verbrauob an Lebmisrwaterial stellte sieb im Beriebts)abr auk 10,147
Kilogramm, wofür Kr. 3633.56 (Its. verausgabt wurde», gegenüber 7669,5 Kilogramm mit einer Ausgabe von
Kr. 3420. 15 Ots. im Vor)ab r. Hüt 1 Kilogramm geb in!ere wurden 3729 Voksenkilometer zurückgelegt (1833: 11,972).

Bis Krneuerungs- und Beparaturkosten der Wagen belaufen sieb auk Kr. 319,413. 88 Ots., in weleber Lumms
^io zum Krsatz von Kebsen, Rädern und Bandagen zu Basten des Krusuerungskondes verausgabten Kr. 2027. 16 Ots.

"'begriffe» sind, (1883: Kr. 324,295. 56 Ots.).
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aj Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

I. Lokomotiven.
F a Ii r d e n s t

Personenzugslokomotiven
zugslokomotiven

Tenderlokomotiven Total
Rangirdien'

J

a) Stand und Leistungen.

Zahl der Lokomotiven

A B C D u. B. F 1883 1884 1883 H
49 16 43 15 12 134 135 16 15!

Zurückgelegte Wegstrecke
mit Bahnzügen Km.
im Materialtransport „
in Schneepflugfahrten „
in Leerfahrten

1,419,658
3,888

20,280

346,156
446

764

1,021,899
1,833

56
10,671

210,744
83

2,371

455,678

678

3,488,509
5,672

357
52,041

3,454.135
6,250

56
34,764

—
1

Total der zurückgelegten Fahrkilom.

1884
Im tägl. Durchschnitt Kilometer jggg
B eförderte Wagenachsenkil orne ter

per Fahrkilometer J Jgg.j

1,443,826

3,944.d
4,111.4

28,756,064
19.92
20.89

347,366

949.1
902.5

5,224,990
15.04
14.67

1,034,459

2.826.4
2.933.5

40,497,698
39.15
39.75

213,198

582.5
559.6

2,789,952
13-09
13.08

456,356

1,246.9
1,209.7

11,133,228
24.40
25.25

3,516,579

9,716.7
91,815,972

25.89

3,495,205

9,549.7

88,401,932*
25.29

876,672
(209,488)

2,401.8

870,
(213,01!

2,378-

b) Kosten des Brennmaterials.
Verbrauch im Ganzen Kg.

„ perLokom.-, (Fahr- bzw. 1 1884
Rangir-) Kilom 1883

Kosten im Ganzen Fr.

„ per Lokom.-, (Fahr- bzw.
Rangir-) Kilom 1884 Cts.

dito 1883 „

9,260,659
6.4110

6.5812

202,200.93

14.0015

14.7835

2,046,043
5.8902

5.7628

44,674.12

12.8608

13.0430

10,299,839
9.9567

9.8712

224,890.89

21.7400
22.3487

1,181,751
5.5430

5.4767

25,802.82

12.1027

12.8967

3,745,331
8,2070
8.5386

81,777.06

17.9196

19.3278

27,157,352

7.6578

614,712.70

17.3326

26,533,623
7.6914

579,345.82

16.5754

4,662,048

5.3179

105,526.33

12.0372

4,649,1
5.341!

101,520-

11 .J

c) Übrige Unterhaltungskosten.
Verbrauch an Schmiermaterial und

Putzwaaren Kg.
Verbr. per Lokom.-, (Fahr- bzw. I 1884

Rangir-) Kilom 1883
Kosten des Schmier- und

Putzmaterials Fr.
Kosten per Lokom.-, (Fahr- bezw.

Rangir-) Kilom 1884 Cts.
dito 1883 „

25,815
0.0179

0.0171

24,161.29

1.67

1.71

8,386
0.0241

0.0217

7,848.79

2.26

2.17

27,992
0.0271

0.0262

26,198.80

2.53
2.62

4,244
0.0199

0.0199

3,972.13

1.86

1.99

10,318
0.022G

0.0224

9,657.03

2.12
2.24

74,772 r.

0.0211

74,869.29

2.ii

76,755
0.0220

71,838.04

2.00

17,331

0.0198

17,367.58

1.98

15,6B
O.oi#

14,674-f

1.69

Erneuerungs- und
Reparaturkosten der Lokomotiven

und Tonder:
im Ganzen Fr.
per Lokom.-, (Fahr- bezw. Rangir-)

Kilom 1884 Cts.
dito 1883 „

153,971.31

10.C6

12.06

36,644.91

10.55
7.80

115,413.52

11-16

13.78

3,880.20

1.82

3.38

52,561.78

11.52
12.09

414,550.33

11.69

362,471.72

10.87

44,380 88

5.06

44,3664

5.io

d) Total.

Für Brenn-, Schmier- und
Putzmaterial, sowie für Re¬

paraturen:
im Ganzen Fr.
per Lokom.-, (Fahr- bezw. Rangir-)

Kilom 1884 Cts.
dito 1883 „

per Wagenacbsenkilom. 1884 „
dito 1883 „

180,333.53

26.8t
28.55

1.32

1.40

89,167.82

25.67
23.08

1.71

1.57

366,503.21

35.48
38.75

0.9O

0.97

33,655.15

15.79
17.72

1.21

1.35

143,995.87

31.55
33.66

1.29

1.33

1,104,132 32

31.13

1.20

1,013,655.58

29.00

1-15

167,274.79

19.08
für jede

Fr. 458.29

160,561s

18.44

il Tag-
Fr. 4384

•) In (lieser Ziffer sind die durch Lokomotiven der Y. S. B. beförderten Wagenachsenkilometcr nicht inbegriffen. (172,882)
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a) Ltanä, l.kî8tungen unll Ulà>isltung8l<08ten à8 ôàieb8matki'i3>8.

1' a il r d vast

Kersonensugs-
lolrnmotlven

«Züter-

sugslolro-
motivsn

lender-
lolrnmotlven lotal

R angird ien>

s) 8l-tnd und Leistungen.

Tladl der Kokomotiven

L v v u. K. I? 1883 1884 1883

4g 16 43 15 12 134 135 16

^urüekgslogte Vsgstrsvlrg
mit Ladnsllgvll 11 m.
im Hlaterialtransport ^
in LolinespLuglalirten
m KserkaKrten

1,419,658
3,838

20.280

346,156
446

764

1,021,899
1,333

56
10,671

210,744
83

2.37l

455,673

678

3.488,509
5,672

357
52,041

3,454.135
«>,250

56
34.764

—
—

lotal der suräelrgelegtenKalmKilom.

Im tügl. Burolisvlmitt Kilometer

L ekörderto ^agsnavdssnlril omo ter

per Kalirlrilometsr ^
Iftg'j

1,443,826

3,944.i>
4,111.4

28,756,064
19.S2

20 .so

347,366

949.1
902.5

5,224,990
15.04
14.07

1,034,459

2.326.4
2.933.5

40,497,698
39.15
39.75

213,198

582.5
559.°

2,789,952
13.00
13.0s

456,356

1,246.»
1,209.7

11,133,228
24.40
25.2»

3,516,579

9,716.7
91,815,972

25.00

3,495,205

9,549.7

33,401.932*
25.2»

876.672
<200,4SS>

2,401.»

870^
<2t»,od

2,37s-

b) Kosten des Brennmaterials.
Verbrauek im (iansvn Kg.

„ per Relcom.-, (Kulir- bsw. > 1884
Kangir-) Kilom j 1883

Hosten im Hansen Kr.

„ per Kokow.-, ^Kalir- bsvv.

Rangir-) Kilom 1384 Llts.
dito 1883

9,260,659
6.444«

6.bsls
202,200.93

14âs
14.7SS5

2,046,043
5.SS0S

5.7029

44,674.12

12.SSVS

13.0490

10,299,839
9.0507

9.S712

224,390.89

21.7400
22.S4S?

1,181,751
5.5490

5.4707

25,802.82

12.1027

12.S007

3,745,331
8,2070
8.5ZSV

81,777.06

17.0100

19.92?»

27,157,352

7.0579

614,712.70

17.9920

26,533,623
7.5014

579.345.82

16.5754

4,662,048

5.»l?»

105,526.33

12.0972

4,649)«
5.94»

101,52»

11.0S»

e) Übrige Unterlialtungslivsten.
Vsrbrauob an Lebmiermateria! und

Kutswaaren Kg.
Verl»r. per Kolrom.-, (Kaür- 6sw. s 1834

liangir) Kilom / 1883
Hosten des Lolimier- und ?uts-

materials Kr.
kosten per Kolrom.-, i^Kalir- bssw.

lìangir-) Kilom 1884 Kts.
dito 1833 5

25,815
0.0179

O.vltl

24,161.29

1.07

1.7l

8,386
0.0241

0.0217

7,343.79

2.20

2.17

27,992
0.0271

0.0202

26,198.30

2.5S

2.02

4,244
O.oiso
0.010»

3,972.13

1.ss
1.00

10,318
0.0220

0.0224

9,657.03

2.12
2.24

74,772 »

O.osii

74,869.29

2.II

76,755
0.0220

71,838.04

2.00

17,331

0.vl»s

17,367.58

l.os

15,6?1
O.vl»«

14,674->

1.0S

Krneuerungs- und Répara-
turlrosten der Kolromotivsn

und lender:
im Olanssn Kr.
per Kolrom.-, (Kadr- besw. lìangir-)

Kilom 1834 Ots.
dito 1883 „

153,971.31

IO.00
12.00

36,644.91

lO.ss
7.s«

115,413.52

11-10
13.7S

3,380.20

1.S2

3.SS

52,561.78

11.52
12.00

414.550.33

11.00

362,471.72

10.97

44,380 83

5.00

44,36k!

5.io

d) lotal.
Kür Brenn-, sekmisr- und
Kutsmatsrial, sowie kür Ke-

paraturen:
im Hansen Kr.
per Kolrom.-, sl'atir- bssw. Itangir-)

Kilom 1884 (llts.
dito 1883 „

per TVagenaelissnIrilom. 1384 „
dito 1883 „

180,333.53

26st
28.00

1-92

1.40

89,167.82

25.°?
23.08

1-71

1.5?

366,503.21

35.49
38.75

o.g»
0.97

33,655.15

15.70
17.72

1.21

1.95

143,995.87

31.55
33.00

1.20

1.9»

1,104,13232

31.is

1.20

1,013,655.58

29.00

I.I5

167,274.79

19.0»

Kr. 458.29

160,561.!

16.44

» tàz;
Kr. 438.1
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a) Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

II. Personenwagen.
A. Stand und Leistungen.

SH

05

*5?
rO
©

'Ja
©

cq

[Anzahl

der

Wagen

Anzahl

der

Achsen

Sitzplätze der Wagen Auf die Länge eines Kilometers reduzirt, wurden befördert

im Einzelnen a
0
N
C
a
O
S

Personen-

gewicht
Eigengewicht der

Wagen

Bruttolast
©
bo

1
s
ra
©
CS

0
bo
V
T3
MS

fc
0
V

3
o
H

I.

Klasse

Ii.

Klasse

in.

Klasse

im Ganzen
per

Bohnkilo-
meter

per

Achsenkilometer

Tonnen

1884

1883

69

69

462

463

531

532

1200

1202

1,181

1,187

7,141

7,176

14,091

14,096

22,413

22,459

10,518,045

12,885,052

96,013,038

108,366,406

106,531,083

121,251,458

154,617

175,982

4.86

4.88

B. Unterhaltungskosten.

1884

1883

Achsenkilometer

der eigenen
Wagen
auf der

N. 0. B.
und auf
fremden
Bahnen.

Reparaturkosten Achsen-
kilomctcr

der eigenen
und

fremden

Wagen auf
der

N. 0. B.

Kosten des Schmiermaterials Putzen, Heizen u. Beleuchtung

im

Ganzen

per

Achsenkilometer

in

Prozenten

der

Einnahme Material

Ausgaben
für Materia!
u. Arbeitslöhne

per Achsenkilo¬

meter
Ausgaben für

Material

Arbeitslöhne

für
Wagen-
Reiniger

und Heizer

Totalkost.
per

Achsen-
kilometer

Schmiere
Ausgaben

Franken Centimes Kilogr. Franken Gramme Centimes Franken Franken Centimes

22,253,930

25,443,942

144,249.32

138,873.16

0-648

0.546

III.

2.286

1.784

Gep

21,924,686

24,854,368

äck-

2,511.6

2,076.i

und

2,317.17

2,533.77

Güt(

0.1146

0.0S35S

îrwa

0.0106

0.0102

gen.

25,030.44

25,354.40

38,803.45

38,645.90

0.29115

0.25750

A. Stand und Leistungen.

1884

1883

Gepäckwagen

Anzahl
Güterwagen

tß
'C
td
c

62! 2,511

621 2.513
I

Totalzahl

c0
tu
«
£

2,582

2,587

,a
O

5,182

5,198

a
P̂ iL ö

PH
g g-gJac s

aS«
£ fi®H a

:cC

<d œ
rQ rC

SP «fl 0

I-5 _!

2.S

s a-S
bD
«

28,185 | 2.846

28,241 12.846

5.44

5.43

Auf die Länge eines Kilometers reduzirt,
wurden befördert

Gepäck,
Güter,

Equipagen
und Yieh

Eigengewicht der

Wagen

Bruttolast

im Ganzen
i h

sj §
p. a S

«13

ö È
s s a

Tonnen

110,036,655

108,776,510

195,385,139

199,709,357

305,421,794

308,485,867

443,283

447,730

4.76

4.77

Die Wagen

haben

leer | beladen

zurückgelegt

Achsenkilometer

15,828,688

16,446,804

48,329,752

48,233,766

B. Unterhaltungskosten.

L.
-P

Achsenkilometer

der eigenen
Wagen auf
der N. 0. B.

und auf

Reparaturko s t e n Achsen¬
kilometer

der eigenen
und

fremden
Wagen
auf der

ai
'S?
pO
©
s
©

CQ

im

Ganzen
per Achsenkilometer

a IV B
"S ^
m *
« g
o .S

£ H

Bahnen. Franken Centimes a £
«H ne

N. 0. B.

1884 62,657,492 175,169.56 0.280 1.645 66,650,128

1883 64,785,232 185,422.40 0.286 1.692 66,961,604

Kosten des Schmiermaterials

Material

Kilogr.

Ausgaben für
Material

und Arbeitslöhne

Franken

7,635.4

5,593.4

7,044.09

6,826.38

Betreffniss per Achsen¬
kilometer

Schmiere

Gramme

0.1146

0.08353

Ausgaben

Centimes

0.0106

0.0102

Putzen
Ausgaben fiir Arbeitslöhne

Franken

2,597.08

2,611.94

per
Achsenkilometer

Centimes

0.00390

0.00390
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a) 8tanö, I.ki8tungen uncl Uàlialtung8l<o8ten lle8 Keti-ieb8mstekial8.

II.
Stand uncl Leistungen.

<a

<T>

H

«^ S

Ä °S

-q

o

'S

-s

o

Sitsplätse der Vagen ànk dis Ränge eines Kilometers rednsirt, vurdon bskördert

im Kinsvlnen o
d«
«:
a
Q
L

Rsrsonen-

gevvickt

Kigsn-
gsvickt der

Vagen

liruttolust

do

Z

«

8>

'O

«
d

V

's l. il. m. im Sansen
per

Raknkilo-
meter

per
^cksen-

kilometer

7'ennso

1884

1883

69

69

462

463

531

532

1200

1202

1,181

1,187

7,141

7,176

14,091

14,096

22,413

22,459

10,518,045

12,885,052

96,013,033

108,366,406

106,531,033

121,251,453

154,617

175,982

4,««

4,ss

L. IkntvràaltungsKosten.

1884

1888

n, o, L,

Reparaturkostsn
kilometer

der eixeuen
und

1^. 0. v.

Kosten dos Lckmiermatsrials Ruthen, Iloi^en n. Lslsucktnng

im

Sanssn

per
Vcksen-

kilometer

elZ s
8 ^
O «

0 «"" "S

Natorial
kiir àlateriui

per ^cksenkilo-
meter

àsgaben kür

Älatsrial

àlieits-
Idling kür

Rotalkost,
per

Kebsen-
Kilometer

Lckmisre
rlus-
gabsn

kranken Centimes kiioxr. grammo I'r.ol-°o I-^ol-oo

22,253,930

25,443,942

144,249,32

133,873,16

0-««s

0.s«s

III.

2.236

1.7S4

dsp

21,924,686

24,354,368

âek-

2,511.«

2,076.1

unci

2.317,17

2,533,77

6ÜI1

0.11««

V.OSSdS

ZI-W3

0,oios

0,0102

A6N.

25,030,44

25,354.40

33,803.45

38,645.90

0.SSIIS

0.207S0

Stand und Leistungen.

1884

1883

^ n s a III

Oüter-
>vuxvn

KO

62^ 2.S11

62? 2,513
I

2'otalsakl

o
do

2,582

2,587

5,182

5,198

s
^

do

8 « k

6 scd^ S
:eS

a> m

N ^
L>Z-

-Z

^ «
« L
^!Z
L S

do
«

28,I8S 2 s««

23,241 2â
5,4«

5,«s

à f dis Ränge s ins s Kilometers redusirt,
vnrdsn bskördsrt

Sepäck,
Sllter,

Kcznixagen
und Vick

Kigsn-
geiviclit der

Vagen

Lrnttolast

im Snnsen
R

LL Z
>2. a L

o
« » 3

110,036,655

108,776,510

195,385,139

199,709,357

305.421,794

303,485,867

443,283

447,730

4.7«

4,77

Ois 5V«gen

kalisn

Issr î beladen

Zurückgelegt

15,828,688

>6,446,804

43,329,752

48,233,766

L. vntsrdaltungsKosten.

»Irr 5t, 0, 0,

Reparutnrko Stgn

auf der

cöI
V
co

im

Sausen
L.Z Z

Z

Z Z

^
Z

L «
vàoo. I->llào tZcotlmo» " Ä N. 0. v.

1884 62,657,492 175,169.56 0.SS0 1.««« 66.650,128

1883 64,765,232 135,422.40 0.2S« 1.002 66,961,604

Kosten dos 8 o k mi o rm a t o ri a 1s

llatsrial

üilo^r.

Ausgaben kür

Nate,rial
und ^rbeitslölinv

7,635«

5,593,«

7,044,09

6,826,38

Lelimierv

0,li«s

0.VSSSZ

Ausgabeu

0,mo«

0.0102

u t? s n

àllsxadoo Mr Xrdsltslôluio

2,597.08

2,611.94

0.00ZS0

0.00SS0
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b. Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen.

I. Ausgaben. 1S83 1883 188<4

(Länge des Netzes am Jahresschluss: 089 Kilometer
u. durchschnittlich betriebene Länge : 889 Kilometer.)
Gesammt-BetriebsauBgaben per Bahnkilometer Franken 10,932.42* 11,580.41* 10,697.03*

71 Nutzkilometer „ 2.26* 2.29* 2.13*
77 Lokomotivkilometer. „ 2.23* 2.25* 2.10*
77 Wagonaclisenkilometer Centimes 8.53* 8.69* 8.32*

Centralverwaltung 77 Bahnkilometer Franken 366.40* 391.69* 417.51*

Bahnaufsioht u. Balinunterha lt 77 77 y, 2,211.77* 2,379.74 2,044.76

Expeditionsdienst 77
Bahnkilometer „ 4,132.31* 4,207.72* 3,957.56*

Transportdienst:
Im Ganzen 77 Bahnkilometer „ 3,915.48* 4,177.84* 3,951.66*

77 Nutzkilometer „ 80.85* 82.51* 78.56*
77 Lokomotivkilometer. „ 79.80* 81.16* 77.64*
77 Wagenachsenkilometer. Centimes 3.06* 3.13* 3.07*
11 Nutzkilometer „ 1.68 1.76 1.76

Allgemeine Kosten 77 Lokomotivkilometer. „ 1.66 1.74 1-74

77 Wagenachsenkilometer. „ 0.06 0.07 0.O7

77 Nutzkilometer „ 29.84 31.42 31.14
Fahrdienst 77 Lokomotivkilometer. „ 29.45 30.90 30.78

77 Wagenaohsenkilometer. „ 1.13 1.19 1.22

77 Nutzkilometer.... „ 49.83* 49.33* 45.66*

Zugkraft 77 Lokomotivkilometer „ 48.69* 48.52* 45.12*
77 Wagenachsenkilometer. „ 1.87* 1.87* 1.78*
77 Bahnkilometer Franken 2,389.11* 2,497.76* 2,296.44*

B ahntelegraphie 77 n „ 37.07 56.14 42.60

Verschiedenes 77 71 y, 269.39 367.28 282.94

n. Fahrmaterial.

Länge des Netzes am Jahresschluss 689 689 689

Durchschnittlich betriebene Länge 689 689 689

a) Den Bestand des Fahrmaterials betreffend:
Auf jede Lokomotive kommen 4.5988 4.5933 4.5933

77 11 71 » 8.1333 8.0133 8.0000

77 *1 71 V Güterwagonachsen 34.668 34.663 34.647

v n n n im Ganzen Wagenachsen 42.79 42.67 42.55

r r v v Sitzplätze 151.43 149.73 149.42

71 71 71 H
188.273 188.273 187.900

Auf jeden Bahnkilometer kommen Lokomotiven 0.218 0.218 0.218

n n n 17 Pcrsonenwagenachsen 1.771 1.745 1.742

n v v n Güterwagenachsen 7.544 7.514 7.521

11 71 V 77
im Ganzen Wagenachsen 9.815 9.289 9.263

T) n n « 32.968 32.597 32.530

v r v n 40.988 40.988 40.907

Auf jede Personenwagenachse fallen Sitzplätze 18.62 18.68 18.68

„ „ Güterwagenachse „ 5.4331 5.4331 5.4390

Bemerkung: Zur Ausmittlung der oben mit * bezeichneten Durchschnitts- und Yerhältnisszahlen wurden die auf die Baurechnungen und den Dampfbootbetrieb

fallenden Quoten der Kosten fur die Centralverwaltung etc., von den Summen der betreffenden Ausgabetitel der Betriebsrechnung in Abzug gebracht.
In den Betriebsausgaben pro 1884 sind die Materialkostcn für Einzelnauswechslung von Oberbaubestandthellen und die Ausgaben für Ersatz von Rädern,

Achsen und Bandagen von Lokomotiven und Wagen, sowie für denjenigen von Feuerbüchsen und Siederöhren für Lokomotiven nicht mehr enthalten, sondern
dem Erneuerungsfond belastet, worauf hier zur Vermeidung von unrichtigen Schlüssen, welche aus den obigen reduzlrten Durchscbnittsziffern vom Jahr 1884

gezogen werden könnten, besonders aufmerksam gemacht wird.
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d. Ourekseknitisi-SLuItAts und Verkäliniss^AliIsn.

I. Ausgadsn. I88S »88» 1884
Iliânss àss I^àe» sm àdres8oklu88 S8g Xjlomstsr
u. âuroàotlnittlied betriebene I,ën^s: S8S WIometer.>
<Zoslimmt-1Zetriobsg.usA»6on per Ladnkilomotsr r linken 10.932.42" 11,580.41" 10,697.03"

Hiàkilomster „ 2.2K" 2.29" 2.13"
Iiokomotivkiiometer. ^ 2.23" 2.25" 2.10"
>VaAonaeIissnkiIomster. Centimes 8.8»" 8.ss" 8.82*

0ontr<iIvsr4vs.ItunA Laknkilomotsr Uranken 3KK.40" 391.69" 417.51"

Lskiiauksiokt Lalinuntorli» It V ^ 2,211.77" 2,379.74 2,04476

Lxpvàitionsàionst Lliknkilometsr ^ 4,132.31" 4,207.72" 3,957.56"
"Iran sportàionst:

Im llanxen lîaknkilomvter „ 3,915.48" 4,177.84" 3,951.66"

Hutîîkilometer.... ^ 80.ss" 82.81" 78.8k"
Imkomotivkilometsr. „ 79.80" 81.1k" 77.K4"
Vaxenaobsenkilometer. Centimes 3.os" 3.18" 3.0?"
Hàkilometer „ l.vs 1.?« 1?k

^IIZemeine Hosten dokomotivkilomgtor. „ 1.KS 1.?4 1 ?4

VaAenavksoukilometor. „ 0.« 0.0? 0.0?

Hut^kilomster ^ 29.84 31.42 31.14
Ilààisiist I/okomotivkilometer. „ 29.48 30.90 30.?s

« VaAsnavksenkilometsr. „ 1.IS 1.1» 1.22

Unt^kilometsr.... ^ 49.gz" 49.8»" 45.sk"

^ngkrolt
livkowotivkilomotsr ^ 48.es" 48.82* 45.12"
^Va^enaetisen Kilometer. „ 1.8?" 1.8?" 1.?s"

n Lalinkilometvr .Franken 2,389.11" 2,497.76" 2,296.44"
L kdotglsßrapliig » 5 37.07 56.14 42.60
V orsvkioàenes " 7! „ 269.39 367.28 282.94

II. fàmêàisl.
I,änAo àes üst^os am Isdressolilnss K89 689 639

Vnrvksvlinittlivli betiiodeno liänZs 689 689 689

a) Don Lostanà àes H alir m a tori aïs botrskkenà:

àuf ^'stls l.okomotivo kommen 4.SSSS 4.8988 4.8S88

N » 5 „ 8.4SSS 8.018» 8.0000

dntervsaßooaolisgn 34.K8» 34.08» 34.84?

im (Zangen i^axsnavlison 42.?o 42 .s? 42.88

" " " » Kitaplàtxo 151.48 149.?» 149.42

» ^ ^ « 188.2?» 183.2?» 187.000

àl ^jeàen lialmkilometer kommen Lokomotiven 0.218 0.218 0.218

r ^ r r ?or8onen^li,AolllloI>8gn 1.??I 1.?48 1.?42

r r « d lltsrvvaxonaoli son 7.844 7.814 7.821

r r r « im Santon Vagenavlison 9.818 9.28» 9.208

r » »
32.S08 32.8»? 32.880

» » « » 40.S88 40.»88 40.S0?

Xul ^jsàs porsonvnvâAenavIise lallen 8it2plkt20 13.S2 18.SS 18.K8

tlütervagenaoliss ^ 5.4881 5.4881 5.48SV



— 57 -
b) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Lokomotiven betreffend:

I. Fahr- und Rangirdienstlokomotiven.

Auf die vorhandenen Lokomotiven vertheilt, hat jede derselben im Fahr-
und Rangirdienst zurückgelegt per Jahr Km.

Tag „
im Durchschnitt hat jede eingetheilte Fahrdienstlokomotive zu¬

rückgelegt Jahr „
Tag *

Jahr „
» Tag *
» Jahr „
V Tag „

Centimes
11

11

Kilogr.

11

11

11

Centimes

im Durchschnitt hat jede Fahrdienstlokomotive im Feuer zu¬

rückgelegt

im Durchschnitt hat jede Lokomotive im Rangirdienst zurückgelegt

2. Fahrdienstlokomotiven.

Durchschnittliche Ac h Benzahl per Zug
Reparaturkosten der Lokomotiven per Lokomotivkilometer

„ Zugskilometer

„ "Wagenachsenkilometer
Verbrauch an Steinkohlen „ Lokomotivkilometer

„ Zugskilometer....
„ Wagenachsenkilometer

„ „ Schmiermaterial*,, Lokomotivkilometer

„ Zugskilonieter.

„ Wagenachsenkilometer
Kosten des Brennmaterials Lokomotivkilometer

„ Zugskilometer....
Wagenachsenkilometer

a „ Schmiermaterials*,, Lokomotivkilometer

„ Zugskilometor.
Kosten für Reparaturen sowie für Brenn- und Schmiermaterial

per Bahnkilometer

„ Lokomotivkilometer

„ Zugskilometer.

„ Wagenachsenkilometer

c) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Wagen betreffend.
Von den Nordostbahnwagen hat jede Achse durchlaufen Kilometer

und zwar jede Personenwagenachse «,

„ Güterwagenachse „
Tüglich ist die ganze Bahn durchlaufen worden von Personenwagenachsen

„ Güterwagenaohsen

„ Personen-u. Güterwagenachsen
Von den auf der Nordostbahn durchlaufenen Wagcnachsenkilometern fallen

auf Nordostbalmwagon Prozente

„ fremde Wagen nKosten des Schmiermaterials per Wagenachsenkilometer Centimes
Reparaturkosten per Bahnkilometer Franken

Franken

Centimes

„ Wagenachse und Jahr

„ Wagenachsenkilometer
d) Ausnützung der Wagen:

In den Personenwagen waren während des Jahres von siimmtlichen

Sitzplätzen durchschnittlich besetzt
usnutzung der Tragfähigkeit der Gepäck- und Güterwagen

PutziHatorlal nicht gerechnet.

Centimes

Prozente

1883 1883 1884

27,632 29,488 29,106

75.7 80.s 79.5

47,524
130.2

46,666
127.9

45,392
124.0

58,176
159.4
59,276
162.4

57,203
156.7

54,792
150.1

55,479
151.6

58,044
158.6

26.li
12.49
13.04

0.479

7.5517

7.8840
0.2898

0.0156
0.01G3

0-00060

17.0338

17.7826
0.6524

1.4786

1.5384

25.89
11.69
12.34

0.452

7.6573

8.0870

0.2958

O.Ol66

0.O176

0.0OO64

17.3326
18.3052

0.6695

1.6662

1.7597

25.29
10.37
10.76

0.410
7.5914

7.8787

0.3001

0.O171

0.0178
0.OOO68

16.5754

17.1918
0.6551

1.6021

1.6617

1,540.23 1,602.51 1,471.20

31.39
32.77

1.20

31.13
32.88

1.20

29.00
30.08

1.15

13,887 14,098 13,305

19,939 21,168 18,545

12,467 12,463 12,091

87.89 98.83 86.94

263.04 266.26 264.80

350.93 365.09 351.24

62.86
37.14

0.OO46

459.77

62.44
37.56

0.0037

470.68

59.99
40.oi

0.0O41

463.60

49.36 50.67 50.05

0.355 0.359 0.376

32.83
31.95

34.79
32.14

31.78
32.82

8
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Dig Leistungen un4 Lnterkaltungskosten àsr Lokomotiven bstrokksnâ:

l. 5à- unä ksngirilienstlokomotiven.

^uf liiv Vo r k a n à « n o n Lokomotiven voi'tkeilt, kstjvào àsrselben im Lgdr-
und Rangiràienst 2urüvkge1egt per lalir Rm.

im Vureksvknitt list ^'eâe oingotkeilts Ralirâienstlokomotivs -?u-

rüekgvlegt 4adr ^
I'»? ^

«lalir „

^ -là „
„ ^ag „

Lev tims s

Xilogr.

Lentimos

im Ouroksolinitt imt ^'edo Lalirdien stlokom otiv o im Reusr ?u-
riiokgelegt

im Ourolisolillitt à ^'odo Lokomotive im Rangirdionst ^urüokgolsgt

2. fnlirdiensllokomolivsn.

Hureksoknittliolie ^.olisen^alil per ^ug
He parat urKosten der Lokomotiven per Lokomotivkilomotor

„ ^ug«kilomstor....
„ Vagsnaolisenkilomotor

Vorbrauvk an Stoinkoklen „ Lokomotiv Kilometer

„ ^»gskilomotsr....
„ Vagenavksenkilomotsr

» „ öolimiermatorial*,. Lokomotivkilomstsr

„ !5ugskilometer.

„ Vagensoksenkilometer
kosten des Lrennmatorials Lokomotivkilomotor

„ Tlugskilometer....
Vsgsnaelisenkilomotor

» „ 3vlimiormateria1s^„ Lokomotivkilomotor

„ ^ugskilomstor....Hosten tur Reparaturen sowie lür Lronn- und Lokmiormaterial
per Lalinkilometer

„ Lokomotivkilometsr

„ ^ugskilomoter....
„ Vagenavksonkilowetor

Die Leistungen undLnterlialtungskosten der Vagen Kotroi lend.

Von don Hordostbaknwagon liat ^>edo Cotise duroklauieu Rilometer

und nwnr ^ede Lorsonenwagenaokse

„ Llûtorwsgensvlise „
'küglieli ist die ganse Là durolilsukon worden von orsononwagonaolison

„ dittorwagonaolison.

„ Lersonon-u. Vütorwagvnaolison
Von àen auk der Rordostbalin durolilaukenon Vagonavlisonkilomotorn kallon

auk Rordostbalinwagon Lrosonto

„ kremdo Vagen r-àoston dos Svlimiermatsrials per Vagonaolissokilomotor - sentîmes
âe p araturko s te n per Lalinkilometer tranken

Lrankon
O o ntim o s

„ Vagonaoliss und 4à
„ Vagenaelisenkilometor -

i7) ^usnütsung der Vagen:
In don or s o n o n wags n waren wädrond des dakres von säwmtliolion

öitsplätson durolisolmittlioli besetzt
usnutsung dor Iraglaliigkeit àer dopaok- und dütsrwagon

^ut2m»torial niein xorvodaet.

Centimes

Lrosonte

I88S I««z 1884

27,632 29,483 29,106

75.7 80.S 79.5

47,524
130.2

46,666
127.9

45,392
124.0

58,176
150.«
59,276
162.«

57,203
156.7

54,792
150.1

55,479
151.s

58,044
158.°

26.N
12.«9
13.o«

0.«?»

7.SSI?

7s8«o
0.2S98

0.0ISS
0.0IVS

0oooso
17.0888

17.782g
0.052«

1.«?8S

1.5881

25.89
11.89
I2.S«

0.152

7.8578

3.0870

0.295«

o.oiee
0.017S

0oooei
17.832e
13.8052

0.8S95

1.8882

1.7597

25.29
10.87
I0.7S
0.«I0
7.591«

7.8787

0.8001

0.0171

0.0178
O.ovoes

16.575«

17.1918
0.5551

1.SV2I

1.cei?

1,540.23 1,602.51 1,471.20

31.ss
32.77

1.20

31.18
32.««

1.20

29.00
30.08

1.15

13,837 14,098 13,305

19,930 21,163 13,545

12,467 12,463 12,091

87.80 93.88 86.9«

263o« 266.2s 264.80

350.98 365.0« 351.2«

62.se
37..«

0 ovie
459.77

62.««
37.se

0.0087

470.63

59.99
40.01

0.0011

463.60

49.36 50.67 50.05

0.855 0.859 V.87S

32.SS

31.95
34.79
32.1«

31.78
32.82

8
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c) Chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben.

hl3
03

o>

ja be
o a

'•£ JS
."£5 "ö
o -5

Ausgabe per Bahn kilometer Ausgaben-Betreffniss

Erneuerung des Oberbaues und
Transportmaterials, ausseht.Schiffe.

(Aus den Erneuerungb- bezw. Reservefonds

der Nordostbahn und Filialbahnen
bestritten)

O
0>

'£
<D

m

ja *
o £5
CO

•O J
Central- ExpediTrans-

Télé¬
Ver¬

Im per per Wagenper Gosammtbetrag

2*s E
Q ®

ja

ver-
waltung

haltungskosten

tionsdienst

port-
dienBt

graphié
schiedenes

Ganzen
Lokomotir-
kilometer achsenkilometer

Babn-

kilom. Oberbau Transport-
material

1855

Kilom.

60

Fr.

395

Fr.

1,377

Fr.

1,689

Fr.

1,720

Fr. Fr. Fr.

5,181

Fr.

2.26

Cts.

14.08

Fr. Fr. Fr.

1856 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 1.89 9.63 — — —

1857 134.4 426 1,835 2,666 2,333 — — 7,260 1.85 8.63 — — —

1858 156.5 460 2,244 2,591 2,761 31 — 8,087 2.14 10.05 — — —

1859 168.1 491 1,820 3,408 2,828 38 — 8,585 2.28 8.64 — — —

1860 178 480 1,886 2,419 4,659 48 121 9,613 2.38 8.93 — — —

1861 178 581 2,163 3,061 6,095 60 247 12,207 2.43 8.88 283 50,387 —

1862 178 638 2,267 3,139 6,575 55 177 12,851 2.44 8.62 664 118,182 —

1863 178 783 2,422 3,257 6,852 61 234 13,609 2.62 9.23 — — —

1864 216.5 707 2,300 2,951 5,403 55 148 11,564 2.36 8.59 — — —

1865 257.3 616 2,380 2,827 4,848 63 192 10,926 2.25 8.51 67 17,232 —

1866 264 435 2,998 3,233 5,507 63 153 12,389 2.38 8.75 — — —

1867 264 465 2,696 3,847 5,838 68 195 13,109 2.27 8.37 829 218,859 —

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 78 222 14,531 2.37 8.46 840 221,849 —

1869 267.i 417 2,554 3,837 6,922 63 191 13,984 2.42 8.49 822 219,650 —

1870 279 467 2,963 3,678 7,354 68 158 14,688 2.57 9.oi 1,600 446,533 —

1871 289 418 3,016 4,216 8,229 68 226 16,173 2.52 8.67 1,923 555,832 —

1872 299 672 3,583 4,138 9,616 78 328 18,415 2.79 9.62 1,867 558,346 —

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.83 9.43 2,983 673,592 218,180

1874 299 549 4,258 4,977 11,391 95 366 21,636 3.02 9.88 3,115 830,522 100,867

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 10.15 3,349 1,016,623 122,065

1876 467 580 4,955 4,782 10,862 95 476 21,750 2.99 10.77 3,010 1,087,071 318,467

1877 522 669 3,388 4,040 7,787 74 703 16,661 2.83 9.95 2,743 958,8481) 472,7562)

1878 536 632 2,421 4,619 5,857 59 455 14,043 2.56 9.18 813 435,518 —

1879 549 543 2,4653) 4,987 4,421 53 270 12,739 2.45 8.94 425 233,473s) —

1880 6074) 432 2,2793) 4,356 4,013 44 207 11,331 2.25 8.18 773 444,371s) 24,949

1881 6884) 378 2,133s) 3,923 3,509 36 223 10,202 2.19 8.43 749 453,970s) 61,701

1882 689 366 2,212s) 4,132 3,916 37 269 10,932 2.23 8.53 887 501,353s) 109,700

1883 689 391 2,380 s) 4,208 4,178 56 367 11,580 2.25 8.69 818 496,628s) 67,244

1884 689 417 2,045 s) 3,957 3,952 43 283 10,697 2.10 8-32 1,281 882,845s) 146,238
*) 1877 einschliesslich Fr. 600,000.— Tilgung der Amortisations-Rechnung für anticipirten Geleiseumbau zu Lasten des Reservefonds.
*) « » n 413,562.10 Idem idem „ Ersatz von Lokomotiven und Wagen zu Lasten des Reservefonds.
3) 1870/83 Einzelnauswechslune: von Oberbaumaterialien der Betriebsrechnung belastet.
<) 1880/81 ausschliesslich Suhr-Zoflngen.
6) "Von 1884 ab Einzelnauswechslung von Oberbaumaterialien wieder dem Erneuerungsfond belastet.
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v) Lkl-c>nc»l0Aiseti6 Vei-AlsieliunA âsi- LstriedsauLKAderi.

a

<v
do

v 0

« ^
per Ladn Kilometer ^usgaben-Iigtrotlniss

^>
w
A
«

v s? Oentral- Unter- Ilxpodi- Trans¬
Isis-

Vor-
Im per por ^agen- por Svs»mmtd°lr»x

L «
s 'L
Q-L Verwaltung

Kaltungs-
kosten

tions-
dienst

port-
dienst graptiio

»odie-

denes
0an?en

lokomotir-
Kilometer

aoksen-

Kilometer
Ladn-

kilom. (Zd-àu

1855

Xilow.

60

i>.

395

?r.

1,377

r>.

1,689

?r.

1,720 5,181

k>.

2.26

Lt».

14.0«

?r. er. r>.

185k 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 1.89 9.SZ — — —

1857 134.« 426 1,835 2,666 2,333 — — 7,260 1.85 8.S» — — —

1858 156.° 460 2,244 2,591 2,761 31 — 8,087 2.14 10.0° — —

1859 168.. 491 1,820 3,408 2,828 38 — 8,585 2.23 K.s« — - —

18K0 178 480 1,886 2,419 4,659 43 121 9,613 2.38 8.93 — —

18K1 173 581 2,163 3,061 6,095 60 247 12,207 2.43 8.ss 233 50.337 —

1362 178 633 2,267 3,139 6,575 55 177 12,851 2.44 3.S2 664 118,132 —

1863 178 783 2,422 3,257 6,352 61 234 13,609 2.62 9.23 —
^

— —

1864 216.° 707 2,300 2,951 5,403 55 148 11,564 2.36 8.SS — — —

1865 257.» 616 2,330 2,827 4,843 63 192 10,926 2.25 8.°l 67 17,232 —

1866 264 435 2,998 3,233 5,507 63 153 12,389 2.38 8.7° — — —

1867 264 465 2,696 3,847 5,838 68 195 13,109 2.27 8.37 829 218,359 —

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 78 222 14,531 2.37 8.«« 840 221,849 —

1869 267.1 417 2,554 3,837 6,922 63 191 13,984 2.42 8.49 822 219,650 —

1870 279 467 2,963 3,678 7,354 68 158 14,688 2.57 9.01 1,600 446,533 -
1871 289 413 3,016 4,216 3,229 68 226 16,173 2.52 8.S7 1,923 555,832 —

1872 299 672 3,583 4,133 9,616 78 328 18,415 2.79 9.02 1,867 553,346 —

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.83 9.43 2,933 673,592 218,180

1874 299 549 4,253 4,977 11,391 95 366 21,636 3.02 9.SS 3,115 830,522 100,867

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 io.l° 3,349 1,016,623 122,065

1876 467 580 4,955 4,782 10,862 95 476 21,750 2.99 10.77 3,010 1,037,071 318,467

1377 522 669 3,338 4,040 7,787 74 703 16,661 2.83 9.9° 2,743 953,848-) 472,756»)

1878 536 632 2,421 4,619 5,857 59 455 14,043 2.56 9.1» 813 435.518 —

1879 549 543 2,465--) 4,987 4,421 53 270 12,739 2.45 8.94 425 233,473») —

1880 607«) 432 2,279») 4,356 4,013 44 207 11,331 2.25 8.l» 773 444,371») 24,949

1881 6334) 378 2,133») 3,923 3,509 36 223 10,202 2.19 8.43 749 453,970») 61,701

1882 689 366 2,212») 4,132 3,916 37 269 10,932 2.23 8.°s 887 501,353») 109,700

1833 689 391 2,330») 4,208 4,178 56 367 11,580 2.25 8.VS 318 496,628») 67,244

1884 689 417 2,045°) 3,957 3,952 43 283 10,697 2.10 8-32 1,281 882,845°) 146,238
l) 1877 oinsobliessliok I<>. K0V,V0V.— Ifllxulls? der ^mortlsktiolls-lìeoklluox für aotloipirtvn (Zelolseumbsn »u I^nstev de» Reservefonds.
î) n » ^ 413,862. Il> idem idem „ Ersatz- von Lokomotiven und ^Vaxvll 2U I^nstell de» ILoservokonds.

I37V/83 Linrelnnus^reckslone von Oderb»um»teria!iell der Letriobsreeknun^ bvi»«tet.
<) 1880/81 «ussekllesslied 8udr-2olin^«ll.
b) Von 1884 ad Lin^eillnus^oodslunx von Oderbaumaterialien vioder dem Lroenoron^skolld belastet.



D. Finanzergebniss.

Vergleichende Übersicht der Resultate des Berichtsjahres mit dem Vorjahre.
18 8 3 18 8 4

Unmittelbare Einnahmen aus dem Personen-, Gepäck-, Vieh- und

Pr. 14,116,808. 01 Güterverkehr Fr. 12,881,940. 87

V 224,026. 54 Mittelbare Einnahmen
V 290,120. 69

Fr. 14,340,834. 55 Fr. 13,172,061. 56

f) 5,876,764. 11 Betriebsausgaben V 5,363,865. 67

Pr. 8,464,070. 44 Bruttoüberschuss der Betriebseinnahmen Fr. 7,808,195. 89

Davon ab:

Pr. 168,174. 22 Ausbau und neue Anlagen Pr. 9,263. 31

V 1,368,174. 22 „ 1,200,000. — Einlage in den Erneuerungsfond „ 1,350,000. — 1,359,263. 31

Pr. 7,095,896. 22 Betriebsergebniss des eigenen Netzes Fr. 6,448,932. 58

49,48°/o in Prozenten der Bruttoeinnahme 48,96°/o

Fr. 13,116. 26 per Bahnkilometer (541) Fr. 11,920. 39

„ 2. 80 „ Zugskilometer „ 2. 52

„ 2. 67 „ Nutzkilometer „ 2. 45

Wir bringen davon in Abzug:

Fr. 150,000. — ausserordentliche Reserve für Instandstellung

von Rollmaterial Pr. — —

T> 210,475. 74 „ 60,475. 74 verschiedene Abschreibungen. „ 57,779. 70 V 57,779. 70

Pr. 6,885,420. 48 und fügen zum Reste von Fr. 6,391,152. 88

V) 333,864. 77 den Ertrag der Dampfboote V 238,124. 40

Fr. 1,337,998. 82 den Ertrag der Betheiligung an

andern Bahnen .Fr. 1,251,126. 63

V 1,276,157. 49 „ 61,841. 33 abzüglich Defizit Effretikon-

Wetzikon „ 38,348. 45 V 1,212,778. 18

Fr. 8,495,442. 74 Überschuss des Betriebsnetzes Fr. 7,842,055. 46

w 272,461. 93 dazu Aktivzinsensaldo
» 90,703. 68

Pr. 8,767,904. 67 verfügbar für Verzinsung und Amortisation Fr. 7,932,759. 14

V 261,665. 18 und mit Hinzurechnung des Aktivsaldo vom vorigen Jahr V 154,434. 33

Pr. 9,029,569. 85 Total Fr. 8,087,193. 47

Hiezu sind erforderlich:

Pr. 2,464,000. — für Zinse auf Obligationenanleihen Fr. 2,098,375. —

1) 315,875. — „ „ „ Subventionsanleihen
V 122,593. 75

V 3,461,452. 50 „ „ „das Hypothekaranleihen von 160 Millionen Franken V 3,846,702. 08

D 100,000. — „ „ „ „ 3 Millionen Anleihen der Ostsektion V 115,000. —

Pr. 6,341,327. 50 Übertrag Fr. 6,182,670. 83

v. ^inaniki-gebià.
VsrAlsioRsnàs Dbsrsiolit àsr Resultate des Ssriektslabrss raid ctsiu Vorjahrs.

1 « « » I « « 4
Unmittelbare Dinnabmen aus dem Dersonsn-, (Zepäek-, Vieb- und

Dr. 14,116,808. 01 (Züterverksbr Dr. 12,881,940. 87

» 224,026. 54 mittelbare Dinnabinen 290,120. 69

Dr. 14,340,834. 55 Dr. 13,172,061. 56

» 5,876,764. 11 LstriebsausZaben « 5,363,865. 67

Dr. 3,464,070. 44 Lruttoübersvbuss der Retriebssinoabmon Dr. 7,808,195. 89

Davon ab:

Dr. 168,174. 22 Ausbau und neue ^ula^en Dr. 9,263. 31

1,363,174. 22 „ 1,200,000. — Dinla^e in den DrnsuerunAskond „ 1,350,000. — 1,359,263. 31

Dr. 7,035,896. 22 RetriebserZebniss des eigenen I^àos Dr. 6,448,932. 58

49,48^/0 in Dro^onteu der Lruttoeinnabme 48,W^/o

Dr. 13,116. 26 per öabnkilomoter (541) Dr. 11,920. 39

„ 2. 80 ^ AuAskilometer ^ 2. 52

^ 2. 67 5 Ilukkilometer ^ 2. 45

Wir bringen davon in ^b^u^:
Dr. 150,000. — ausserordentliebe Reserve kür InstandstellunA

von Rollmaterial Dr. — —

N 210,475. 74 „ 60,475. 74 versebiedene ^.bsobreibun^en. ^ 57,779. 70 57,779. 70

Dr. 6,885,420. 48 und küAvn xum Reste von Dr. 6,391,152. 88

333,364. 77 den Drtra^ der Dawpkboote 238,124. 40

Dr. 1,337,998. 32 den DrtraA der öotboiligunA an

andern Labnen. .Dr. 1,251,126. 63

1,276,157. 49 „ 61,341. 33 ab/ü^Iii.b Deksit Dtkretikon-

Wet^ikon. „ 38,343. 45 1,212,778. 18

Dr. 8,495,442. 74 Übersebuss des Letriobsnstnes Dr. 7,842,055. 46

» 272,461. 93 da^u ^Ictiv^insensaldo
71 90,703. 68

Dr. 8,767,904. 67 verkllAbar kür VsrxinsunA und Amortisation Dr. 7,932,759. 14

» 261,665. 18 und mit Rin^urseknung des Aktivsaldo vom vorigen dabr 154,434. 33

Dr. 9,029,569. 85 là! Dr. 8,087,193. 47

Dieüu sind erkordsrliob:

Dr. 2,464,000. — kür ^inss auk Dblizationonanlelbon Dr. 2,098,375. —

» 315,875. — ^ ^ ^ Lubventionsanleibsn
77 122,593. 75

» 3,461,452. 50 ^ ^ das ll^potkekaranlsiben von 160 millions» Dran ken
77 3,846,702. 08

» 100,000. — n „ „ „ 3 millionen ^nleiken der Dstssktion
7) 115,000. —

Dr. 6,341,327. 50 Übertrag Dr. 6,182,670. 83
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Fr. 6,341,327. 50 Übertrag Fr. 6,182,670. 83

„ 400,000. — für Amortisation V 1,040,000. —

Fr. 6,741,327. 50 Total Fr. 7,222,670. 83

Fr. 2,288,242. 35 Von obigem verfügbaren Best abgezogen, bleibt ein Saldo von Fr. 864,522. 64

zur Verfügung der Aktionäre, worüber der Generalversammlung ein

besonderer Antrag des Verwaltungsrathes zugehen wird.

Die vorstehende Übersicht zeigt gegenüber dem Ausstellungsjahr 1883 eine

Mindereinnahme aus dem Personen- und Gütertransport von Fr. 1,234,867. 14

dagegen ein Mehr der mittelbaren Einnahmen von V 66,094. 15

(herrührend hauptsächlich von Vorschlägen der Hülfs- und Nebengeschäfte).

Fr. 1,168,772. 99

und eine Verminderung der Betriebsausgaben von V 512,898. 44

Fr. 655,874. 55

Für Ausbau und neue Anlagen sind weniger ausgegeben Fr. 158,910. 91

Dagegen beträgt die Einlage in den Erneuerungsfond mehr „ 150,000. —
8,910. 91V

Das Betriebsergehniss des eigenen Netzes ist also geringer um Fr. 646,963. 64

Die Abschreibungen für beseitigte Bauobjekte, Keservestücke,

Konversionskosten etc. betragen weniger Fr. 2,696. 04

und die Reserve für Rollmaterial fällt weg mit » 150,000. —
152,696. 04V

Die Differenz reduzirt sich somit auf • Fr. 494,267. 60

Dagegen hat die Dampfschifffahrt einen Minderertrag von V 95,740. 37

und die Betheiligung an andern Bahnen einen solchen von » 63,379. 31

geliefert; das schliessliche Betriebsergehniss ist daher geringer um Fr. 653,387. 28

Der Aktivsaldo des Interessenconto ist nach den auf pag. 32 gegebenen Erläuterungen

kleiner um V 181,758. 25

und der Saldovortrag vom vorigen Jahr um *
D 107,230. 85

so dass der für Verzinsung und Amortisation verfügbare Betrag gegen das Vorjahr sich

reduzirt um Fr. 942,376. 38

Hinwieder ist auch der für Verzinsung der Obligationenschuld

erforderliche Betrag um Fr. 158,656. 67

geringer, dagegen der für Amortisation höher als im Vorjahr um „ 640,000. —
481,343. 33V

Total-Differenz gegen 1883 Fr. 1,423,719. 71

Gegenüber dem letztjährigen Reinertrag von » 2,288,242. 35

reduzirt sich daher der zur Verfügung der Generalversammlung bleibende Saldo pro 1884 auf Fr. 864,522. 64

Zur Erläuterung einiger Positionen der vorstehenden Übersichten gestatten wir uns den bereits auf pag. 29

bis 32 gegebenen Nachweisen noch folgende Bemerkungen beizufügen:
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Rr. 6,341,327. 50 Übertrag Rr. 6,182,670. 83

„ 400,000. — kür Amortisation I, 1,040,000. —

Rr. 6,741,327. 50 ffotal Rr. 7,222,670. 33

br. 2,288,242. 35 Von obigem verfügbaren Rest abgezogen, bleibt ein 3aldo von Rr. 864,522. 64

zur Verfügung der Aktionäre, worüber der Deneral Versammlung sin

besonderer àtrag des Verwaltungsratbss zugeben wird.

Die vorstsbende Übersiobt zeigt gegenüber dem àsstellungs^jabr 1383 eins blinder-

einnakme aus dem Personen- und Gütertransport von Rr. 1,234,867. 14

dagegen ein Nsbr der mittelbaren Rinnabmsn von 66,094. 15

(berrübrsnd bauptsäebliob von Vorsoblagsn der Ilülks- und Xsbsngesebäkte).

Rr. 1,168,772. 99

und eins Verminderung der Betriebsausgaben von » 512,393. 44

Rr. 655,874. 55

Rür Ausbau und neue Anlagen sind weniger ausgegeben Rr. 153,910. 91

Dagegen beträgt die Rinlags in den blrneuerungskond msbr „ 150,000. —
3,910. 91»

Das Betriebsergsbniss des eigenen Netzes ist also geringer um Rr. 646,963. 64

Die Vbsebreibungen kür beseitigte Lauob^olcte, Ressrvestüebe,

Xonversionsbosteu sto. betragen weniger Rr. 2,696. 04

und die Reserve kür kollmaterial källt weg mit 150,000. —
152,696. 04«

Die Differenz reduzirt sieb somit auk - Rr. 494,267. 60

Dagegen bat die Dampksebiffkabrt einen Nindsrertrag von » 95,740. 37

und die Betheiligung an andern Halmen einen solobsn von » 63,379. 31

geliefert; das sobliessliobs Letriebsergebniss ist dabsr geringer um Rr. 653,387. 23

Der Vbtivsaldo des Intsresssnoonto ist naeb den auk pag. 32 gegebenen Rrläuterungvn

bleinsr um » 181,758. 25

und der Laldovortrag vom vorigen dabr um 11 107,230. 85

so dass der kür Verzinsung und Amortisation verkügbars Betrag gegen das Vorjabr sieb

rsduzirt um Rr. 942,376. 38

Hinwieder ist auob der kür Verzinsung der Dbligationensebuld

erkordsrliebe Betrag um ?r. 153,656. 67

geringer, dagegen der kür Amortisation böbsr als im Vorjabr um „ 640,000. —
431,343. 33

ffotal-Difforsnz gegen 1833 Rr. 1,423,719. 71

Dsgsnüber dem letztjäbrigen Reinertrag von 71 2,233,242. 35

reduzirt sieb dabsr der zur Verfügung der Dsnsralversammlung bleibende Laldo pro 1834 auk Rr. 364,522. 64

Aur Rrläuterung einiger Rositionen dor vorstebsndsn Übersiebtsn gestatten wir uns äsn bereits auk pag. 29

bis 32 gegebenen àebwsisvn uoob kolgends Bemerbuugen beizufügen:
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Die bedeutende Differenz in den Ausgaben für Ausbau und neue Anlagen beruht darauf, dass die Rate für
die Erstellung der Station Horgen fürs Berichtjahr dem Erneuerungsfond belastet wird und dass keine Ausgaben
mehr auf diesen Titel gebucht werden, welche dem Bauconto belastet werden können.

Die höhere Einlage in den Erneuerungsfond ist Folge des neuen Regulativs, welches diesem Fond auch

grössere Ausgaben als früher auferlegt.

Eine wesentliche Differenz findet sich im Betrage der Amortisation, welche nun durch das Protokoll vom
8./14. April geordnet ist, wogegen aber von nun an die in frühern Jahren vorgekommenen aussergewöhnlichen

Abschreibungen wegfallen dürfen.
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Ois bedeutende Viktoren? in den Ausgaben kür ^ustiau und neue Anlagen berubt darauf, dass dis Rate kür

âis Rrstoilung dor Ltation Borgen kürz Leriebtjakr dom Rrneuerungskond belastet wird und dass Icoine Ausgaben
mebr au k dioson d'itol gebuobt worden, welebe dom Raueonto belastet worden können.

vie böbere Rinlage in don Rrnouorungskond ist Rolge dos nouon Regulativs, wslebes diesem Rond aueb

Arössoro Ausgaben als krüiier aukerlegt.

Vins wesentliebe Viktoren? Ludet sied, im Betrags der Amortisation, wslobe nun dureb das vrotokoll vom
8-/14. ^^>ril geordnet ist, wogegen aber von nun an die in krüliern datireo vorgekommenen aussergowöbnliebon

^bsobreibungen wogkallen dürken.
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E. Verschiedenes.

1. Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee.

Verkehr und Einnahmen.

Transportquantitäten Einnahmen

1883 1884 1883 1884

I. Personentransport.
PerRonen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 30,047 25.78 27,493 23.95 45,450. 80 39.66 41,184. 87 38.24

n. 31,715 27.21 33,831 29.47 35,663. 14 31.12 36,616. 48 34.00

Hin- und Bückfahrt I. „ 10,470 8.99 11,980 10.48 7,948. 38 6.94 7,625. 76 7.08

v n n ü* r 24,056 20.04 21,648 18.85 11,336. 36 9.89 9,611. 59 8.93

Abonnementsbillete I. „ 3,415 2.93 2,791 2.43 2,793. 29 2.44 2,292. 26 2.13

II. 4,618 3.96 4,059 3.63 2,785. 68 2.48 2,815. 51 2.61

Lu8tfahrtbillete ,1. „ 6,854 5.88 5,898 5.14 6,220. 65 5.43 5,149. 23 4.78

H. • 5,372 4.61 7,116 6.20 2,390. 46 2.09 2,402. 90 2.23

Total 116,547 100 114,816 100 114,588. 76 100 107,698. 60 100

Rekapitulation nach Plätzen:

I. Platz 50,786 43.68 48,162 41.95 62,413. 12 54.47 56,252. 12 52.28

H. * 65,761 56.42 66,654 58.05 52,175. 64 45.53 51,446. 48 47.77

To t a1 116,547 100 114,816 100 114,588. 76 100 107,698. 60 100

Tonnen Tonnen

H. Gepäcktransport 700 594 6,079. 34 • 5,130. 83

HI. Viehtransport. StSck Stuck

Klasse a, Pferde 86 2.68 177 4.87

„ b, schweres Yieh 1,644 51.20 1,103 30.36

„ c, leichtes „ 693 21.58 1,506 41.44 8,718. 93 8,906. 69 m

„ d, Schweine 82 2.56 74 2.04

„ e, Kälber, Schafe und Ziegen 283 8.81 211 5.81

Hunde 423 13.17 563 15-49

Total 3,211 100 3,634 100 8,718. 93 • 8,906. 69

IY. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 2,067 1.16 1,719 1.07

Stückgut 9,559 5.31 8,858 5.63

Massengut A 18,895 10.50 9,139 5.71

B 86,149 47-87 19,061 11.91 515,835. 39 425,607. 96

Spezialtarif I 61,266 38.27

II 68,302 35.17 44,301 27.67

* III 15,754 9.84

Total 179,972 100 160,098 100 515,835. 39 • 425,607. 96

V. Verschiedenes • 129. 71 • 186. 67 •

Gesammttotal • • • 645,352. 13 • 547,530. 75

Rekapitulation:
Personentransport 114,588. 76 17.76 107,698. 60 19.67

Gepäcktransport 6,079. 34 0.94 5,130. 83 0.94

Viehtransport 8,718. 93 1.35 8,906. 69 1.C3

Gütertransport 515,835. 39 79.93 425,607. 96 77.73

Verschiedenes 129. 71 0.02 186. 67 0.08

Total • • 645,352. 13 100 547,530. 75 100
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H. Vei-8vkieàk8.
1. Vamplbootdvtrivb a.uk âvm Lockvnsvv.

Vsástii' unâ Linnskrnsn.

Inanspoi'tquantitâten Linnakmen

188» I»«4

I. ?s7sonentl-ansp07t. n°à«» I>ro--à k>. ?r°2à I'>. Lt».

Linfaeko ?akrt I. ?Ià 30,047 25.73 27,493 23.98 45,450. 80 39.00 41,184. 87 33.24

II-. - 31,715 27.21 33,831 29.47 35,663. 14 31.12 36,616. 48 34.00

Rio- unà Rüelckakrt I. „ 10,470 8.99 11,930 10.48 7,948. 38 6.94 7,625. 76 7.08

» n „ II. ^ 24,056 20.34 21,648 13.88 11,336. 36 9.89 9,611. 59 8.93

^bllllllsmellwbillste I. ^ 3,415 2.98 2,791 2.48 2,793. 29 2.44 2,292. 26 2.18

II. - - 4,618 3.SV 4,059 3.88 2,785. 68 2.48 2,815. 51 2.01

1-ustkaiirtbiIIetv ,1. - 6,854 5.88 5,393 5.14 6,220. 65 5.48 5,149. 23 4.78

II- - - 5,372 4.81 7,116 6.20 2,390. 46 2.09 2,402. 90 2.28

Lotal 116,547 100 114,816 100 114,588. 76 100 107,693. 60 100

kokapitulation navk k>Iàl^en:

I. ?Ià 50,786 43.88 48,162 41.98 62,413. 12 54.47 56,252. 12 52.28

II- 65,761 56.42 66,654 53.08 52,175. 64 45.88 51,446. 43 47.7?

tal 116,547 100 114,816 100 114,583. 76 100 107,698. 60 100

?onQell LoQllSll

II. Lepàelcti-snspoi-t 700 594 6,079. 34 - 5,130. 83

III. Vioklranspoi-t. 8tuolc 8tûok

LIasss a, kksrào 86 2.88 177 4.87

5 b, sekvsros Viol 1,644 51.20 1,103 30.88

e, leîoìiteo 693 21.88 1,506 41.44 8,713. 93 8,906. 69

à, Leìiveills 82 2.88 74 2.04

s, Wlbsr, 8oliale unà êlieASll 283 8.81 211 5.81

llullàs 423 13.17 563 15-49

lotal 3,211 100 3,634 100 8,718. 93 - 3,906. 69 -

IV. Lilterti'anspoi-t. Louovll ?olllleo

Lil^ut 2,067 1-18 1,719 1.07

LtüelcAllt 9,559 5.81 8,858 5.88

Aasasllxut ^ 13,895 10.80 9,139 5.71

L 86,149 47-87 19,061 11.91 515,835. 39 425,607. 96

Lpoàltarik I 61,266 38.27

II 63,302 35.17 44,301 27.07

III 15,754 9.84

lotal 179,972 100 160,093 100 515,835. 39 - 425,607. 96

V. Vsi-sokislienes 129. 71 - 186. 67 -

(Zeaaillillttotal - - 645,352. 13 - 547,530. 75

Rekapitulation:

ksrsooslltrallsport 114,583. 76 17.7° 107,698. 60 19.07

depSolctraospoi-t 6,079. 34 0.94 5,130. 83 0.94

Visktrallsport 3,718. 93 1-88 8.906. 69 1.08

(Ziitortransport 515,835. 39 79.98 425,607. 96 77.78

Vsrsvdivàollss 129. 71 0.02 186. 67 0.08

lotal - - 645,352. 13 100 547,530. 75 100
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Zusammenzug des Verkehres und der Einnahmen der Bodensee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter
Verschiedenes

Total-
einnahmo

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Ct8.

1884 114,816 107,698 60 594 5,130 83 3,634 8,906 69 160,098 425,607 96 186 67 547,530 75

1883 116,547 114,588 76 700 6,079 34 3,211 8,718 93 179,972 515,835 39 129 71 645,352 13

mehr als 1883

weniger „ „ 1,731 6,890 16 106 948 51

423 187 76

19,874 90,227 43

56 96

97,821 38

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonne Gepäck Per Stück Vieh Per Tonne Güter

1884 Fr. 0. 94 Fr. 8. 64 Fr. 2. 45 Fr. 2. 66

1883 „ 0. 98 „ 8. 68 2. 72 2. 87

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Bodensee.

1883 1884
Gegenüber 1883

Mehraasgabe Minderausgabe

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

10,000 — 2.87 1. Centraiverwaltung und technische Leitung 10,000 — 2.67 — — — —
11,418 63 2.71 2. Gehalte des Administrationspersonals 14,857 77 3.97 3,439 14 — —

3. Gehalte und Ersparnissprämien des
Schiffs111,392 84 26.41 personals 105,668 65 28.24 — — 5,724 19

2,449 42 0.59 4. Bekleidung desselben 2,097 53 0.66 — — 351 89

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisso eto., Beleuchtung
1,837 77 0.44 und Beheizung der Bureaux 2,265 12 0.61 427 35 — —

73,587 40 17.45 6/7. Ein- und Ausschiffen der Güter 59,535 40 15.91 — — 14,052 —
8. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuch95,394

16 22.62 tung und Beheizung der Schiffe 94,240 65 25.19 — — 1,153 51
89,258 98 21.16 9. Unterhalt der Schiffe sammt Ausrüstung 52,349 92 13.99 — — 36,909 06

6,969 40 1.65 10. Assekuranzprämien 8,026 39 2.15 1,056 99 — —
19,411 09 4.60 11. Verschiedenes 25,113 68 6.71 5,702 59 — —

421,719 69 100 Total 374,155 11 100 — — 47,564 58

Die Minderfrequenz und Mindereinnahme im Personenverkehre beziehen sich zum weitaus grössten Theil

auf die Reisenden des I. Platzes. Frequenz und Einnahmen des II. Platzes haben zwar ebenfalls geringere Ziffern
als im Vorjahr ergeben, doch sind sie noch über jenen des Jahres 1882 gehlieben. Diese Erscheinung lässt sich

aus den bereits an anderer Stelle erwähnten Ursachen erklären; für die Bodenseedampfschifffahrt kommt als neues

Moment hinzu, dass der Personenverkehr aus der Schweiz nach Osterreich und umgekehrt seit der Eröffnung der

Arlbergbahn zum grössern Theil an diese übergegangen ist, obschon die Route durch Bayern derselben an Zahl und

Schnelligkeit der Zugsverbindungen überlegen ist.

Für den Güterverkehr ist schon im vorjährigen Geschäftsbericht ein starker Rückgang in Aussicht gestellt

worden, der denn auch sowohl im Verkehrsquantum als in der mittlem Einnahme für die Tonne eingetreten ist. Von
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2U83MINSN2IUA âss VerRsRnss unâ äsn RinnnRmsri cisn LcxZsnsss-OsmpkbocRs.

Borsougu (Zopäek Vied <Zütor Vor-
svdioâono»

l'otal-
eînnakmo

XN2»HI i>. Lts, rvnnea ?r. cts. kt0ok rr. cts. k>. (.'ts. Vr. St». k-r. (?t8.

1684 114,816 107,698 60 594 5,130 83 3,634 8.906 69 160,093 425,607 96 186 67 547,530 75

188» 116,547 114,588 76 700 6,079 34 3,211 8,718 93 179,972 515.835 39 129 71 645,352 13

wvbr als 1883

"oniger, „ 1,731 6,890 16 106 943 51

423 187 76

19,874 90,227 43

56 96

97,821 38

lDurcliLcRnillssiniraliinsir.

?sr Reisenden ?sr loans Gspiteb ?er Ltlleb Visb ?er lonno Güter

1884 ?r. 0. 94 ?r. 8. 64 Rr. 2. 45 ?r. 2. 66

188» 0. 93 8.68 2. 72 2.87

^u8Kgbsii des Oamxzkdoolbstrisbss suk dsm Lodsnsss.

188» 1884
Gegenüber 1833

u°dr»»sxa!i° dlInâoi'Sllsxà

kr. Sts. Prozents Vr. ct». Nro-out« Vr. Cts. ?r. ca..

10.000 — 2.S7 1. Gentralveiwaltung und teebnisobs Dsitung 10,000 — 2.07 — — — —
11,413 63 2.7. 2. Gskalts des ^dministraüonspersonals 14,857 77 3.07 3,439 14 — —

3. 6lebalto und Rrsparnissprämisn des Lel.üks-

111,392 84 26... personals 105,663 65 28.2« — — 5,724 19

2,449 42 0.0» 4. Rolcloidung desselben 2,097 53 0.00 — — 351 89

5. Aietbsinss, Rureaubediirknisso eto., Leleuol.tung
1,337 77 0..« und Lvboisung der Bureaux 2,265 12 0.0. 427 35 — —

73,537 40 17.«s 6/7. Bin- und àssebikken der Güter 59,535 40 15.01 — — 14,052 —
8. Lrsnn-, Lebmior- und ?ut?matorial, Lsleuob-

95.394 16 22.02 tung und Lebàung der Lekitke 94,240 65 25..S — — 1,153 51
89,258 98 2I..S 9. Gntvrbalt der Lobilke sammt Ausrüstung 52,349 92 13.00 — - 36,909 06

6,969 40 1.05 10. ^ssvlcuransprümisn 3,026 39 2..S 1,056 99 — —
19,411 09 4.00 11. Versokiodenss 25,113 68 6.7. 5,702 59 — —

421,719 69 100 lotal 374.155 11 100 — — 47,564 58

Die Ninderkre^usn^ und lilindereinnabmo im Rer s o n s nverl< o b re belieben sied 2um Tveitaus grössten ?bsil
auk dis Reisenden des I. Rlàes. Ikroeluon2 und Rinnabmen dos II. Rlàss I.aken 27var ebenkalls geringere Aikkern

als im Vor^abr ergeben, dock sind sis noeb über Mien dss labres 1882 geblieben. Diese Rrsebeinung lässt sieb

aus den bereits un anderer Ltelle ervriibntsn Drsaobsn srblären; kür dis Rodensssdampkselnikkalirt Immmt aïs nsuss

Uvment km?», dass der Rersonenverbekr aus der Lel.vvà naeb Österrsieb und umgebebrt seit dsr Dröiknung der

àlbergbakn 2um grössern 4'beil an diess übergegangen ist, obsobon die Route durek Ladern derselben an TabI und

Lebnelligkeit dsr /ugsverbindungen überlegen ist.

I'Ur den dütor verbe lir ist sobon im vorjäkrigen (Zesobäktsberiobt ein starker Rückgang in Aussiebt gestellt

worden, der denn aueb sovvobl im Verbebrsizuantum als in der mittlern Rionabme kür die ?oone eingetreten ist. Von
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den beiden Faktoren dieses Resultats ist die Verminderung der Getreidetransporte aus Ungarn und weiterher der

wesentliche, die Ableitung des Verkehrs auf die Arlbergbahn der geringere, und letztere ist zum Theil durch

Zuwachs in andern Transporten und auf andern Linien (Obsttransporte nach Württemberg, Zuckertransporte aus Böhmen

u. a. m.) gedeckt worden. Vergleichsziffern über den Einfluss der Arlbergbahn auf den Bodenseeverkehr hätten

zur Zeit wenig oder gar keinen Werth, da sie sieh nur auf die kurze Zeit des Übergangsstadiums der Verkehrsänderung

beziehen würden. Doch ist die Möglichkeit nicht ausgeschlossen, dass für das nächste Verkehrsjahr ein

weiterer Verkehrsrückgang zu verzeichnen sein wird, obschon nicht zu verkennen ist, dass die Errichtung einer

Trajektverbindung zwischen Bomanshorn und Bregenz, welche von der Nordostbahn und der österreichischen Staatsbahn

gemeinsam betrieben wird, und die Betheiligung beziehungsweise Interessirung der Verwaltung der

österreichischen Staatsbahn an derselben, sowie die bedeutende Reduktion des Tarifs des Lagerhauses Romanshorn bisher

einen sehr günstigen Einfluss auf die Erhaltung des Verkehrs über den Bodensee geübt haben.

Die Au s g a b e n im Total zeigen gegenüber dem Vorjahr eine Verminderung von Fr. 47,564. 58 Cts., die

sich aus vier Posten Mehr- und fünf Posten Minderausgaben zusammensetzt.

Die ersteren werden begründet: zu Kap. 2 durch erstmalige Einstellung von zwei Dritteln der bisher auf

Bahnbetrieb verrechneten Gehalte des technischen Bureauporsonals in Romanshorn (zugleich für Maschinendepotj in

die Dampfbootbetriebs-Rechnung, zu Kap. 10 durch Erhöhung der Assekuranzprämie und zu Kap. 11 durch Verausgabung

von Miethzinsen an die Osterreichische Verwaltung für Miethe von Trajektkähnen im Dienst zwischen Romanshorn

und Bregenz vom Monat Oktober bis zur Fertigstellung der eigenen Kähne. Die Minderausgaben erklären sich

zu Kap. 3 durch Verminderung der Manuschaftskosten im bayerischen und württembergischen Gemeinschaftsdienst,

zu Kap. 6/7 durch verminderten Güterverkehr, zu Kap. 8 durch reduzirte Fahrten, namentlich der bayerischen Trajektfähre,

wegen Abnahme des Güterverkehrs und zu Kap. 9 durch Wegfall ausserordentlicher Ausgaben des Vorjahres.

Nach dem neuen Regulativ für den Erneuerungsfond werden aus letzterem bestritten die Kosten des Ersatzes von

Kesseln oder Maschinen der Dampfschiffe und ausserdem die Kosten von Hauptroparaturen der letztern, soweit

dieselben im Ganzen 10°/o des Inventarwerthes des betreffenden Schiffes übersteigen. Demgemäss wurden von den

Kosten des Umbaues des im Sommer 1884 wieder in Betrieb gestellten Halbsalonbootes „Zürich" 10°/o des Inventarwerthes

oder rund Fr. 6760 auf Betrieb, der Rest auf Erneuerungsfond verrechnet.

Finanzergebniss des Dampfbootbetriebs auf dem Bodensee.

Einnahmen

Ausgaben

Vorschlag

1 8 S 3 1 8 8 4.

Total Per
Fahrkilometer

In
Prozenten

derBrutto-
einnahmen

Total Per
Fahrkilometer

In
Prozenten
der
BruttoeinnahmenFr. ClB. Fr. Cts. Fr. Ct8. Fr. Cts.

645,352

421,719

13

69

6

4

15

02 65.35

547,530
374,155

75

11

5

3

03
44 68. 33

'
223,632 44 2 13 | 34.65 173,375 | 64 1 59 31. 67

Betriebsmaterial.
Im Berichtsjahr wurde mit Genehmigung des Verwaltungsratlies die Anschaffung von zwei eisernen Trajektkähnen

für den Trajektverkehr Romanshorn-Bregenz und vice-versa beschlossen. Deren Lieferung wurde der Firma

Gebrüder Sulzer in Winterthur übertragen. Der erste kam im November 1884 in Betrieb, der andere wurde im

Januar 1885 fertig gestellt.
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don beiden Raktoron dieses Resultats ist die Verminderung dor Oetreidetransporte aus Dngarn und weitorber dor

wosentliebe, die Ableitung des Verkebrs auk die (^rlbergbabn 6sr geringere, und letztere ist xum Rboil durob !?u-

waebs iu andern Transporten und auk andern Binien (Obsttransporto naeb IVürttoinberg, ^uvkertransports aus Bobinen

u. a. m.) gedeckt worden. Vergloicbs2Ìkkern über don Rintuss dor ^rlbergbabn auk don Lodonsoevorkebr bätten

?.ur /vit wenig oder gar keinen Vortb, (ta sis sick nur auk (tie kurae ^sit lies Dborgangsstadiums (tor Verkebrs-

ändorung belieben würden. Docb ist (tie Uögliekkeit niebt ausgeseblossen, (lass kür das näebste Vorkekrs^abr ein

weiterer Verkekrsrückgang ?.u ver^eiebnen sein wird, obsebon nickt ?u verkennen ist, dass die Rrricbtung einer

?ra^ektvorbindung ^wiscben Romansborn und Bregen?, welcbo von der Rordostballn und der österroicbiscben Ltaats-

balm gemeinsam betrieben wird, und die Betbeiligung be?iobungsweiss Interossirung der Verwaltung der östor-

reicbiscbon Ltaatsbabn au derselben, sowie die bedeutende Reduktion des I'ariks des Bagerbauses Roniansborn bisbor

einen sebr günstigen Rinduss auk die Rrbaltung des Verkebrs über den öodsnses geübt baben.

Die ^ u »gaben iru ?otal Zeigen gegenüber dem Vor^abr eine Verminderung von Rr. 47,564. 58 Ltts., die

sieb aus vier Rosten Nebr- und künk Rosten Ninderausgabon Zusammensetzt.

Die ersteren werden begründet: ?u Rap. 2 dureb erstmalige Nnstellung von zwei Dritteln der bisker auk

Rabnbstrieb verrsobnetsn Oekalto des teebnisoben Lureaupersonals in Rowansborn (/ugleicb kür Uasckinendepot) in

die Dampkbootbetriebs-Rocbnung, ?u Rap. 16 dureb Rrböbung der ^ssokuran?präwig und ?u Rap. I I dureb Verausgabung

von Nietböillseo au die Ostorreicbiscbe Verwaltung kür Aietbe von "Rra^ektkäknon im Dienst '/.wisvbvn Romans-

born und Bregen? vom ldonat Oktober bis ?ur Rertigstsllung der eigenen Räbns. Die Uinderausgabon erklären sieb

?u Rap. 3 dureb Verminderung der Uanusobaktskostsn im ba^erisobsn und württewbsrgisobsn Oomsinsebaktsdienst,

?u Rap. 6/7 dureb verminderten Oütsrverkebr, ?u Rap. 8 dureb reduxirte Rabrten, namentlieb der bavorisebon ürajekt-

käbrs, wegen ^.bnabme des Oüterverkebrs und ?u Rap. 3 dureb IVogkall ausserordentlieber Ausgaben des Vor^alires.

Raeb dem neuen Regulativ kür den Rrnouorungskond werden aus letzterem bestritten die Rosten dos Rrsat?es von

Rösseln oder Nasckinen der Dampksebikks und ausserdem die Rosten von Ilauptroparaturon der let?tern, soweit

dieselben im Oan?en 16 <>/o des Inventarwertkes dos betretenden Lebilkss übersteigen. Demgemäss wurden von den

Roston des Umbaues des im Lommor 1384 wieder in Betrieb gestellten Dalbsalonbootss ,/üüricb" I6^/o des Inventar-

wertbes oder rund Rr. 6766 auk Rstrieb, der Rest auk Rrneuerungskond verreobuot.

Rinsn^ei-gsDniss ds8 Oampkdootdstl'isDs suk clsm Lodsnsss.

Biimakmon....
àsgabon

Vorscklax

4 » » S » « « ê

'kotal Rer Rakr-
Kilometer

In
Rro?snton

dorLrutto-
einnakmen

lotal Rsr Rakr-
Kilometer

In
?ro2enton
der Brutto-
einnakmenr>. et». 0t». et». Cts.

645,352

421,719

13

69 >5-

15

62 65.SS

547,536
374,155

75

11

5

3

63
44 68. 33

223,632 44 2 13 > 34.es 173,375 > 64 1 59 31. 67

Lsirisdsinstsrisl.
Im Bericbts^abr wurde mit Oenebwigung des Verwaltungsratlies die Vnsobaikung von ?wei eisernen I'ra^okt-

käknen kür den Rra^ektvorksbr Romansborn-Lrogon? und vice-versa besoblossen. Deren Diekerung wurde der Rirma

Oebrüder 8àer in Vkintertkur übertragen. Der erste kam im Rovomber 1834 in Betrieb, der andere wurde im

danusr 1385 kertig gestellt.
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Am Schlüsse des Berichtsjahres bestand das Betriebsmaterial aus sechs Dampfschiffen, vier eisernen Schleppschiffen,

einem eisernen Trajektkahn, einer Dampffähre, gemeinschaftlich mit Württemberg (ausser Dienst gestellt),
einer Dampffähre und einem eisernen Schleppkahn, gemeinschaftlich mit Bayern.

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee.

1883 1884
rt. Leistungen der Schiffe:

Dampfboote und Trajektfäliren (letztere zur Hälfte).
Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 104,855 108,834
und zwar in Zeitstunden 6,878 7,003

sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 15.24 15.54

Schleppboote. Solche durchliefen Ii 63,234 60,526
b. Verbrauch an Brennmaterial: Holz Ster 16.750 lO.ooo

Steinkohlen Tonnen 2,983.008 2,946.075

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen (1 Ster

Holz 400 Kilogr. Kohlen) V 2,989-708 2,950.075

Durchsohnittsverbrauch per Kilometer Kilogramm 28.512 27.106

„ Zeitstunde n 434.677 421.259

* Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 83,115. 61 81,239. 10

per Kilometer Centimes 79.27 74.64

„ Zeitstunde Franken 12. 08 11. 60
c. Verbrauch an Schmiermaterial: Öl und Talg im Ganzen Tonnen 9.534 9.728

per Kilometer Kilo gramm 0.091 0.O89

„ Zeitstunde D 1.886 1-389

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franken 8,827. 40 8,914. 15

per Kilometer C entim es 8.42 8.19

„ Zeitstunde
D 128.34 127.29

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Franken 89,258. 98 52,349. 92

per Kilometer Centimes 85.12 48-10

9
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^m Loblusse des Lerîedts^abrss bestand das Dstrisbswaterial »us svebs Damptsebiden, vier eisernen Zeblspp-
^ebikken, einem eisernen ?ra^cktkakn, einer DampWbre, ASweinsobaktlieb wit >VürttsmberA (ausser Dienst Aestellt),
einer Dampktabre und sinvin eisernen Kobleppbabu, Aemeinsobaktiioii mit Dauern.

SlalisliL Udsn âsn Lslrisd âsn Osinpk- unâ SsDIsx>x>dc>c>1s nnk âsin Loâsnsss.

». l-eîstungsn der Lebitls!

Dampkboots und ?ra^sbtkällren (letztere xur MIkto).
Dieselben baden 2uriiobAeloAt Lilometer 194,855 198,834
und svar in Leitständen 6,878 7,993

sonaeb per 2sitstunds durobseliuittlioli Lilomstsr 15.24 15.54

Lobloppboots. Lolvbe duroblioksn 63,234 69,526
i. Vsrbraucb an krennmatsrial: D0I2 3ter 16.7S0 19.000

Lteiuboblsu Tonnen 2,983.oos 2,946.o7s

lotalvsrbrauob bei Reäulction dos Deines in Ltoinboblon (1 Ltsr
Hol? — 499 Lilogr. Loblon) 2,983.70« 2,959.07b

Durobsobuittsvsrbrauok per Kilometer LilvAramm 28.sl2 27.l»ii

5 Asitstuuds N 434.877 421.2S9

» Losten kllr Brennmaterial im Danton Lrauksn 83,115. 61 81,239. 19

per Lilomstsr Centimes 79.27 74.04

^ ^sitstunds Lranben 12. 93 11. 69
c. Verdraucb an 8ckmîermater!al: öl und r-d^ im ganzen Tonnen 9.sst 9.72s

per Lilomstsr Lilo ßramm 9.VSI 9.0S9

^ ^eitstuuds l.sse 1-sss

Losten kilr kobmiormatsrial im Danken L rauben 8,827. 49 8,914. 15

per Lilomstsr tl entim es 8.42 8.79

^sitstundo 128.S4 127.29
ck. llntorbaltungs- und keparaturbosten: im Danken.... Lraubsu 89,258. 93 52,349. 92

per Lilomstsr Doutimss 85.12 48-70

9
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2. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee.
Verkehr und Einnahmen.
Transportquantitäten Einnahmen

I. Personentransport.
1883 1884 1883 1884

Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 31,752 3.89 29,950 3.96 33,729. 39 8.22 30,167. 30 8.30

• • II. „ 136,208 16.70 133,098 17.59 75,510. - 18.40 70,959. 05 19.53

Hin- und Rückfahrt I. „ 127,938 15.68 114,092 15.08 95,691. 23 23-32 82,778. 10 22-78

• II- * 389,424 47.73 363,032 47.99 169,467. 76 41.30 151,540. 59 41.71

Abonnementsbillete I. „ 43,191 5.29 43,557 5.76 9,481. 60 2.81 9,332. 45 2.67

• H. „ 52,214 6.40 51,936 6.86 8,953. 20 2.18 8,941. - 2.46

Gesellschafts-, Lust- u.
Rundfahrtbillete I. „ 19,992 2.45 9,733 1.29 10,461. 95 2.55 5,881. 30 1.62

II. „ 15,136 1.86 11,099 1.47 7,036. 16 1.72 3,742. 15 1.03

Total 815,855 100 756,497 100 410,331. 29 100 363,341. 94 100

Rekapitulation nach Platz en:
I. Platz 222,873 27.82 197,332 26.08 149,364. 17 36.40 128,159. 15 35.27

II- „ 592,982 72.68 559,165 73.92 260,967. 12 63.60 235,182. 79 64.73

815,855 100 756,497 100 410,331. 29 100 363,341. 94 100

Tonnen Tonnen

II. Gepäcktransport 728 • 741 5,029. 55 5,159. 75

HI. Viehtransport. Stück Stück

Klasse I 30 0.68 41 0.78

s II 1,923 40.65 2,072 39.81 3,230. 30 3,744. 20

III 2,597 54.89 3,013 57.16

„IV 181 3-83 145 2.75

Total 4,731 100 5,271 100 3,230. 30 3,744. 20

* IV. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 4,324 11.28 3,630 8.87

Stück-Klasse I 6,991 18.24 6,912 16.88

H 5,095 13.29 4,998 12.21

Wagenladungen Klasse A 997 2.60 943 2.30

B 705 1.84 742 1.81

Spezialtarif „ Ia 2,600 6.78 5,234 12.78 93,527. - 99,892. 19

V T) Ib 914 2.88 967 2.86

V n Ha • 1,559 4.07 894 2.18

Hb 239 0.62 429 1.05

* nia 1,040 2.71 772 1.89

r „ HIb 13,875 36.19 15,424 37.67

38,339 100 40,945 100 93,527. — 99,892. 19

Lokalspesen 21,796. 56 20,049. 95

Total 115,323. 56 119,942. 14

V. Verschiedenes • 2,604. - 2,890. -
Gesammttotal 536,518. 70 495,078. 03

Rekapitulation :

Personentransport 410,331. 29 76.48 363,341. 94 73.39

Gepäcktransport 5,029. 55 0.94 5,159. 75 1.04

Yiehtransport 3,230. 30 0.60 3,744. 20 0.76

Gütertransport 115,323. 56 21.49 119,942. 14 24.23

Verschiedenes 2,604. - 0.49 2,890. - 0.58

Total • 536,518. 70 100 495,078. 03 100
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2, Oàmpkdootdetried auk àein 2ürielisse.
Vsr'kstii' unâ Linnsìimsn.
VrausportCuautitätsu Diunakiusn

I. ?ei'sonenti'sn8poi't.
I«»4

personell ?ro2kllts ?er8vlleQ ?ro2cotc 1>. vts. ?ro2cvtc I>r. ets. ?ro2cuts

liuàsls ?ulrt I. ?Istîî 31,752 3.S9 29,950 3.»0 33,729. 39 8.22 30,167. 30 8.00

- - II- 136,208 16.70 133,098 17.s» 75,510. - 18.40 70,959. 05 19.SZ

Iliu- unà Rüelckulrt I. „ 127,938 15.°» 114,092 15.0» 95,691. 23 23.S2 82,778. 10 22-7»

- II- » 389,424 47.7» 363,032 47.»» 169,467. 76 41.»» 151,540. 59 41.71

Vbouuementsbillets I. 43,191 5.2» 43,557 5.70 9,481. 60 2.»l 9,332. 45 2.07

- U- 52,214 6.40 51,936 6.»« 3,953. 20 2.1» 8,941. - 2.4°

llsssllsvlakts-, I/ust- u.
Ruuàkslrtbillsts I. 19,992 2.40 9,733 1.2» 10,461. 95 2.00 5,881. 30 1.02

II- „ 15,136 1.»° 11,099 1.4? 7,036. 16 1.72 3,742. 15 1.0»

Votai 815,855 100 756,497 100 410,331. 29 100 363,341. 94 100

Rekapitulation naoli Riät? su:
I. ?Ià 222,873 27.S2 197,332 26.0» 149,364. 17 36.40 128,159. 15 35.2?

II- 592,982 72.0» 559,165 73.»2 260,967. 12 63°o 235,182. 79 64.7»

815,355 100 756,497 100 410,331. 29 100 363,341. 94 100

^VONCll ^tvNQSll

II. Kepâekti-snspvi-t 728 - 741 5,029. 55 5,159. 75

III. Viekli-anspoi'I. Stück Stück

Rlasso I 30 0.os 41 0.7»

II 1,923 40.SS 2,072 39.»: 3,230. 30 3,744. 20

.111 2,597 54.S» 3,013 57.1°

.IV 181 3 s» 145 2.70

Votai 4,731 100 5,271 100 3,230. 30 3,744. 20

* IV. Kütei'li'-mspoi't. rovnei» ?ollue»

Ril^ut 4,324 11.2» 3,630 8.S7

8tüvk-R1asso I 6,991 18.24 6,912 16.»»

II 5,095 13.2» 4,998 12.21

VsAsuIaâuuAsu Rlasso V. 997 2.00 943 2.S0

L - 705 1.S4 742 1.S1

Lpo^iaitarik » I» 2,600 6.7» 5,234 12.7» 93,527. - 99,892. 19

Ib - - 914 2.S» 967 2.»s

„ II» 1,559 4.07 394 2.1»

üb - 239 0.02 429 1.00

Illâ - - 1,040 2.71 772 1-ss

„ Illb 13,875 36.1» 15,424 37.07

38,339 100 40,945 100 93,527. — 99,892. 19

Rokaispsssu 21,796. 56 20,049. 95

Votai 115,323. 56 119,942. 14

V. Vei-zokiànes - 2,604. - 2,890. -
llosaiuwttotai 536,513. 70 495,078. 03

Rekapitulation:
Rorsousutiausport 410,331. 29 76.4» 363,341. 94 73.»»

Liepiioktrausport 5,029. 55 0.S4 5,159. 75 1.04

Visdtrausport 3,230. 30 0.°o 3,744. 20 0.7°

tliitsi-trausport 115,323. 56 21.4» 119,942. 14 24.2»

Vorsoiusàsuos 2,604. - 0.4» 2,890. - 0.0«

Votai - 536,518. 70 100 495,078. 03 100
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Zusammenzug des Verkehrs und der Einnahmen der Zürichsee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter
Verschiedenes Totaleinnahmen

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

1884 756,497 363,341 94 741 5,159 75 5,271 3,744 20 40,945 119,942 14 2,890 — 495,078 03
1883 815,855 410,331 29 728 5,029 55 4,731 3,230 30 38,339 115,323 56 2,604 — 536,518 70

mehr als 1883

Weniger „ „ 59,358 46,989 35

13 130 20 540 513 90 2,606 4,618 58 286 —

41,440 67

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonne Gepäck Per Stück Vieh Per Tonne Güter

1884 Fr. 0. 48 Fr. 6. 96 Fr. 0. 71 Fr. 2. 93

1883 „ 0. 50 » 6.91 n 0. 68 „ 3. 01

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee.

1883 1884
Gegenüber 1883

Mehrausgabe Minderansgabe

Fr. Cts. Prozente Fr. CtB. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

15,000 — 3.52 1. Centralverwaltung und technische Leitung 15,000 — 3.19 — — — —

17,219 30 4.0t 2. Gehalte des Administrationspersonals 23,557 40 5.18 6,338 10 — —

200,858 49 47.12 3. Besoldungen und Löhne des Schiffspersonals 202,821 96 47.13 1,963 47 — —

3,048 29 0.72 4. Bekleidung desselben 3,222 57 0.75 174 28 — —

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse etc., Beleuchtung
16,185 66 3.79 und Beheizung der Bureaux 15,677 57 3.61 — — 508 09

102,176
6. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuchtung

23 23.97 und Beheizung der Schiffe 100,790 09 23.12 — — 1,386 14

68,803 35 16.11 7. Unterhalt der Schiffe sammt Ausrüstung 66,042 08 15.35 — — 2,761 27

2,292
8. AsBekuranzprämien, Steuern und Konzessions45

0.61 gebühren 2,981 85 0.69 689 40 — —
702 60 O.is 9. Verschiedenes 235 75 0.05 — — 466 85

426,286 37 100 Total 430,329 27 100 4,042 90

Das Jahr 1884 war für den Personenverkehr der Zürichseedampfboote insofern ein ungünstiges, als der

Verkehr und die Einnahmen aus beiden Klassen geringer waren als in den drei vorangegangenen Jahren, für das

Unternehmen um so fataler, als der Personenverkehr in demselben die Hauptrolle spielt. Wohl keine andere der

von der Verwaltung der Nordostbahngesellsehaft geleiteten Unternehmungen ist so empfindlich für alle Beeinflussungen
des Verkehrs durch zufällige und andauernde günstige oder ungünstige Umstände wie dieses. Schlechtes Wetter an

Sonn- und Festtagen, Epidemien, Flauheit in Handel und Industrie, Ernteausfalle machen sich durch verhältniss-
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2U83MMSN2UA clss Vsrlestri's unâ Zse Linnakmsn dse ^lleieltsss-Osrnxiklzciots.

ksrsonon depävk Vieü 6iüter Vor-
solusdonos

?otal-
oinoaiiirisn

r>. ew. ronnon I'r. 0t», Stilok k>. et«. ronnsll r>. 0t», I'r. 0t». ?r. ei».

1884 756,497 363,341 94 741 5,159 75 5,271 3,744 20 40,945 119,942 14 2,890 — 495,078 03

I8«Z 815,855 410,331 29 728 5,029 55 4,731 3,230 30 38,339 115,323 56 2,604 — 536,513 70

msür als 1883

"onigvr, „ 59,353 46,939 35

13 130 20 540 513 90 2,606 4,613 58 286 —

41,440 67

Oueelrseknitissinnskmeri.

?er Itoisenden ?or lonno dopiivk ?vr Ltllvlc Visit ?er lonns LIlltsr

?r. 0. 48 ?r. 6. 96 IV 0. 71 ?r. 2. 93

t«8» „ 0. 50 6.91 0.68 3. 01

áusssadsn cZss Osmpkdooìdstl'jebss suk âsin ^ileieksss.

188» 1884 kogenüber 1383

Nedi»llsx»do

k>. Ots. l'roioà ?r. et«. ?rv--à ?r. Ots. ?r. 0ts.

15,000 — 3-52 1. Lontralvorwaltung und tovbnisebs boitung 15,000 — 3.t9 — — — —

17.219 30 4.0t 2. dolialte dos Vàinistrstionspsrsonals 23,557 40 5.4« 6,338 10 — —

200,858 49 47.12 3. Lesoldungsn und I^üiins des Leüiiksporsonals. 202,821 96 47..S 1,963 47 — —

3,048 29 0.72 4. Lokloidung dssselbon 3,222 57 0.79 174 23 — —

5. iilietltxinse, Lursaubodürknisso oto., liolouolitung
16,185 66 3.70 und Leliàung der Luroaux 15,677 57 3 St — — 503 09

102,176
6. Lronn-, sviimior- und?utxmatorial, öoleuoiituug

23 23.97 und Leboixung der seliiiko 100,79» 09 23.«2 — — 1,386 14

68,803 35 16.1t 7. Vntvrkalt der Leiiiiko sammt Ausrüstung 66,042 08 15.S9 2,761 27

2,292
8. Xssokuranxprämion, steuern und Ilon/ossions-

45 0.9t gebütiren 2,981 85 0.es 689 40 — —
702 60 0.ll> 9. Vorsvltisdsnos 235 75 0.09 — 466 85

426,286 37 100 Hot»I 430,329 27 1W 4,042 90

Vas dabr 1884 war kür äsn ?ersonsnverkel>r der ^üriobseedampkboots insofern ein ungünstiges, als der

^erksbr und die Liinnnlnnen ans beiden Xlassen geringer waren als in den drei vorangegangenen Satiren, kür das

^»ternebmen uin so fataler, als der ?srsonenverkvl>r in demselben die Hauptrolle spielt. >Vobl keine andere der

von der Verwaltung der Hordostbabngesellsobakt geleiteten Ilnternobmungen ist so emptlndlieb kür alle lZesinllussungen
des Vvrliöbrs durell Zufällige und andauernde günstige oder ungünstige Umstände wie dieses. Lebleebtes IVetter an

^onn- und lkesttagen, lüpidemion, l?Iaubeit in Handel und Industrie, liirnteausialls maeben sieb durvk verkälwiss-
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massig beträchtliche Schwankungen in den Verkehrsziffern bemerklich, und zu den sonstigen ungünstigen Verhältnissen

mag im vorwürfigen Geschäftsjahre auch noch die Nachwirkung der aussergewöhnlichen Verkehrssteigerung des

Vorjahres d. h. eine gewisse Rückhaltung in den Ausgaben für Luxusfahrten beim minderbegüterten Publikum

hinzugekommen sein.

Der Güterverkehr und die Einnahmen aus demselben sind zwar im Berichtsjahre neuerdings gestiegen,

wohl in Folge der guten Obsternte. Das Gesammtresultat ist aber ein so bescheidenes, wie es seit 1878 nicht mehr

vorgekommen ist, und wenn berücksichtigt wird, dass in dem Unternehmen Fr. 1,163,000 Kapital angelegt sind und

in der Ausgabenrechnung des Dampfbootbetriebs selbst kein Posten für Amortisation oder für Erneuerungsfond

enthalten ist, indem diese Ausgaben aus den allgemeinen Betriebseinnahmen der Nordostbahn gedeckt werden, dass

ferner die laufenden Ausgaben für den gewöhnlichen Unterhalt der Schiffe keine besondere Steigerung erfahren haben,

so muss der Einnahmenüberschuss von blos Fr. 64,748 als ein unzureichender bezeichnet werden.

Die Ausgaben im Total haben im Berichtsjahr etwas zu Fr. 4000 mehr als im Vorjahr betragen.

Die Mehrausgaben werden begründet zu Kap. 2 durch veränderte Buchung, indem der früher unter Kap. 7

verrechnete Gehalt des Werkführers und Gehülfen im Berichtsjahr auf Kap. 2 gebucht wurde, zu Kap. 3 durch

Vermehrung des Personals um einen Mann und einige Gehaltsaufbesserungen und zu Kap. 8 durch Erhöhung der

staatlichen Konzessionsgebühr. Zu den Minderausgaben ist zu bemerken: Kap. 6: der Durchschnittsverbrauch an

Brenn- und Schmiermaterial per Kilometer war zwar im Berichtsjahr etwas grösser als im Vorjahr, dennoch wurden

durch Verminderung der Fahrleistung um etwa 5000 Kilometer und Erzielung grösserer Vorschläge auf dem Kohlenlager

Wollishofen zufolge vermehrter Räumung des letztern im Ganzen weniger verausgabt. Zu Kap. 7 : die im

Vorjahr begonnene Hauptreparatur des Dampfbootes „Gustav Albert" wurde im Berichtsjahr vollendet. Von den

Fr. 26,700 betragenden Kosten wurden gemäss der oben bei „Bodensee" erwähnten Bestimmung des neuen Regulativs

für den Erneuerungsfond 10% des Inventarwerthes dieses Schiffes mit Fr. 3865 dem Betrieb, der Rest dem

Erneuerungsfond belastet.

Finanzergebniss des Dampfbootbetriebs auf dem Ziirichsee.

1883 1884

Total per
Fahrkilometer

In
Prozenten

Total per
Fahrkilometer

In
Prozenten

Fr. Cts. Fr. Cts.
der
Bruttoeinnahmen Fr. Cts. Fr. Cts.

der
Bruttoeinnahmen

Einnahmen 536,518 70 1 98 495,078 03 1 87 _
Ausgaben 426,286 37 1 58 79.45 430,329 27 1 62 86.92

Vorschlag 110,232 33 — 40 20.55 64,748 76 — 25 13. 08

Im Bestand des Betriebsmaterials ist im Berichtsjahr keine Änderung eingetreten.

Derselbe war also zu Ende 1884 folgender: 1 Salondampfer, 8 andere Raddampfer, 3 Schraubendampfer,
7 eiserne und 23 hölzerne Schlepp- und Kohlenschiffe.
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müssih betiäobtliebs LebvallbunASll in äsn Vsrbsbrsiîikksrn bemsrllieb, unä 6s» sonstihsn unhünstihen Verbalt-

nissen mah Im vorvürLhsu Oesobäktsjabre auob noeb 6is Laebvirbuiih äsr aussergevölinl leben Vsrbsbrssteihsrunh àss

Vor^abres 6. d. si»s hevisss Rüolebaltunh i» àe» ^.ushaben kür Ouxuskabrten beim minäerbehüterten l'ublllîum bin-

^uhàommen «si».

Ver Oûterverkebr unà 6io Oinnabmsn aus demselben sinä ^var im LsriobtsMbre nouoräinhs hsstiehen,

voll i» Oolhe 6sr Huten Olistsrnts. Oas Ovsammtresultat ist aber si» so besebeiäenes, vis ss seit 1378 »isll mebr

vorhökommsn ist, ullà vsllll berüebsivbtiht virä, äass i» äem Onternebmen Or. 1,168,666 Laxital anhslkht sinä ullä

i» 6sr àshabsllrôobnunh 6ss Oamxkbootbetriebs selbst bein Oosten kür Amortisation oàsr kür Ornouerunhskonä sot-

balte» ist, inäem àisss ^ushaben aus às» allhemoinen Ootrisbseinnabmen àsr Loràostbabn heäeobt vsrâs», äass

ksrllsr àis laukenäen àshaben kür 6sll hevöbnliobsn Onterbalt 6sr Lobitke Ovine bssonüsrs Lteihsrunh erkabren baben,

so muss 6sr Oinnabmenübersebuss von blos Or. 64,748 als sin uii?.ureiebvnävr beüsiebnvt veräen.

Ois ^ushaben im lotal liaben im Löriebts^jabr etvas xu Or. 4666 msbr als im Vorfall betrahön.

Ois ülekraushaben vsrclsn behrünäet /u Lax. 2 6urok vsrälläsrts lìuebunh, inàsm 6sr krüksr unter Lax. 7

vsrrsobllöts Osbalt 6ss ^srOkübrers un6 Oebülken im Leriebts^abr auk Lax. 2 höbuobt vuräs, z^u Lax. 3 äureb

Vermebrunh 6ss Oersonals um eins» Nanu unà einige Oebaltsaukbesserunhön un6 xu Lax. 8 äurob Lrböbunh 6sr

staatliobsll Lon^essionshebübr. /» 6sll Ninäeraushabeo ist isu bemerken: Lax. 6: 6sr Ourobsobnittsverbrausb an

Lrsnll- unä Lobmisrmatsrial xsr Kilometer var 2var im Leriebtsjabr stvas grösser als im Vorxibr, äennoeb vuräen

6ursb Verminäerunh äsr Oakrlsistunh um stva 5666 Lilomstsr u»6 Or/ielunh hrösserer Vorsoblähs auk 6sm Loblsn-

lahör ^Vollisbokon ^ukolhö vermsbrtsr kiäumunh 6ss Ist^tsrn im (langen veniher voraushabt, ^u Lax. 7 6is im

Vorjalir böhonnene Olauxtrexaratur 6es Oamxkbootss „(Zustav Albert" vuräs im Osrivbts^abr vollenäet. Von 6sn

Or. 26,766 betrahsnäen Losten vuräen hsmäss äsr obsn bsi ,Ooäenses" srväbntsn Osstimmunh äos nousn liöhulativs
kür äsll Ornousrullhskonä 16 ^/o äss Inventarvertbes äissss Lebikkss mit Or. 3865 äsm Ostrisb, äsr Rest äem Ornsuo-

runhskonä bslastst.

Oinsn^srhslmiss äss Oumpkdootbstrisks suk äsm ^ilrisOsss.

t«6»
letal per

kakrkiloillstsr
In

?ro2ellten letal per
lalirlnlometvr

la
I'ro2sntell

Vr. 0ts. t'r. 01».
tier Urlltto-
einllànisll i?r. St». Ir. St».

<Ier IZrutto-
sinllllümvll

Lümabmsn 536,518 76 1 98 495,673 63 1 87

^ushaben 426,286 37 1 58 79.«b 436,329 27 1 62 86.92

Vorsollah 116,232 33 — 46 26.SS 64,748 76 — 25 13. 63

Im Rsstanä äss Ostrisbsmatsrials ist im Osriobts^'abr keine àâsrunh sinhstrstsn.
Osrsslbs var also xu Onäs 1884 kolhenäsr: I Salonäamxksr, 8 anäsrs Laääamxkvr, 3 Lebraubenäamxker,

7 eiserne unä 23 bölserne Leblsxx- unä Loblensobitke.
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Statistik Uber den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsee.

« Leistungen der Schiffe: tSS3 1*84
Dampfboote. Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 244,900 239,928

und zwar in Zeitstunden 18,945 18,639
per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 12.93 12.87

Schleppdampfboote. Solche durchliefen V 24,903 24,914
und zwar in Zeitstund eu 3,329 3,402
sonach per Zeitstundo durchschnittlich Kilometer 7.48 7.32

Total: Zurückgelegto V 269,803 264,842
Z eitstunden 22,274 22,041

per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 12.li 12.02
l>- Verbrauch an Brennmaterial. Holz Ster 94.500 83.500

Steinkohlen Tonnen 3,913.050 3,949.050
Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen: » 3,950.860 3,982.450

1 Ster Holz 400 Kilogramm Kohlen.

Durchschnittsverbrauch per Kilometer K i 1 o g r. 14.643 15.037

„ „ Zeitstunde n 177.375 180.684

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 89,666. 29 87,740.12

„ „ „ per Kilometer Centimes 33.23 33.13

„ „ „ Zeitstundo Franken 4. 03 3. 98
c. Verbrauch an Schmiermaterial: Öl und Talg im Ganzen Tonnen 9.623 10.403

„ „ „ per Kilometer K ilogr. 0.O36 0.039

„ Zeitstunde
V V V V V 0.432 0.472

Kosten für Schmiormaterial im Ganzen Franken 9,325. Ol 9,741. 38

per Kilometer Centimes 3.46 3.68

„ Zeitstunde V 41.87 44.20
d. Unterhaltungs- und Reparaturkosfen : im Ganzen Franken 68,803. 35 66,042.08

per Kilometer Centimes 25.50 24.94

3. Werkstättebetrieb.

Durch die im Jahr 1883 erfolgte Erweiterung der Hauptreparaturwerkstätte in Zürich und die Erstellung
einer Kesselschmiede wurde deren Leistungsfähigkeit für das Berichtsjahr erheblich gesteigert, und es konnten die
Arbeitskräfte daselbst um 23 Mann vermehrt werden. Neben den auf Bauconto verrechneten Vollendungsarbeiten der

Werkstätte-Erweiterung (Transmission für die neue Wagenwerkstätte, Montirung der neuen Dampfmaschine und
verschiedener Werkzeugmaschinen), den zu Lasten des Erneuerungsfonds vorgenommenen Umbauten und Hauptreparaturen
an Lokomotiven und Dampfschiffen, Ersatz von Lokomotivkesseln, Achsen, Bandagen, Feuerbüchsen und Siederöhren

an Lokomotiven beziehungsweise Wagen, wurden die Arbeitskräfte der Hauptreparaturwerkstätte in Zürich und der
Filialen hauptsächlich durch den dem Betrieb obliegenden laufenden Unterhalt der technischen Einrichtungen (Weichen,
Kreuzungen etc.) und der Transportmittel für den Bahn- und Schifffahrtsbetrieb in Anspruch genommen.

Die Erneuerungs- und Reparaturkosten für die Lokomotiven betrugen Fr. 406,837. 93, wovon Fr. 337,048. 68
für laufende Reparaturen und Fr. 69,789. 25 für Ersatzstücke verwendet wurden. Bei den Wagen entfallen von der
Qesammtsumme von Fr. 319,418. 88 Erneuerungs- und Reparaturkosten Fr. 292,733. 79 auf laufende Reparaturen
und Fr. 26,685. 09 auf Ersatzstücke.

Die Zahl der Werkstättearbeiter, einschliesslich Filiale Romanshorn, Dépôt Winterthur und Werfte Wollishofen,
betrug am Ende des Berichtsjahres 425 (1883: 433), also trotz Vermehrung der Arbeitskräfte in der Hauptwerk-
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Statistik llbsi' äsn LstrisD äsn Dampf- und SsLIsppdoots ank ctsm XUnisksss.

». keistungen der 8cliiife: ISLS

Dampfboots. Dieselben babon Zurückgelegt Kilometer 244,999 239,928
und zwar in Zoitstundon 18,945 18,639
per Zeitstundo durcbsebnittlieb Kilometer 12.»z 12.S?

Leblsppdampkboote. 8olvbe durobliokvn 24,993 24,914
und zwar in Zoitstu nd en 3,329 3,492
sonaeb per Zoitstundo durolisebnittlloli Kilometer 7.4« 7.SZ

kotal: Zurückgelegte 269,893 264,842
Z eitstundsn 22,274 22,941

per Zeitstundo durebsebnittlieli Kilometer 12.» 12.02
5. Verbraucli an Brennmaterial. Holz 8tsr 94.S00 83.600

ötsinkolilon können 3,913.»so 3,949.nsv
kotalvsrbrauvb bei Reduktion des Holzes in Lteinkolilen: 3,959.M> 3,982.36»

1 Ltsr II0I2 — 400 Kilogramm ^oklev.
Durvbsobnittsverbrauob per Kilometer... k i 10 g r. I4.o» 15.037

^ Zeitstundo 177.s?s 189.6S3

kosten kür Lronnmatsrlal im ganzen kranken 89,666. 29 87,749.12

„ „ per Kilometer gentimss 33.LS 33.lg

„ n ^ Zeitstundo kranken 4. 93 3. 98
c. Verbraucli an Lebmiermaterial: öl und kalg im ganzen können 9.023 19.303

per Kilometer k ilogr. 9.0ZS 9.03»

5 » » » Zeitstundo 9.332 9.372

kosten kür Lebmiermaterial im ganzen kranken 9,325.91 9,741. 38

per Kilometer Centimes 3.36 3.6S

Zeitstunde 41s? 44.2»
d. Unlerballungs- und lîeparaturkoslen: im ganzen kranken 68,893. 35 66,942.98

per Kilometer. Centimes 25.bo 24.03

3. >Vorkstättvdstried.

Durek die im dabr 1883 orkolgto krweiterung der Rauptreparaturwerkstätte m Zürieb und die krstellung
einer kssselsebmiede wurde deren Deistungskabigkeit für das Leriebtsjabr srkeblieb gesteigert, und es konnten die
Arbeitskräfte daselbst um 23 Äanu vermebrt worden. Reben den auk Laneonto verreeimete» Vollendungsarbeitsn der

^srkstätte-Rrwsiterung Transmission kür die neue Wagenworkstätte, iilontirung <ivr neuen Dampkmasebino und vsr-
^ebiedsner Werkzsugmasobinsn), <ien zu Kasten des Rrneusrungskonds vorgenommenen Umbauten und Rauptrsparatursn
an Lokomotiven und Dampksebitsen, Lrsatz von Dokomotivkssseln, Kebsen, Landagen, keuerbllebsen und Liedsrökrsn

an Lokomotiven bezisbungsweiss Wagen, wurden die Arbeitskräfte der Dauptreparaturwerkstätte in /ürieli und der
Filialen kauptsäeblieb durelr den dem Letrieb obliegenden laufenden Dnterbalt der tsebniseben Rinriebtungen (Woiebsn,
Kreuzungen eto.) und der Transportmittel kür den Labn- und Lobilkkakrtsbetrieb in àsprueb genommen.

Die Lrneusrungs- und Rsparaturkosten kür die Lokomotiven betrugen kr. 496,837. 93, wovon kr. 337,948. 68
kür laufende Reparaturen und kr. 69,789. 25 kür Lrsatzstüeke verwendet wurden. Lei den Wagen entfallen von der
0esammtsumme von kr. 319,418. 88 krneuerungs- und Rsparaturkosten kr. 292,733. 79 auk laufende Reparaturen
und kr. 26,685. 99 auk Rrsatzstüoks.

vis 6abl der Workstättearbeitor, einsobliesslioli kiliale Romansborn, Depot Wintertbur und Werkte Wollisboken,

betrug am knds des Lsriobts)akrss 425 (1883: 433), also trotz Vermebrung der Arbeitskräfte in der Hauptwerk-



— 70 —

statte Zürich um 23 Mann im Ganzen 8 Mann weniger, daher rührend, dass nach Beendigung des Umbaues des

Bodenseedampfbootes „Zürich" in ein Ilalbsalonboot das Arbeiterpersonal der Filiale Romanshorn bedeutend reduzirt

werden konnte.

Die Rechnung der Werkstätte erzeigt :

1883 1884
An Einnahmen Fr. 1,075,499. 76 Fr. 1,186,347. 80

„ Ausgaben „ 1,070,110. 14 „ 1,182,040. 63

Einnahmen-Überschuss Fr. 5,389. 62 Fr. 4,307. 17

4. Unfälle.

Eisenbahnunfälle sind im Berichtsjahr 47 vorgekommen, nämlich 5 Entgleisungen auf Stationen, 2 Zusammen-

stösse, ebenfalls auf Stationen und 40 sonstige Unfälle beziehungsweise Zugsgefährdungen.

Menschen wurden bei diesen Unfällen getödtet 18, verletzt 21; die Todesfälle betrafen 1 Reisenden, 7 Angestellte

und 10 andere Personen, die Verletzungen 4 Reisende, 14 Angestellte und 3 andere Personen. Bei den

Entgleisungen und Zusammenstössen wurde Niemand getödtet und nur 1 Reisender verletzt. In 24 von den 39

Fällen von Tödtungen und Verletzungen lag Selbstverschulden (wobei 6 Selbstmorde und 1 Selbstmordversuch) vor.

5. Versicherungen.

Zu Ende des Jahres 1884 bestanden folgende Versicherungen :

a) Gegen Feuerschaden:
1. Gebäude (in den Kantonen Zürich, Thurgau, Aargau, St. Gallen, Schaffhausen,

Baselland, Zug, Luzern, Schwyz und Glarus und im Grossherzogthum Baden)

2. Transportmaterial, Transportgüter, Materialvorräthe und Mobiliar

b) Gegen die Gefahren des Wassertransportes:
Trajektgüterwagen auf dem Bodensee und Transportgüter auf dem Zürich- und Bodensee

Total

Hiezu kommen die Selbstversicherungen, die mit Ende 1884 nachstehende Saldi erzeigen

a) Versicherungsfond gegen Transportgefahren
b) Unfallversicherungsfond

Total

Fr. 14,023,389. —

D 34,940,000. —

Fr. 48,963,389. —

V 522,000. —

Fr. 49,485,389. -
Fr. 266,136. 09

V 196,188. 04

Fr. 462,324. 13

Bezüglich der an dieser Stelle bisher gegebenen übrigen Daten über die Selbstversicherungen verweisen wir

auf die Jahresrechnungen unter Ziffer VII „Rechnungen über die sonstigen Fonds". Gemäss § 8 und 9 der neuen
Gesellschaftsstatuten vom 30. Juni 1884 werden diese beiden Fonds ab 1. Januar 1885 unter der Bezeichnung

„Versicherungsfond" miteinander verschmolzen werden.

6. Personaletat.

Der durchschnittliche Stand des Personals war im Berichtsjahr folgender:
I. Allgemeine Verwaltung.

Beamte und Angestellte 144

Arbeiter im Taglohn 28

Übertrag 172
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statte Aüriob um 23 Aann im Ranv.en 8 Nann weniger, daber rübrend, class naob Reendigung dos Umbaues des

Lodenseedampkbootes „^üriob" in sin Ilalbsalonboot das àboiterporsonal der Rilialo Romansborn bedeutend roduêàrt

worden konnte.

Dig Reeknung der Werkstätto erzeigt:
I««»

à Rinnabmsn Rr. 1,075,499. 70 Rr. 1,186,347. 80

„ Ausgaben „ 1,070.110. 14 1,182,040. 03

Rinnabmon-Übersebuss Rr. 5,389. 02 Rr. 4,307. 17

4. Rnkällo.

Risenbabnunkálls sind im korielcts)al>r 47 vorgekommen, nämlioli 5 Entgleisungen auk Stationen, 2 Zusammen-

stösso, ebenfalls auk Ltationsn unà 40 sonstige linkalle be/islnmgscveiss ^ugsgekabrdungen.

Uonsoben wurden bei clieson Ilnkällen gelöcltet 13, verletzt 21; die 4'odeskaIIs betraken 1 Reisenden, 7 Angestellte

und 10 andere Rersonon, die Verletzungen 4 Reisende, 14 Angestellte und 3 anders Rersonen. Lei den

Rntglsisungsn und ?usammönstösssn wurde bliemand getödtet und nur 1 Reisender verletzt. In 24 von den 39

Rallen von 4'ödtungen und Verletzungen lag Lelbstversokuldon (wobei 0 Lelbstmordo und 1 Lslbstmordversuob) vor.

5. Vvrsioborungvn.

/u Rode des dabrss 1334 bestanden folgende Vsrsieberungen:

«) (legen Reuersekadon:
1. (Zebäuds (in den Rantonsn Abrieb, 4'liurgau, Aargau, Lt. (lallen, Lolialkbausen,

öaselland, ^ug, Ru/ern, seliw)'/ und (llarus und im (lrossber^ogtbum Radon)

2. Iransportmaterial, Transportgüter, Natorialvorrätbe und Mobiliar

b) (logen die (lekabren des Wassertransportes:
4'ra)ektgüterwagen auk dem Rodensoe und Transportgüter auk dem Aüriob- und Lodensee

4'otal

Ris^u kommen die Lolbstvorsieborungen, die mit Rndo 1884 naellstebende Laldi erzeigen

Versieborungskond gegen 4ransportgokabren
K)l1nkallversioborungskond

'4'otal

Rr. 14,023,389. —

34,940,000. —

Rr. 48,963,389. —

522,000. —

Rr. 49,485,389. -
Rr. 266,130. 09

196,188. 04

Rr. 462,324. 13

Rsüügliob der an dieser stelle bisker gegebenen übrigen Raten über die Lolbstversieberungen verweisen wir
auk die dabrosreebnungsn unter Aikler VII „Reebnungen über die sonstigen Ronds", (lemäss Z 8 und 9 der neuen Resell-

sebaktsstatuten vom 30. .lunl 1884 werden diese beiden Ronds ab I. danuar 1335 unter der Lssolobnung

^Versieborungskond" miteinander versebmàen werden.

K. ?orsonalvtat.

Oer durebsebnittliobe stand des Rersonals war im Reriebts)akr folgender:
I. Allgemeine Verwaltung.

öoamto und Angestellte 144

Arbeiter im 4'aglobn 28

Übertrag 172
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ll- Bahnunterhalt und Aufsicht.

Übertrag

Beamte und Angestellte (ausschliesslich der Weichenwärter) 44g
Arbeiter im Taglohn 610

1,056"I- Expeditions- und Zugdienst.

Beamte und Angestellte j 3^3
Arbeiter im Taglohn (einschliesslich der Akkordarbeiter im Lagerhaus Romanshorn) 543

I, 1,861
'»• Maschmendienst und Werkstätten.

Beamte und Angestellte 243
Arbeiter im Taglohn (wovon 447 Werkstättearboiter) ggg

829

Totalbestand des Bahnbetriebspersonals 3 918
Hienach kommen auf einen Kilometer Bahnlänge im Ganzen 5,08 Angestellte (im Vorjahr 5,04).

V- Personal der Dampfschifffahrt auf dem Zürich- und Bodensee.

Beamte und Angestellte 454
Arbeiter im Taglohn 53

Gesammttotal des Bahn- und Dampfbootpersonals:
Beamte und Angestellte 2,330
Arbeiter im Taglohn 1,795

207

4,125

Fr. 244,107. 15

7. Unterstiitzungs- und Krankenkassen.

a) Pensions- und Hülfskasse (früher Unterstützungskasse).

Am 31. Dezember 1883 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 1,117,330 40
Im Jahr 1884 kamen an Einnahmen hinzu:

Jahresbeitrag der Kordostbahngesellschaft Fr. 50,000. —

Obligatorische Beitrüge der Mitglieder „ 133,577. 54

Kapitalzinse, Bussen und Geschenke „ 60,529. 61

Die Ausgaben bestehen in:
Rückerstattung von Beiträgen an ausgetretene

Angestellte Fr. 2,316. 37

Arzt-, Verpflegungs- und Begräbnisskosten „ 608. 65

Entschädigung für Verzicht auf Unterstützungsberechtigung

n 7,500. —

Regelmässige Unterstützungen v 201,114. 19

Verschiedenes „ 1,038. 20

» 212,577. 41

31,529. 74

Fr. 1,148,860. 14
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II> kalinunlerlialt und lìutsiclit.
IlbsrtraF

Losmte und à^ostollto (aussoblisssliob dor VVoiobonwärtor)

Arbeiter im l'a^lobn 610

1,056^l. Expeditions- und ?ugdienst.

Loamte und ^nxsstollts ^

Arbeiter im 4'a^Ioim (einsobliesslioli dor ^kkordarbeiter im Ra^orbaus Romanskorn) zig

in .- 1,861'v Inasolunendienst und Werkstätten.

öeamto und ^nZostelIto ^ ^ 24z
Arbeiter im 'la^Iolm (wovon 447 >Verkstattoarboiter)

829

4.'otalbestaod dos Labnbotriebspersonals 3 918
Ilisnavb kommen auk einen Kilometer LalmläuAe im (Zaniion 5,es ^nxestellto (im Vor^alir 5,v4).

V. Personal der vamptseliitttslirt gut dem 2iüricli- und godensee.

Reamto und ^NAestellto '. ^54
Arbeiter im ^a^lolin.............. zz

desammttotal dos Labn- und Oamplbootporsonals:
Reamte und ^nAestollto 2,33g
Arbeiter im ^a^lobn 1,795

2V7

4,125

Kr. 244,107. 15

7. Ilntorstützuroxs- und ürankenlkasson.

a) tensions- und Hüllskasse (trüber IInterstüt^unAskasse).

ám 3l. I)oüom5er 1883 betruZ der Aktivsaldo derselben 1->. 1,117,33g 4g
Im dakr 1884 kamen an Kinnalimon bin^u:

«labrosboitraA dor HordostbabnAesollsebalt Kr. 50,000. —

Obli^atorisebo LoiträAö der ^litgliedor „ 133,577. 54

Kapital^inse, Russen und (Zesebonks „ 60,529. 61

Die àsAaben besteben in:
IIüokerstattunA von lZeiträFsn an ausZetrstens

^NAestöllte Kr. 2,316. 37

à^t-, VerpiloAUNAS- und LsAräbnisskoston 608. 65

KntsobädiAunA lür Verhiebt auk IInterstàunAS-

bereobtiAunA » 7,500. —

RöAolmässiAo IInterstüt^unAen 201,114. 19

Vorsobiedenes « 1,033. 20

" 212,577. 41

31,529. 74

Kr. 1,148,860. 14
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Bestand am 31. Dezember 1884: in Werthpapieren Fr. 1,148,500. —

in Conto-Corrent-Guthaben hei

der Nordostbahn „ 360. 14

Fr. 1,148,860. 14

Am Schluss des Berichtsjahres waren 2207 Beamte und Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

b) Krankenkasse für die Güter- und Werkstättearbeiter.
Am 31. Dezember 1883 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 38,568. 14

Im Jahr 1884 kamen an Einnahmen (Zinse, Beiträge und Bussen) hinzu Fr. 26,404. 51

denen an Ausgaben für Krankengelder, Arzt-, Apotheker- und

Spitalrechnungen etc. gegenüberstehen v 24,580. 50

„ 1,824. 01

Bestand am 31. Dezember 1884: in Werthpapieren Fr. 15,500. —

in Baarschaft 154. 68

d) Alfred Escher-Stiftung.
Am 31. Dezember 1883 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 30,000. —

5°/o Zinsen hierauf für 1884 „ 1,500. —

Ausgaben : Gutschrift der Zinse von Fr. 20,000 zu Gunsten der Pen¬

sions- und Hülfskasse Fr. 1,000. —
ebenso der Zinse von Fr. 10,000 zu Gunsten

a) der Krankenkasse der Güter- und

Werkstättearbeiter Fr. 425. —

b) der Krankenkasse für dieBahnarbeiter „ 75. —
500. -

Fr. 40,392. 15

Bestand am 31. Dezember 1884: in Werthpapieren Fr. 40,500. —

abzüglich Conto-Corrent-Schuld an

die Nordostbahn „ 107. 85

Die Mitgliederzahl der Krankenkasse betrug am Schluss des Berichtsjahres 1108.

c) Krankenkasse für Bahnarbeiter.
Am 31. Dezember 1883 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 15,591. 93

Hiezu kamen im Jahr 1884 an Beiträgen und Zinsen in Einnahme Fr. 4,411. 50

An Krankengeldern, Spitalrechnungen etc. wurden hinwieder verausgabt v 4,348. 75

62. 75

Fr. 15,654. 68

Fr. 31,500.

1,500. —

NB. Diese Zinse sind unter den betreffenden Einnahmepositionen der

vorstehenden Rechnungen a—c inbegriffen.

Bestand am 31. Dezember 1884: in Werthpapieren Fr. 30,000. —
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Bestand aw 31. Dezember 1384: in V/srtbpaxiersn Kr. 1,148,533. —

in Donto-Dorrsnt-Dutbaben bei

à Kordostbabn „ 363. 14

Kr. 1,143,863. 14

^Vm Lebluss clos Bsriobts)akres waren 2237 Beamte und Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

5) Krankenkasse kür die Outer- und ^Verkstättearbsiter.
^m 31. Dezember 1883 betrug der Aktivsaldo derselben Kr. 33,568. 14

lw dabr 1884 kamen an Kinnabmsn s/inss, Beiträge und Bussen) binzu Kr. 26,434. 51

denen an Ausgaben kür Krankengelder, ^Vrzt-, ^potbekor- und Lpital-

reobnungen sto. gsgonüberstsben „ 24,583. 53

1,824. 31

Bestand am 31. Dezember 1884: in ^Vsrtbxapisren Kr. 15,533. —

in Baarsobakt 154. 68

ck) ^.lkred Ksvbsr-Ltiktung.
^m 31. Dezember 1333 betrug der Aktivsaldo derselben Kr. 33,333. —

5t>/o Zinsen bierauk kür 1334 „ 1,533. —

Ausgaben: Dutsebrikt der 2inss von Kr. 23,333 zu Dunsten der Ben-

sions- und Dülkskasse Kr. 1,333. —
ebenso der Nnss von Kr. 13,333 zu Dunsten

a) der Krankenkasse der Düter- und

^Vsrkstättearbeiter Kr. 425. —

ö) der Krankenkasse kür dieBabnarbeitsr „ 75. —
533. -

Kr. 43,392. 15

Bestand am 31. Dezember 1834: in liVertbpapisrsn Kr. 43,533. —

abzüglivb Donto-Dorrent-Lebuld an

die Kordostbabn „ 137. 85

Die Nitglisderzabl der Krankenkasse betrug am Lebluss des Beriobts)abrss 1138.

c) Krankenkasse kür Babnarbeitsr.
^m 31. Dezember 1833 betrug der Aktivsaldo derselben Kr. 15,591. 93

Biezn kamen im dabr 1384 an Beiträgen und Zinsen in Kinnabms Kr. 4,411. 53

à Krankengeldern, Lpitalrsebnungen ete. wurden binwieder verausgabt 4,343. 75

62. 75

Kr. 15,654. 63

Kr. 31,533.

1,533. —

KB. Diese Nnss sind unter den betreffenden Kinnabmspositionen der

vorstebsoden Keebnungsn a—c inbegriffen.

Bestand am 31. Dezember 1834: in liVertbpapisren Kr. 33,333. —
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8. Kautionskassen.

a) Baarkautionen von Angestellten.
Aktivsaldo vom 31. Dezember 1883 pr 794 ^
An Einnahmen kamen im Jahr 1884 hinzu: Einlagen und Zinse Er. 25,256. 44

Die Ausgaben betrugen an rückbezahlten Kautionsguthaben und Zinsen „ 21,846. 58

Bestand am 31. Dezember 1884: in Werthpapieren Fr. 145,000. —

in Conto-Corrent-Öuthaben bei der

Nordostbahn „ 203. 98

3,409. 86

Fr. 145,203. 98

b) Kautionskasse der Glüterarbeiter.
Am 31. Dezember 1883 betrug der Aktivsaldo derselben pr- 72,496. 41

An Einlagen und Zinsen kamen im Jahr 1884 hinzu Fr. 17,551. 03

Die Ausgaben betrugen an Entschädigungen Fr. 105. 50

und an Rückzahlungen von Kautionsguthaben u. Zinsen „ 13,779. 06

13,884. 56

3,666. 47

Fr. 76,162.

Bestand am 31. Dezember 1884: in Werthpapieren Fr. 74,500. —

in Baarschaft „ 1,662. 88

9. Dienstkautionen.

Unter den Beamten und Angestellten unserer Gesellschaft hat sich nach dem Vorbilde des Amtsbürgschaftsvereins

eidgenössischer Beamter und Angestellter eine Bürgschaftsgenossenschaft zu dem Zwecke gebildet,
für die Mitglieder der Genossenschaft die reglementarische Dienstkaution zu leisten. Im Hinblick auf die unleugbare
Thatsaehe, dass das Aufbringen von Dienstkautionen für Unbemittelte von Jahr zu Jahr schwieriger wird und manche
Angestellte durch die beigebrachte Bürgschaft in ein lästiges, auch vom dienstlichen Standpunkte aus nicht erwünschtes,
Abhängigkeitsverhältniss zu den Bürgen gerathen sind, haben wir uns zu einer Verständigung mit der Genossenschaft
über die Art und Weise der Realisirung des Gesellschaftszweckes gerne bereit finden lassen. Wir konnten uns hiezu
11 m so leichter entschlossen, als wir in den Beziehungen zu dieser Genossenschaft eine Gefahr oder ernstliche
Unzukömmlichkeiten für die Bahngesellschaft nicht zu erblicken vermögen. Der Verband hat seine Funktionen mit dem
!• Oktober 1884 aufgenommen, und es sind demselben von 2330, für einen Gesammtbetrag von ungefähr Fr. 3,800,000
kautionspflichtigen Beamten und Angestellten, bis Endo März d. Js. 1644 beigetreten mit einem Gesammtkautions-
betrage von beiläufig Fr. 2,800,000.

10
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8. Kautionslrasssn.

«) Laardautionsn von ^NASstsIItsn.
Vdtivsaido vom 3l. vs/smbsr 1883 ^ ^à Vinnadmon Icamsn im dadr 1884 dinêiu: Vinia^sn und !?inso Ikr. 25,256. 44

vis Vus^absn botruAsn an rüodbssakltsn KautionsKutkabsn und pinson „ 21,846. 33

össtnnd am 31. vsssmder 1884: in ^Vortiipapisrsn IV. 143,686. —

in vonto-vorrsnt-vutdabsn bsi dsr

Mrdostbadn ^ 263. 98

3,469. 86

k'r. 145,263. 98

/>) Xautionsdasso dsr vütorarbeitsr.
à 31. vsüsmbsr 1883 botruA dsr ^dtivsaldo dsrsslbsn 72,496. 41

^n Vinla^sn und Zinsen damsn im dadr 1884 din^u vr. 17,551. 63

vis ^usAabsn bstruASN an lintsodädiAun^on vr. 165. 56

undan Rüod^adlunAsn von kkautionsAutdabsn u. ^inssn ^ 13,779.66
13,884. 56

3,666. 47

ItV 76,162.

Hostand am 31. vkiismdsr 1884: in Wrtdpapisron vr. 74,566. —

in vaarsodakt ^ 1,662. 88

9. visnstllautionen.

Ilntor don Lsamton und VnASstsIItsn unssrsr vssellsodakt dat siok naod dem Vordilds do8 VmtsdürAsodakts-
Vereins sidAsnössisodsr Lsamtsr und ^NASstsIItsr oino vür^sodaktsAönosssnsodakt 2u dem ^wsods Asbildst,
^ür dis WtA'Iisdsr dsr vsnosssnsodakt dio roglomontarisodo vionstdaution /u Isistsn. Im vinbliod auk dis unlsu^bars
îdatsaods, dass das àkbrinKsn von vionstdautionsn kür vndsmittslts von dadr /u dadr sodwisri^sr wird und maneds
^NAsstsIIts dursk dis dsiAsbraodts vürAsodakt in sin lästiges, sued vom disnstliodsn Ltaudpundts aus niodt orwünsodtss,
äkän^iA'dsitsverdältniss ^u den vllr»sn Asratdsn sind, daden wir uns /u siosr VorständiZun^ mit der vsnosssnsodakt
üdsr dis Vrt und ^Vsiss dsr Rsalisirun^ dss vsssllsodakts^wsodss Aörns bsrsit tindsn lasssn. IVir donntsn uns dis?u
um so Isisdtsr sntsodlissssn, als wir in dsn vsöiskunMN 2U disssr vsnosssnsodakt sins vskadr odsr srnstliods lln^u-
^öwmliokksitsn kür dis vadnAsssIIsodakt niodt s:u srbliodsn vsrmöxsn. vor Vordan d kat ssins vundtionsn mit dsm
l- vdtodsr 1884 aukAsnommsn, und ss sind dsmssldsn von 2336, kür sinsn vssammtbstraA von un^skädr IV. 3,866,666
îmutionspkliodtiALn Lsamton und VnxsstsIItsu, dis kinds Mr^ d. ds. 1644 bsiAstrstsn mit sinsm vssammtdautions-
t-stra^o von dsiläuSz; vr. 2,866,666.
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